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Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt 
Mutzschen. Das zentrale Grimmaer Gedenken an die Opfer
von Krieg und Gewalt wurde in diesem Jahr vom Heimatver-
ein Mutzschen organisiert. An der Kranzniederlegung zum
Volkstrauertag auf dem Friedhof in Mutzschen, musikalisch
untermalt vom Jugendblasorchester Grimma, nahmen neben
Oberbürgermeister Matthias Berger auch Mutzschens Hei-
matvereinsvorsitzende Hannelore Blasko und die Grimmaer
Husaren teil. Hinter der Mutzschener Friedhofskirche wurden
die Gedenkstätten der Weltkriege errichtet. Im unteren Teil
des Friedhofes liegen fünf unbekannte Häftlinge begraben,
die 1945 ermordet wurden.  Am Volkstrauertag gedenken die
Menschen der Opfer der beiden Weltkriege und des National-
sozialismus. Es handelt sich um einen Tag der Trauer, der
Mahnung und des Friedens. Er fällt auf einen Sonntag und
findet in der Regel zwei Wochen vor dem ersten Advent statt.
Die Grimmaer Kranzniederlegung zum Volkstrauertag findet
jedes Jahr in einem anderen Ortsteil statt. „Ein herzliches
Dankeschön an den Heimatverein Mutzschen für die Aus-
richtung der Veranstaltung, welche auf große Resonanz bei
den zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern stieß. Das freut
mich sehr“, so Oberbürgermeister Matthias Berger.

n   Liebe Grimmaerinnen, 
     liebe Grimmaer,

das Jahr 2017 neigt sich dem Ende entgegen.
Dies möchte ich zum Anlass nehmen, mich,
auch im Namen unserer Stadträtinnen und
Stadträte, bei allen Bürgerinnen und Bürgern,
den ehrenamtlich Tätigen in den Vereinen so-
wie allen Feuerwehrkameradinnen und -kame-

raden für das Engagement und das gemeinsam Geleistete zu bedanken. Un-
bestritten befinden wir uns in unruhigen Zeiten sowie politisch turbulenten
Jahren - und bin ich mir sicher, dass auch das Jahr 2018 viele Herausforde-
rungen für uns alle bereithalten wird. Doch wir schauen nach vorn. Beson-
ders freut mich, dass der Hochwasserschutz für die historische Altstadt
Grimmas im kommenden Jahr  abgeschlossen werden soll. Wir investieren
2018 erheblich in die soziale Infrastruktur  und versuchen neue wirtschaft-
liche Impulse zu setzen. So fiebern wir dem neuen Gewerbegebiet an der
Autobahn entgegen und hoffen auf zahlreiche neugeschaffene Arbeitsplät-
ze, damit Grimma auch für junge Leute weiterhin attraktiv bleibt. 

Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, wünsche ich ein besinnliches und
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start in ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2018.                     Ihr Matthias Berger, Oberbürgermeister

Wünsche zum neuen Jahr 

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass 
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was.
Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh 
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du 
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr
Mut 
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut. 
In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht 
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht 
Und viel mehr Blumen, solange es geht 
Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät. 
Ziel sei der Friede des Herzens 
Besseres weiß ich nicht.

Peter Rosegger, 1843-1918
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n Winterdienst in Grimma 
Grimma. Grimma ist für den Winter gerüstet.
Das 36-köpfige Team des kommunalen Bau-
hofes steht mit Schneepflügen, Traktoren,
Streu- und Räumfahrzeugen in den Startlö-
chern, wenn es schneit. Der Fuhrpark umfasst
rund 15 Fahrzeuge. Von 4 bis 20 Uhr ist die
Einsatzbereitschaft gesichert. 
Der Bauhof Grimma verfügt über sieben
Außenstellen in Mutzschen, Nerchau,
Großbardau, Kaditzsch, Großbothen,
Dürrweitzschen und Böhlen. Zusätzlich
hat die Stadt Grimma zehn regionale Fir-
men gebunden, die parallel mit anpacken.
„Die Lager sind gut gefüllt. 200 Tonnen
Magnesiumchlorid, welches feucht und
damit haftend auf die Straßen gesprüht
wird, stehen zur Verfügung. Splitt kommt
bei Bedarf hinzu“, bestätigt Tiefbauamts-
leiter Dirk Hahmann. Über 650 Straßen,
Plätze und Wege liegen im kommunalen
Zuständigkeitsbereich. „Bei einem Volleinsatz werden mehrmals am Tag rund 260 Kilometer des
kommunalen Straßennetzes von Schnee und Eis befreit“, weiß Bauhofleiter Wolfgang Schlick.
Für Bundes-, Staats- und Kreisstraßen sind die Straßenmeistereien in Wurzen und Großbothen
zuständig. Priorität haben Busstrecken und Hauptverkehrsstraßen, Fußgängerüberwege, Fuß-
gängerampel-Bereiche, Bushaltestellen werden unter anderem mit der Hand gestreut. Jedes Jahr
sind im Schnitt 133.000 Euro im städtischen Haushalt für den Winterdienst mit allem Drumhe-
rum eingestellt. Im Jahr 2016 beliefen sich die Kosten auf rund 100.000 Euro. Bei Eis und Schnee
auf den Gehwegen müssen Bürgerinnen und Bürger zum Schneeschieber greifen. Für Anwohner
gilt die Räum- und Streupflichtsatzung der Stadt Grimma. Bürgerinnen und Bürger sollten bes-
tenfalls mit Split streuen. Salz sollte nur in Ausnahmefällen wie zum Beispiel für Gefällstrecken,
Treppen und Rampen zum Einsatz kommen.  Es wird um Verständnis gebeten, dass nicht alle
Straßen, insbesondere die Nebenstraßen, gleichzeitig und gleichberechtigt behandelt werden
können und es vorübergehend zu Behinderungen kommen kann. 

n Winterdienst 2017/2018 
   auf kommunalen Straßen 
   der Großen Kreisstadt 
   Grimma zum Stand 
   (November 2017) 

Winterdienstplan 
Kommunale Straßen 2017/2018
•    Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
      an folgende Ansprechpartner: 
      Wolfgang Schlick und Nicole Priemer, 
      Telefon: 03437/ 98 58 441. 
•    Die Bundes-, Staats- und Kreisstraßen liegen

im Zuständigkeitsbereich der Straßenmeis-
tereien Wurzen (nördlich von Grimma), 

      Tel.: 03425/ 92 35 87 und 
      Großbothen (südlich von Grimma), 
      Tel.: 034384/ 73 483. 

Auszug aus der Grimmaer 
Räum- und Streupflichtsatzung

n   § 1 Übertragung der Räum- und 
     Streupflicht

Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der
geschlossenen Ortslage einschließlich der Orts-
durchfahrten die Gehwege und Überwege für
Fußgänger vom Schnee zu räumen und bei
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.

Die komplette Satzung finden Sie 
unter www.grimma.de

Wintereinsatzplan des städtischen
Bauhofes, Bonhoefferstraße
Tel.: 03437 / 98 58 441 

Kellerhäuser ❅ Floßplatz ❅ Mühlstraße ❅ Ba-
derplan ❅ Paul-Gerhardt-Straße ❅ Kloster-
straße ❅ Schloßgasse ❅ Volkshausplatz ❅

Hohnstädter Straße ❅ Markt ❅ Tops ❅ Nicolai-
platz ❅ Parkplatz Stadthaus ❅ Leipziger Platz
bis Zufahrt Wallgraben ❅ Köhlerstraße ❅ Frau-
enstraße ❅ Lorenzstraße ❅ Brückenstraße ❅
Lange Straße ❅ Nicolaistraße ❅ Weberstraße
❅ Töpferstraße ❅ Colditzer Weg ❅ Neschwitz-
weg ❅ Verlobungsgäßchen ❅ Schulstraße ❅
Kreuzstraße ❅ von Pöppelmannbrücke bis
Kreuzungsbereich Friedrich-Oettler-Straße ❅
Westring ❅ Ausfahrt Feuerwehr – Straße des
Friedens ❅ Waldweg ❅ Zufahrt Neuneunitzer
Waldweg 11 ❅ Döbener Weg ❅ Birkenwäld-
chen ❅ Wolfshöhe ❅ Wiesengrund ❅ Grech-
witzer Landstraße – Neuneunitzer Waldweg 

Döben zur alten Gärtnerei ❅ Schomerberg ❅
Göschenstraße ❅ Georg-Henning-Straße 

Sonstige Wege und Plätze: Fußweg von Hu-
sarenstraße bis zum Gewerbegebiet „Gerichts-
wiesen“ ❅ ab Kreisverkehr Leipziger Straße
zum Broner Ring ❅ Leipziger Straße zum Ge-
richtsweg ❅ Radweg zum Rumberg ❅ Husa-
rendenkmal ❅ Bahnhofspark und Fußweg au-
ßen ❅ Neschwitzweg (Fußweg-Parkplatz) ❅
Fußweg und Parkplatz Wallgraben (Alte Stadt-
mauer) ❅ Ringpromenade (Wallgraben / Fried-
rich-Oettler-Straße) ❅ Schulgasse ❅ Nicolai-
platz ❅ Parkplatz vor dem Ordnungsamt ❅
Marktgasse ❅ Torgasse und Bibliothek ❅ Rad-
und Fußweg Volkshausplatz bis Oberwerder ❅
Neue Muldenbrücke ❅ Leisniger Straße (teil-
weise) und Gasse zur Pöppelmannbrücke ❅
Nerchauer Straße bis Goethestraße ❅ Fußweg
Wurzener Straße (teilweise) ❅ Fußwege Ge-
werbegebiet Nord 1, Hengstberg ❅ Fußweg

von GS Hohnstädt zum Kreisverkehr ❅ Fußweg
Kreisverkehr in Richtung Gärtnerei Röhl ❅ Bei-
ersdorfer Straße (Hang) ❅ Röntgenweg ❅ Am
Rappenberg ❅ Fußweg von Vorwerkstraße bis
Leipziger Straße ❅ Fußweg vom Ziegelweg bis
Pappisches Tor (August-Bebel-Straße) ❅ Zu-
fahrt Gärtnerei Mühe (August-Bebel-Straße) ❅
Parkplatz Stadtarchiv ❅ Fußweg Straße des
Friedens (ehem. Rohrleitungsbau) ❅ Fußwege
und Übergänge Kreisverkehr Straße des Frie-
dens ❅ Fußweg Kreisverkehr (Straße des Frie-
dens bis Malzmühlstraße) ❅ Colditzer Straße
(teilweise) ❅ Bockenberg ❅ Schwanenteich-
park (Hauptweg) sowie umliegende Fußwege
und Treppen ❅ hinter dem Rathaus ❅ Rathaus-
galerie ❅ Fußweg Seume-Haus, Markt 11 ❅
Fußweg Markt 27 ❅ Fußweg vor dem Stadt-
haus ❅ Fußweg und Eingang Klosterkirche ❅
Pappertshainer Weg ❅ Hirschberg ❅ Buchen-
weg ❅ Am Osttor ❅ Luise-Urbaniak-Straße ❅
Frauenkirchhof ❅ Gerbergasse ❅ Braugasse ❅
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Tuchmachergasse ❅ Augustinergasse ❅ Pöp-
pelmannbrücke ❅ Gasse von August-Bebel-
Straße zum Gerichtsweg ❅ Fußweg Kleiststra-
ße ❅ Fußwege und Treppen zur Schwimmhalle
❅ Aufgänge zur Hängebrücke ❅ Stadtgut,
Leipziger Straße 5 ❅ Fußweg Töpferstraße /
Großmühle ❅ Fußweg Kreuzstraße / Ecke Lo-
renzstraße ❅ Grimmaer Wiesenstraße (Hecke)
❅ Fußweg Nordstraße ❅ Fußweg Ecke Siedler-
straße bis Anfang Adolf-Damaschke-Straße ❅
Fußweg Kellerhäuser / Floßplatz ❅ Fußweg
Schulstraße Nr. 25 - 27 / Nr. 55 - 57 ❅ Ausfahrt
Penny ❅ Wespengrund zum Wall ❅ Fußweg am
Wespengrund ❅ Treppe Göschenstraße / Ne-
schwitzweg ❅ Fußweg Buchenweg ❅ Fußweg
Prophetenberg ❅ Am Pulverturm ❅ Hohle ❅
teilweise Seumepark ❅ Wasserturmstraße 

Bushaltestellen: Vorwerkstraße ❅ August-Be-
bel-Straße ❅ Goethestraße ❅ Beiersdorfer
Straße ❅ Nicolaistraße ❅ Gewerbepark Ge-
richtswiesen ❅ Leipziger Straße ❅ Am Rum-
berg ❅ Straße des Friedens ❅ Köhlerstraße ❅
Frauenstraße ❅ Lorenzstraße ❅ Nerchauer
Straße ❅ Leisniger Straße ❅ Clara-Zetkin-
Straße ❅ Oberer Bahnhof ❅ Karl-Marx-Straße
❅ Südstraße ❅ Wendeschleife „Am Wall“ ❅ Ki-
ta Pulverturm ❅ Am Wasserwerk ❅ Wurzener
Straße ❅ Schillerstraße 

Bushaltestellen in den Ortsteilen: Höfgen ❅
Kaditzsch ❅ Schkortitz ❅ Naundorf ❅ Neunitz
❅ Neu-Neunitz ❅ Grechwitz ❅ Döben ❅ Dorna
❅ Großbardau ❅ Kleinbardau ❅ Bernbruch ❅
Beiersdorf 

Kreuzungsbereiche: Straße des Friedens / Au-
gust-Bebel-Straße ❅ August-Bebel-Straße /
Wallgraben ❅ Leipziger Straße / Straße des Frie-
dens ❅ Wurzener Straße / Friedrich-Oettler-Stra-
ße ❅ Gabelsbergerstraße / Prophetenberg 

Übergänge: Wurzener Straße / Friedrich-Oett-
ler-Straße ❅ Colditzer Straße / Köhlerstraße ❅
beidseitig Neue Muldenbrücke und Treppe ❅
Grimmaer Wiesenstraße / Clara-Zetkin-Straße/
Wallgraben ❅ Wurzener Straße / Wielandstra-
ße ❅ Kreisverkehr Wurzener Straße 

Kaditzsch: Schmiedegasse ❅ Tischlergasse ❅
Gartenweg ❅ Zick-Zack-Weg ❅ Turmstraße 

Höfgen: Einfahrt zum Behindertenwohnheim
❅ Zufahrt zur Fähre ❅ Muldenhang ❅ Höfge-
ner Dorfstraße ❅ Zentralparkplatz (bei Bedarf) 

Schkortitz: Feldweg ❅ Schmiedeberg ❅ Park-
platz Dorfgemeinschaftshaus ❅ Im Winkel ❅
Zufahrt Feuerwehr ❅ Am Denkmal 

Döben: Göhrengasse ❅ Zetten ❅ Ausfahrt Feu-
erwehr ❅ Kirchberg 

Dorna: Lehdenweg ❅ Bornweg ❅ In der Mitte
❅ Zum Bahndamm ❅ Muldenweg 

Naundorf: gesamte Ortslage außer Ortsdurch-
fahrt 

Grechwitz: An der Nelse ❅ Am Sägewerk ❅
Grube ❅ Kirschallee ❅ Markgraben 

Neunitz: Brunnenweg 

Neu-Neunitz: Wiesengrund ❅ Fußweg Hospi-
talschenke bis Ortseingang Grimma 

Großbardau: Rad- und Fußweg Großbothener
Straße ❅ Wohngebiet Großbothener Straße
(Sackgassen) ❅ Zufahrt Sportplatz ❅ Alte Salz-
straße ❅ Zufahrt Kindergarten und Parkplatz ❅
Zufahrt Schäfergarten ❅ Zufahrt Alte Schulstra-
ße 42 ❅ Parthengrund ❅ Angerstraße  ❅ Am
Schmiedeteich ❅ Platz Schmiedeteich zur Feu-
erwehr ❅ Badergasse ❅ Zufahrt und Parkplatz
Großbardauer Hauptstraße ❅ Wohngebiet
Nimbschener Straße ❅ Radweg von Schmiede-
teich bis Nimbschener Straße ❅ Fußwege Teich-
siedlung ❅ Parkplatz Weintraube ❅ Parkplatz al-
tes Gemeindeamt ❅ Fußwege Parthenstraße ❅
Fußweg ehem. MTS und Bushaltestelle ❅ Fuß-
weg Nimbschener Straße ❅ Gasse zum Sport-
platz ❅ Gasse Kindergarten ❅ Brücken am
Schmiedeteich ❅ Fußweg und Gasse Angerstra-
ße ❅ Badergasse ❅ Weintraube 

Kleinbardau: Gasse zum Friedhof ❅ Fußwege
Kleinbardauer Hauptstraße 

Bernbruch: Fußweg Großbucher Straße 

Einsatzplan - Außenstellen: 
Bauhof Grimma
Tel.: 03437/ 98 58 441

Großbothen: Teil des Fußweges Colditzer
Landstraße ❅ Fußweg Gewerbegebiet ❅ Fuß-
weg Alte Kirchstraße (Denkmal) ❅ Parkplatz
Grundschule ❅ Parkplatz Kindertagesstätte ❅
Feuerwehr Großbothen ❅ Zufahrt Sportplatz ❅
Schaddeler Dreieck - 4 Stichwege ❅ Grimmaer
Straße 40 - 42 ❅ Verbindung Grimmaer Straße
- Eichberggasse ❅ Bahnweg ❅ Pappelweg ❅
Windmühlenstraße 7a - c ❅ Hauptstraße 33a -
g ❅ Alte Kirchstraße 6 ❅ Radweg Rotsteg –
Badstraße ❅ Wiesenstraße 6 ❅ Eichberggasse
– Rausche Nr. 37 ❅ Rotsteg

Kleinbothen: Fußweg vor dem Teich ❅ Rad-
und Fußweg nach Schaddel ❅ Spritzenhaus-
platz 3 ❅ Radweg ab Dreieck zum Bahnhofs-
tunnel 

Kössern: Feuerwehr Kössern ❅ vor dem Jagd-
haus ❅ vor dem Kavaliershaus ❅ Parkplatz
Friedhof ❅ alte Kaufhalle ❅ Zufahrt Sportplatz
❅ Mauergasse ❅ Schenkengasse ❅ Fischerberg
in Richtung Fähre ❅ Zum Kaiserteich ❅ Am
Forstberg

Schaddel: Birkenweg ❅ Zur Schaddelmühle 

Förstgen: Bäckerstraße ❅ Verbindung Schkor-
titzer Straße – Bäckerstraße ❅ Bungalowge-
biet ❅ Am Thümmlitzsee 

Dürrweitzschen - Radweg
Ragewitz - Fuß- und Radweg
Leipnitz - Zum Sportplatz/Turnhalle
Muschau
Ostrau - Zur Ponicke 
Zschoppach - Zur Bröse 

Bröhsen: Rosental ❅ Lindenweg

Böhlen: Dürrweitzschener Straße 39 – 43 ❅
Wiesenweg ❅ Borngasse ❅ Rittergutsweg ❅
Große Gasse 

Nerchau: Jahnstraße ❅ Parkplätze Gänse-
markt ❅ Würschwitzer Str. bis Abzweig Grotte-
witz ❅ bis Würschwitzer Straße Nr. 8 ❅ OVS
Würschwitz - Gornewitz ❅ OVS Würschwitz -
Schmorditz ❅ Deditz – Golzern – Teichmühlen-
straße ❅ Kirchstraße ❅ Wiesental ❅ Hugo-
Koch-Straße ❅ Theodor-Körner-Straße ❅ Fa-
brikstraße ❅ Schützenstraße ❅ Gartenstraße ❅
Am Grünen Winkel ❅ Goetheweg ❅ Alfred-
Ackermann-Straße ❅ An der Siedlung ❅ Ra-
thenaustraße ❅ An der Trift ❅ Max-Kegel-
Straße ❅ Eisenbahnstraße ❅ Beamtenschul-
straße und Parkplätze ❅ Feuerwehrhof ❅ Park-
plätze an der Kirche ❅ Kirchstraße zum Pfarr-
amt ❅ Am Graben ❅ Fahrradweg von Nerchau
in Richtung Würschwitz ❅ Muldentalbahn-
Radweg ❅ Richard-Hessel-Straße 

Bahren: Straße des Kindes ❅ Bahrener Ring ❅
Eichenwald ❅ Internatsweg ❅ Loreleystraße 

Golzern: Hopfenweg ❅ Täubchenweg ❅ Rad-
wege 

Nerchau: Jahnstraße ❅ Gänsemarkt – Park-
straße ❅ Beamtenschulstraße ❅ Würschwitzer
Straße bis Abzweig Grottewitz ❅ Nerchauer
Hauptstraße ❅ in Richtung Würschwitz
Grundstück Nr. 8 ❅ Würschwitz – Gornewitz
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mit Wendeschleife Gornewitz ❅ Würschwitz –
Schmorditz – Deditz – Golzern – Teichmühlen-
straße ❅ Kirchstraße ❅ Wiesental ❅ Hugo-Koch-
Straße ❅ Theodor-Körner-Straße ❅ Fabrikstraße
❅ Schützenstraße ❅ Gartenstraße ❅ Cannewitzer
Straße ❅ Am Grünen Winkel ❅ Alfred-Acker-
mann-Straße ❅ Rathenaustraße ❅ An der Trift ❅
Max-Kegel-Straße ❅ Eisenbahnstraße 

Mutzschen: Marktplatz ❅ Zum Schloss – Dr.-
Robert-Koch-Straße ❅ Pfarrhäuser ❅ Mühl-
gasse ❅ Florian-Geyer-Siedlung bis Roda An-
fang Rodaer Dorfplatz – bis Grundstück Rodaer
❅ Landstraße 37/39 ❅ Thomas-Münzer-Sied-
lung ❅ Am Göttwitzsee, Bahndamm bis zum
Grundstück 24 ❅ Abzweig Mutzschener Bahn-
hofstraße bis Nr. 80 ❅ Ringweg mit Zufahrt
Garagen ❅ An der Rolle ❅ Seilerberg ❅ Am
Böhlitzberg ❅ Böhlitz ❅ Böhlitzer Weg ❅ Ba-
derwiese ❅ Turnhalle bis Kopfstadion der An-
tennengemeinschaft ❅ Wetteritzer Weg bis
Grundstück Nr. 5 ❅ Stadtpark bis Standort
Bauhof ❅ Zufahrt zur Kindertagesstätte über ❅
Straße „Zum Storchennest“ ❅ Berggasse ❅
Parkplatz an der Schule ❅ Mutzschener Bahn-
hofsstraße Nr. 2 bis Grundstück Dr.-Robert-
Koch-Straße 2 ❅ Radweg vom Ende Untere
Hauptstraße bis A 14 ❅ Stufen von Dr.-Robert-
Koch-Straße bis Mühlgasse ❅ Stufen zwischen
Seilerberg und Zum Schloss ❅ Stufen und Gas-
se Untere Hauptstraße Nr. 20 bis 28 ❅ Stufen
Schulweg (Gasse vom Parkplatz – Obere
Hauptstraße zur Schule) ❅ alle öffentlichen
Parkplätze, Bushaltestellen und Containerplät-
ze in den Ortsteilen 

Einsatzplan - Reinmut Jassmann,
Katharina-von-Bora-Straße 16, 
Grimma-Nimbschen

Forststraße ❅ Katharina-v.-Bora-Straße ❅ Zu-
fahrt Pension Muldental ❅ Nimbscher Land-
straße in Richtung ❅ Hotel „Kloster
Nimbschen“ ❅ Wespengrund ❅ Am Pulverturm
❅ Bahnhofstraße ❅ Fußweg am Kindergarten
„Sonnenschein“ bis Auenpassage ❅ Gabelsber-
gerstraße – Fußweg bis Anbindung Buchenweg
❅ Prophetenberg ❅ Südstraße – Fußweg ❅ Am
Pulverturm – Fußweg ❅ Buswendeschleife „Am
Harthgrund“ an der Umgehungsstraße zur B
107 ❅ Bushaltestelle – Straße Waldschule
(Platz und Straße) ❅ Parkplatzdurchfahrt Süd-
straße – Garagenkomplex ❅ Auenpassage –
Parkplatz Schule ❅ Fußweg Wasserwerk – GGI-
Gelände (Fußweg) ❅ Fußweg Sportplatz ❅

Bahnhofstraße durch TLG-Gelände bis Wasser-
werk ❅ Waldbardau - Verbindungsstraße ❅
Lausicker Straße bis Nimbschener Straße (B

107) ❅ Gewerbegebiet Gerichtswiesen ❅ Bro-
ner Ring ❅ Kommunale Straßen im GGI-Gelän-
de ❅ Südstraße ❅ Stecknadelallee ohne Fuß-
wege ❅ Gabelsbergerstraße bis Pulverturm ❅
Windmühlenstraße Großbothen

Einsatzplan - KÖG Kleinbardau
Landwirtschaftsbetrieb GmbH, 
Kleinbardauer Hauptstraße 12, 
Grimma-Kleinbardau

Bernbruch: Untere Dorfstraße ❅ Schulplan ❅
Feuerlöschteich 

Kleinbardau: Siedlungsring ❅ Kleinbardauer Kirch-
straße ❅ Am Dorfteich ❅ Kleinbardauer Hauptstra-
ße (v. Bushaltestelle bis Grundstück Nr. 23 ) 

Großbardau: Alte Schulstraße ❅ Bornaische
Straße (hinten) ❅ Brühl ❅ Pestalozzistraße ❅
Wohngebiet Großbothener Straße ❅ Nimbsche-
ner Straße ❅ Wohngebiet Teichsiedlung 

Waldbardau: Zufahrt nach Waldbardau ❅

Waldstraße ❅ Birkenstraße ❅ Am Fuchsberg ❅
Feldstraße ❅ An der Linde ❅ Gewerbegebiet ❅
Am Weinberg 

Einsatzplan - Straßenbau Kunze
GmbH, August-Bebel-Straße 23, 
Grimma

Prophetenberg ❅ Straße des Friedens ❅ Clara-
Zetkin-Straße ❅ Karl-Marx-Straße 

Grechwitz: Zum Dorfanger ❅ Zeunitzer Kreuz
– Schkortitz (starke Verwehungsgefahr!) ❅

Verbindungsstraße Schkortitz – Höfgen 

Kaditzsch: Zur Schiffsmühle ❅ Ortsdurchfahrt
Kaditzsch ❅ Landstraße von Kaditzsch nach
Grechwitz ❅ Landstraße von Neunitz nach Döben 

Döben: An der Schäferei (Kanal-Türpe) ❅ Sied-
lung ❅ Bäckergasse ❅ Dorfplatz ❅ Schomer-
gasse ❅ Schloßstraße ❅ Teichmühle ❅ Straße
von Döben nach Dorna (Kastanienallee) 

Einsatzplan - Harry Lehne Spedi-
tions- und Handels GmbH & Co. KG
Am Hengstberg 5-9 04468 Grimma

Am Hengstberg – B 107 Tongrube bis Bahrener
Straße ❅ Am Rinderkombinat Hohnstädt ❅

Grimmaer Wiesenstraße ❅ Käthe-Kollwitz-
Straße ❅ Kleiststraße ❅ Radweg Vorwerkstra-
ße bis Rotes Vorwerk ❅ Gerichtsweg von Firma
Malke bis August-Bebel-Straße ❅ Husaren-
straße ❅ Straße der Jugend ❅ Pflaumenallee
(Grimma) ❅ Straße zum Münchteich bis Rotes
Vorwerk – Seitenstraße bis Nr. 68 ❅ August-
Bebel-Straße ❅ Vorwerkstraße ❅ Oberwerder
❅ Radweg Dorna – Grimma ❅ Am Rumberg ❅
Straße zur Schwimmhalle ❅ Oberer Bahnhof ❅
Elfackerweg ❅ Neubauernmark ❅ Nordstraße
❅ Harthweg ❅ Hohe Straße ❅ Lessingstraße ❅
Goethestraße ❅ Schreberstraße ❅ Hegelstraße
❅ Gerhart-Hauptmann-Ring ❅ Ulrich-Mühe-
Straße ❅ Blumenstraße ❅ Am Hohen Stein ❅
Füllkrußstraße ❅ Pufendorfstraße ❅ Fichteweg
❅ Leibnizweg ❅ Herderweg ❅ Seelingstädter
Straße ❅ Wedniger Straße ❅ Robert-Koch-
Straße ❅ Kantstraße ❅ Gorkistraße ❅ Am Kalk-
berg ❅ Zufahrt zum Sportplatz (Grimma-West)
❅ Adolf-Damaschke-Straße ❅ Gewerbegebiet
Hengstbergstraße ❅ Kiefernweg ❅ Rosa-Lu-
xemburg-Straße ❅ Brauereiweg ❅ Turmstraße
❅ Alte Bergstraße ❅ Am Anger ❅ Hopfenberg
❅ Winzerweg ❅ Rappenbergring ❅ Oststraße
❅ Grimmaer Wiesenstraße ❅ Tempelbergstra-
ße ❅ Am Wall ❅ Am Hang ❅ Wielandstraße ❅
Schillerstraße ❅ Am Wasserturm ❅ Hohle ❅
Seumestraße ❅ Bahrener Straße ❅ Gänseberg
❅ Mittelstraße ❅ Fünfhäuserweg ❅ Mulden-
straße ❅ Grenzstraße ❅ Robert-Blum-Straße
❅ Thomas-Müntzer-Straße ❅ Kurze Straße ❅
Florian-Geyer-Straße ❅ Straße zur Grundmüh-
le bis Parkplatz ❅ Fährstraße ❅ Am Wolfsgra-
ben ❅ Straße des Aufbaus ❅ Dornaer Weg ❅
Alte Poststraße ❅ Heinrich-Zille-Straße  ❅
Poststraße ❅ Malzmühlstraße 

Einsatzplan - Agrar-Produktion 
Leipnitz GmbH, 
Am Schulberg 11, Grimma-Leipnitz

Kommunale Straßen: Leipnitz – Frauendorf –
Dürrweitzschen ❅ Frauendorf – Papsdorf 

Leipnitz: An der Kirche ❅ Am Borngrund ❅
Zum Rittergut 

Keiselwitz: Brunnengasse ❅ Mühlenweg –
Richtung Abzweig Naundorf 

Dürrweitzschen: Gewerbegebiet Dürrweitz-
schen ❅ Anschluss S 36 ❅ Muschauer Straße ❅
Ringstraße ❅ Kirschweg ❅ Am Wasserturm ❅
Dürrweitzschen - Muschau ❅ Dürrweitzschen
- Ostrau - Motterwitz ❅ Ostrau - S 36 ❅ Ostrau
- ORA - S 36 ❅ Am Jai ❅ Neues Klärwerk 
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n Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen

Bürgerinnen und Bürger können zwischen Weihnachten und Neujahr Behördengänge zu den üblichen Öffnungszeiten in den  Häusern der Stadt-
verwaltung in Grimma und Nerchau erledigen. Einige Bereiche bleiben tageweise geschlossen.

•    Bürgerbüro Grimma:                                                        •    Bürgerbüro Großbothen: 
      Sonnabend, 23. und 30.12.2017, geschlossen                                    Donnerstag, 28.12, geschlossen

•    Bürgerbüro Mutzschen:                                                    •    Stadtarchiv, Straße des Friedens: 
      Donnerstag, 28.12, geschlossen                                                        27. bis 29.12., geschlossen

Böhlen: Südring ❅ Zur Schule ❅ Wiesengrund ❅
Rodelberg ❅ Zur Armsäule – Richtung Muschau 

Bröhsen: Zur Halsbreche ❅ Pflasterstraße ❅
Zum Schmied – Kirchrain S 38 ❅ Zur Wind-
mühle ❅ Golzener Straße ❅ Bröhsen – Schkor-
titz – Abzweig Zeunitz ❅ OL Zeunitz (Stallanla-
genzufahrt) 

Seidewitz: Thümmlitzwaldstraße ❅ Zum Säge-
werk ❅ Grundweg ❅ Forstweg ❅ „Dorfplatz“ ❅
Schulweg bis Stallanlagen 

Schkortitz bis Naundorf und Ortslage 

Einsatzplan - Land-Service Pöhsig 
GmbH, Grimmaer Landstraße 10

Kommunale Straßen: Grimmaer Landstraße ❅
Pöhsig - Kuckeland ❅ Pöhsig - Ragewitz ❅ Pöh-
sig - Aline - S 36 / Zum Gutewasser ❅ Pöhsig - in
Richtung Stallanlagen - Richtung S 36 ❅ Kucke-
land - Papsdorf ❅ Papsdorf - Frauendorf 

Pöhsig: Gewerbegebiet Pöhsig ❅ OL Pöhsig –
Am Langgraben – Untere Dorfstraße ❅ Bertha
von Kattonitz Straße – Zum Gutewasser 

Nauberg: S 36 Abzweig - Nauberg ❅ Bischof-
Benno-Ring ❅ Poischwitzer Straße 

Draschwitz: Zur Stichl ❅ Rugesteinstraße 

Zschoppach: Am Brunnen ❅ Gutsberg ❅ Zur
Kirche ❅ Dorfteichstraße 

Bröhsen: OL Haubitz ❅ Zum Teich ❅ S 38 Hau-
bitzer Straße – Abzweig Kuckeland ❅ Rittergut
❅ Ausfahrt Kindertagesstätte ❅ Mittelweg 

Ragewitz: Schulwiese ❅ Bushaltestelle ❅ Am
Dorfplatz ❅ Zum Schacht 

Zaschwitz: Zaschwitzer Dorfstraße ❅ Alte

Straße ❅ Grottewitzer Straße ❅ Zaschwitzer
Straße – S 38

Einsatzplan - Döbold Baustoff & 
Rekultivierungs GmbH, 
Hauptstraße 7, Grimma-Großbothen

Großbothen: Wilhelm-Ostwald-Straße bis
Kleinbothen ❅ Schaddeler Straße und Schad-
deler Dreieck ❅ Lindigtgasse ❅ Alte Kirchstra-
ße ❅ Eichberggasse ❅ Wiesenstraße ❅ Wind-
mühlenstraße bis Ende Wohnbebauung ❅ Ge-
werbegebiet / Am Stockweg ❅ Rotsteg ab B
107 bis Absperrung - Kleinbothen 

Kleinbothen: Spritzenhausplatz ❅ Zu den
Klippen: Weg hinter dem Dorf von Nr. 1 – 10 ❅
Spritzenhausplatz - K 8339 nach Kössern (Bad-
straße) ❅ Marktstraße bis Verlängerung Kösse-
ner Dorfstraße ❅ Dreieck am kleinen Dorfteich
(Nr. 23 - 26a) 

Kössern: Zum Rittergut ❅ Fischerberg ❅ Sied-
lerweg ❅ Feldseite ❅ Am Parkberg 

Förstgen: Vierhäuserweg ❅ Fährweg ❅ Zum
Thümmlitzsee und Straße um Teich 

Schaddel: B 107 bis Teichweg ❅ Teichweg ❅
Schaddel – Großbothen ❅ Zum Galgenberg –
Wilhelm-Ostwald-Straße 

Einsatzplan - Schicketanz GbR 
Landwirtschaftsbetrieb, Jörg & Bernd 
Schicketanz, Fremdiswalde Nr. 12, 
Grimma-Femdiswalde

Kommunale Straßen: Cannewitz – Serka –
Löbschütz ❅ Cannewitz – Thümmlitz – Wür-
schwitz – Grottewitz – Deditz ❅ Deditz – Gol-
zern – Samoa bis Schäferei 

Fremdiswalde: Kreuzungsbereich/Spielplatz in
Richtung Wermsdorfer Forst bis Gemarkungs-
grenze ❅ Fremdiswalde – Neichen bis Gemar-
kungsgrenze 

Bahren: Kameruner Straße – Trakehner Straße
❅ Bahrener Ring ❅ Am Eichenwald ❅ Inter-
natsweg ❅ Loreleystraße ❅ Straße des Kindes 

Einsatzplan - Nerchau-Mutzschener 
Agrar und Service GmbH, 
Mutzschener Bahnhofstraße 69a, 
Grimma-Mutzschen

Streckenführung Bereich Roda, Wagelwitz,
Cannewitz, Gaudichsroda, Vierteln 

Roda: An der Wiese bis Grundstück Nr. 6 ❅ Ro-
daer Dorfplatz ❅ Wermsdorfer Weg bis Grund-
stück 2 

Straße von Roda nach Wagelwitz ❅ Ortslage
Wagelwitz ❅ Straße von Wagelwitz bis zur Ro-
daer Straße/ Cannewitz ❅ Straße nach Gau-
dichsroda über Vierteln 

Einsatzplan - Wilhelm & Co. 
Straßen und Wegebau GmbH 
Mutzschen, Mutzschener Bahnhof-
straße 19, Grimma-Mutzschen

Mutzschen: Obere Hauptstraße ❅ Untere
Hauptstraße ❅ Merschwitzer Weg ❅ Am Lin-
digt ❅ Gewerbegebiet 

Köllmichen: Merschwitzer Straße bis Jeesewitz 

Prösitz: Gastewitz und Straße von der Bushalte-
stelle bis Ortslage Gastewitz ❅ Göttwitz ohne
Draschwitzer Landstraße und Liptitzer Straße ❅
Wetteritz, „Neu-Wetteritz“, Straße von Schäferei
bis Grundstück ❅ Obere Hauptstraße 44 
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Karriere in der Heimat: Azubi- und Studientag in Grimma

n Regionale Unternehmen können sich beteiligen

Grimma. Gemeinsam mit den Städten und Gemeinden der Region richtet die Stadt Grimma in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk Muldental die „Regionale Berufs- und Studienmesse“ in
der Muldentalhalle in Grimma aus. Die Messe findet am Sonnabend, dem 3. Februar 2018, in der Zeit
von 9.00 bis 12.00 Uhr in der Muldentalhalle Grimma, Südstraße 80, statt. Der „Berufsorientierungs-
tag“ soll Schülerinnen und Schüler ansprechen, die sich über Berufsausbildungsplätze, Studiengänge
und alternative Möglichkeiten des Berufseinstieges in Heimatnähe informieren möchten. „Die Erfah-
rung der letzten Jahre zeigt, dass trotz einer Vielzahl gut entwickelter Firmen in unserer Region die
Kenntnis davon bei den potentiellen Bewerbern relativ gering ist“, so Oberbürgermeister Matthias Berger.
Firmen, die Ausbildungsplätze in den nächsten zwei Jahren vergeben, sollten sich noch bis zum
31.01.2018 einen Platz sichern. Ein Anmeldungsformular kann unter www.grimma.de heruntergeladen
werden. Für weitere Fragen steht Doreen Anders vom Bildungs- und Sozialwerk Muldental e.V. unter der
Telefonnummer  0178 / 766 39 87 beziehungsweise per E-Mail unter doreen.anders@bswmuldental.de
gern zur Verfügung.

AUS DEM INHALT …
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n Neuer Veranstaltungskalender 
   der Stadt Grimma erhältlich

Grimma. Brandaktuell ist der Veranstaltungskalender „Kultur-
Sport-Freizeit“ für das erste Halbjahr 2018, den die Stadt Grim-
ma herausgibt. Die druckfrische Ausgabe beinhaltet über 200
Termine für die kommenden sechs Monate. Der Kalender soll als
Anregung dienen, die vielfältigen Angebote in der Region zu
nutzen und die Freizeit abwechslungs- und erlebnisreich zu ge-
stalten. Von Ausstellungen und Konzerten in der Klosterkirche
über sportliche Ereignisse, Dia-Vorträgen und Theatervorfüh-
rungen bis zu Wochen- und Frischemärkten ist für jeden etwas
dabei. Der kulturelle Höhepunkt im ersten Halbjahr sind die Fei-
erlichkeiten im Rahmen des 800-jährigen Ortsjubiläums von
Großbardau vom 2. bis 10. Juni.  Der Kulturkalender ist kosten-
frei unter anderem in der Touristinformation am Markt 23, im
Jagdhaus Kössern sowie in Bürgerbüros Grimma, Dürrweitz-
schen, Nerchau, Großbothen und Mutzschen erhältlich. Zudem
erhält man den Veranstaltungsplan kostenfrei im Internet über
den Online-Shop auf www.grimma.de.

n 256 Seiten voller 
   Geschichte und Geschichten 

Großbardau. Über ein Jahr dauerte es, bis alle
Seiten des neuen Großbardau-Buches gefüllt
waren. Zum Großbardauer Weihnachtsmarkt am
9. Dezember wird das Buch erstmalig erhältlich
sein. Auf 256 Seiten ist viel über die Geschichte
Großbardaus zu lesen. Das Werk  handelt von
Handwerkern und Gutsbesitzern, berichtet über
Vereine und es wird so manche andere Geschichte
erzählt, die nur noch ältere Bewohner kennen. Das
Buch wurde verlegt, da der Grimmaer Ortsteil im
nächsten Jahr 800 Jahre nach der Ersterwähnung
feiert. Ein 30-köpfiges Redaktionsteam rund um
Regina und Horst Weigelt schrieben die kurzweili-
gen Beiträge und Heimatgeschichten auf. 500
Stück wurden von dem Kleinbardauer Unterneh-
men Henschel Druck produziert. Das Buch ist ab
dem 11. Dezember in der Stadtinformation Grimma,
im Salon Dorina und im Backshop von Tamara
Fratzscher in der Alten Schulstraße erhältlich. 
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n Besondere Dankesbotschaften und 
   „The Voice of Germany“ Talente 

Grimma. Die Coca-Cola Weihnachtstour legt am 16. Dezember einen
Stopp in Grimma ein. Die Roten Trucks haben in diesem Jahr eine ganz spe-
zielle Mission. Coca-Cola ermöglicht es, besonderen Menschen auf einzig-
artige Weise Danke zu sagen. Ein besonderes Dankeschön erhält auch die
Jugendfeuerwehr Grimma für ihren unermüdlichen Einsatz. In „Santas guter
Stube“ können sich die Besucher mit Santa Claus fotografieren lassen und
personalisierte Coca-Cola Flaschen als ganz persönliches Weihnachtsge-
schenk mit nach Hause nehmen. Bei der diesjährigen Weihnachtstour sind
zum ersten Mal Talente der TV-Musikshow „The Voice of Germany” dabei. 

n Weltstadt Grimma

Grimma. Im Hintergrund der kolossalen Steinstatuen der Osterinsel erhebt
sich die Rote Schule in der Straße des Friedens, unterhalb der Hängebrücke
stürzen die Niagara-Fälle herab und im Wallgraben liefern sich Formel-1-Pi-
loten ein Rennen á la Circuit de Monaco – möglich ist alles in der Weltstadt
Grimma. Der Grimmaer Grafiker Axel Büchler (re.) kreierte einen Kalender, der
weltbekannte Sehenswürdigkeiten nach Grimma holt. Die Illusion ist so per-
fekt, so passend, dass man denkt, es sei wirklich so. Die Kalender  „Weltstadt
Grimma“  sind limitiert und in der Stadtinformation, Markt 23 erhältlich. Eine
Vorschau der Kalenderseiten finden Interessierte unter www.grimma.de. Übri-
gens: Die Stadtinformation bietet auch klassische Grimma-Kalender an. 

Grimma. Zwei Chartstürmer, eine Sängerin Deutschlands erfolgreichster Girlband
und die Morningshow-Moderatoren des meistgehörten Radiosenders im Osten:
Die MDR JUMP Weihnachtsmarkt-Tour, die am 9. Dezember nach Grimma kommt,
bringt ein abwechslungsreiches Showprogramm auf den Weihnachtsmarkt. 17.00
Uhr beginnt die bunte, rund anderthalbstündige Weihnachtsshow für die ganze Fa-
milie. „Es macht immer viel Spaß, nah bei unseren Hörern zu sein“, sagt Lars-Chris-
tian Karde aus der MDR JUMP Morningshow. „Die Weihnachtsmarkt-Tour ist da ein
besonderes Highlight.“ - „Wir freuen uns besonders, auch wieder auf dem schönen
Weihnachtsmarkt in Grimma zu sein“, ergänzt Moderatoren-Kollegin Sarah von
Neuburg. „Der Eintritt ist frei und wir haben tolle Künstler dabei, die sich alle extra
für die Weihnachtsmarkt-Tour etwas Besonderes ausgedacht haben. Es wird also
viele Überraschungen geben – und sogar Schnee!“ Lotte kommt aus Ravensburg.
Schon als Kind lernte sie Gitarre, Klavier und Geige spielen, sie singt und nimmt
klassischen Unterricht. Ihr Talent beeindruckte bekannte Musikerkollegen so sehr,
dass Lotte bereits zahlreiche Konzerte für Musiker wie Max Giesinger oder Johan-

nes Oerding eröffnen durfte. Mit ihrer ersten Single „Auf beiden Beinen“ machte sie
die Radiohörer auf sich aufmerksam, vor kurzem erschien ihr Debütalbum „Quer-
feldein“. Bereits als Teenager spielte Jonas Monarmit seiner Band auf großen Büh-
nen, unter anderem im Vorprogramm von Silbermond oder Sunrise Avenue. In die-
sem Jahr erschien sein Debütalbum „Alle guten Dinge“. Zur Weihnachtsmarkt-Tour
spielt er auf jeden Fall seinen Hit „Playlist“. Das Lied ist eine Hommage und ein Dan-
keschön-Song an den Liebsten oder die Liebste – was passt besser in die Weih-
nachtszeit?! Xbox - Verlosung und Überraschungsgäste – „Wir haben aber nicht
nur einen No Angel auf der Bühne, wir haben sogar einen richtigen Engel dabei“,
sagt Morgenmoderatorin Sarah von Neuburg. „Unser Weihnachtsengel ist die
Glücksfee, wenn wir auf dem Weihnachtsmarkt die Xbox verlosen.“ – „Außerdem
gibt es bei wie bei jedem Tourstopp Überraschungsgäste“, verspricht Lars-Christian
Karde, der gemeinsam mit Sarah von Neuburg  im Radio die MDR JUMP Mornings-
how moderiert. „Insgesamt: Ein buntes Weihnachtsprogramm für die ganze Fami-
lie. Und man kann tolle Preise gewinnen!“

n MDR JUMP Weihnachtsmarkt Tour kommt nach Grimma
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n Defekte Straßen-
   lampen melden 

Grimma. Die Stadtverwaltung Grimma
setzt auf moderne und effizientere Stra-
ßenbeleuchtung. Veraltete Technik wird
konsequent durch neue Leuchtmittel und
moderne Steuerungen ausgetauscht. In ei-
ner der ersten Straßen in Grimma kommen
LED-Leuchtmittel in Nimbschen zum Ein-
satz. Die Investitionen in den letzten Jah-
ren machen sich bemerkbar. Die neuen
Lampen sind wahre Kraftprotze und erlau-
ben durch die Effizienz größere Mastab-
stände sowie garantieren die Leuchtmittel
eine Langlebigkeit von etwa 50.000 Stun-
den. Angesichts der stark gestiegenen
Strompreise sieht sich die Stadt gezwun-
gen, ihren Energieverbrauch zu drosseln.
Erst kürzlich vergab der Stadtrat der Gro-
ßen Kreisstadt Grimma die Energieverträge
für die Straßenbeleuchtung für die Jahre
2018 bis 2020. Dafür wurden etwa
320.000 Euro eingestellt. 

Bereits vor Jahren traf man die Entschei-
dung, jede zweite Lampe abzuschalten. Die
Straßenlaternen, die gar nicht oder nicht
die ganze Nacht brennen, sind durch eine
weiß-rot-weiß Banderole gekennzeichnet.
Über 4.500 kommunale Lichtpunkte gibt es
im gesamten Stadtgebiet Grimmas. Defek-
te Straßenlaternen und dunkle Ecken kön-
nen unter Angabe der Standortbeschrei-
bung im Tiefbauamt der Stadtverwaltung
gemeldet werden. 

Kontakt: Tiefbauamt, Frank Schindler,
Markt 17 | Zimmer 2.06 | 04668 Grimma,
Tel.: 03437 / 98 58 436, Email: schindler.
frank@grimma.de 

Grimma. Das ordnungswidrige Entsorgen von
Müll in Wäldern und auf Felder ist kein Kava-
liersdelikt, sondern eine ernst zu nehmende
Straftat. Wie zum Beispiel an den Tongruben
zwischen Grimma und Trebsen. Viele sind sich si-
cher nicht über die Auswirkungen dessen be-
wusst: Zum einen leidet das Ortsbild erheblich
unter der vermüllten Natur, zum anderen wird
auch der Boden auf dem der Müll illegal lagert,
in Mitleidenschaft gezogen. So kann es zum Bei-
spiel zur Verschmutzung des Grundwassers kom-
men und die Geruchsbelästigung wird nicht sel-
ten zur Luftverschmutzung.
Die illegale Müllentsorgung, dazu gehört auch
das „zufällige Liegenlassen und Verlieren“, Ver-
graben und Verbrennen von Abfällen, ist daher
ein grober Verstoß gegen das Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) und wird
neben anfallenden Entsorgungskosten mit ent-
sprechendem Bußgeld geahndet. 

Wie reagiert man also, wenn man einen Müll-
beseitigungsverstoß feststellt? Zuerst ist es
unbedingt erforderlich, den Verursacher, zur Er-
hebung eines Verwarngeldes oder zur Einleitung
eines Bußgeldverfahrens, zu ermitteln. Dies kann
wie folgt geschehen:

1. Durch Feststellung des Ordnungs-
amtes („auf frischer Tat ertappt“) 

2. Durch Anzeige eines/mehrerer Zeugen
3. Über Hinweise (Anschriften im

Hausmüll)

Wenn man jetzt eine Anzeige gegen den Verur-
sacher erheben möchte, sollten folgende Fragen
beantwortet sein:

- Wann wurde der Müll abgelagert?
- Wo wurde der Müll abgelagert?
- Was genau wurde illegal abgelagert?
- Wer ist der Verursacher? (falls bekannt)

Als Anzeigender ist die Angabe der persön-
lichen Daten erforderlich sowie die Bereit-
schaft als Zeuge aufzutreten. Anzeigen können
schriftlich an folgende Adressen gesandt wer-
den: per E-Mail an info@grimma.de oder direkt
an das Ordnungsamt: werner.katrin@grimma.de
beziehungsweise kunadt.daria@grimma.de oder
über den Postweg an Stadtverwaltung Grimma,
Ordnungsamt, Markt 16/17, 04668 Grimma
übersenden.

Ihre Anzeige nehmen wir auch telefonisch unter
03437/ 98 58 250 oder 03437/ 9858251 oder
persönlich in der Marktgasse 2 in Grimma oder in
den Bürgerbüros vor Ort  entgegen.

n Schweinerei: Erneut Müll in die Landschaft gekippt 

So nicht: Müll in der Natur
Kommentar von Ordnungsamtsmitarbeiterin Daria Kunadt 

Es ist ein tolles Gefühl, wenn man sich endlich einen Traum erfüllen konnte und das Langersehnte in der
Hand halten kann wie z.B. einen neuen Flachbildfernseher oder vielleicht ein neues Spielzeug. Ebenfalls
bekommt man ein Kribbeln im Bauch, wenn man endlich in der frisch renovierten Küche oder im neuen
Wohnzimmer steht. Da geht einfach die Sonne auf, aber da kommen auch die ersten Fragen des Entsor-
gens auf: wohin mit dem alten Sofa? Oder was mache ich jetzt mit der abgerissenen Tapete? Auch unsere
Grundstücke brauchen Pflege. Jetzt wird liebevoll die Hand an die Sträucher angelegt, das Laub wird ge-
recht und alles wird langsam winterfest gemacht. Jeder Einzelne möchte es schön in seiner näheren Um-
gebung haben und sich wohlfühlen. Es kommt leider immer häufiger vor, dass Grünschnitt, Sperrmüll so-
wie Reifen oder auch ganz normaler Hausmüll in der Natur entsorgt werden. Die Verwaltung und die Bür-
ger stellen immer wieder fest, dass anstatt der Pilze, die illegalen Müllberge in der Natur wachsen. Es gibt
viele Orte, an denen wir überwältigt werden und das nicht, weil sie so schön sind. Ein beliebter Ausflugsort
für Hundehalter sind die Tongruben zwischen Grimma und Trebsen. Wie schön könnte es sein, wenn sich
nicht die Müllberge da häufen würden. Der Abfall beeinträchtigt nicht nur unser Ortsbild, häufig führt es
zu Geruchsbelästigungen, Gefährdungen für den Boden, das Grundwasser bis hin zur Luftverschmutzung.
Der Lebensraum von Waldbewohnern wird beeinträchtigt. Helfen Sie uns dabei, illegale Müllablagerun-
gen zu vermeiden. 
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Bäume, Sträucher und Hecken: 
n Grenzabstand und Überwuchs beachten 

Grimma. Ein zu geringer Grenzabstand beim Pflanzen von Bäumen, Sträu-
chern und Hecken ist eine der häufigsten Ursachen für Streitigkeiten mit
dem Nachbarn. Aber auch der Überwuchs des privaten Grüns in den Ver-
kehrsraum kann richtig teuer werden. Das Ordnungsamt der Stadt Grimma
möchte zum Thema: „ Abstand von Bepflanzungen zu angrenzenden öffent-
lichen Flächen“ informieren. 
Bei Grundstücken entsteht häufig Streit zwischen Nachbarn, wenn durch
die Pflanzung eines Baumes in der Nähe der Grundstücksgrenze die Licht-
verhältnisse oder ähnliches beeinträchtigt werden. Aus diesem Grund hat
das Sächsische Nachbarschaftsgesetz in §§ 9 bis 12 Abstandsvorschriften
für Neuanpflanzungen vorgesehen. Je nachdem, ob sich die Grundstücke in-
nerhalb oder außerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils befin-
den und welche Höhe eine Pflanze aufweist, ist ein unterschiedlicher Ab-
stand einzuhalten. Der Abstand wird an der Stelle gemessen, an der die
Pflanze aus dem Boden tritt. 

Pflanzenhöhe innerhalb von im Zusammenhang bebauter Ortsteile:
Bis 2 Meter: Grenzabstand mind. 0,5 Meter
Über 2 Meter: Grenzabstand mind. 2 Meter

Pflanzenhöhe außerhalb von im Zusammenhang bebauter Ortsteile:
Höhe unbegrenzt: Grenzabstand mind. 1 Meter

Für Anpflanzungen an der Grenze zu landwirtschaftlichen Flächen oder im
Weinbau gelten besondere Regelungen. Die Entfernung oder das Zurück-
schneiden muss zwischen den Nachbarn geklärt werden. Hier kann das Ord-
nungsamt nicht tätig werden.

Auch im Straßenverkehr heißt es: Freie Sicht. Hecken, Bäume, Sträucher und
sonstige Bepflanzungen sollten von den Grundstückseigentümern soweit
zurückgeschnitten, dass Verkehrsteilnehmer nicht gefährdet werden. Dies
betrifft auch Fußwege. Weiterhin ist Pflanzenbewuchs bis an die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden. „Eine Kontrolle kann durch das Ordnungs-
amt erfolgen“, so Ordnungsamtsleiterin Katrin Werner. „Grundstückseigen-
tümer sind verkehrssicherungspflichtig und haften für Unfälle und Schäden,
die durch Überwuchs der Begrünung entstehen können“. In allen Fällen soll-
ten Hecken, Bäume und Sträucher von den Grundstückseigentümern soweit
zurückgeschnitten werden, dass sie keine Verkehrsteilnehmer gefährden.
Auch abgestorbene Äste aus Bäumen müssen entfernt werden, damit beim
Herunterfallen niemand verletzt werden kann.

Ordnungsamt Grimma | Marktgasse 2 | 04668 Grimma | 03437/ 98 58
250 | werner.katrin@grimma.de – Das Sächsische Nachbarschaftsrecht
ist als Broschüre kostenfrei im Ordnungsamt Grimma erhältlich. 

n Antragstellung auf LEADER-Förderung 
   im Leipziger Muldenland

Der Lokale Aktionsgruppe (LAG) Leipziger Muldenland e.V. ruft kontinuier-
lich zur Einreichung von Vorhaben auf, welche mit Unterstützung von LEA-
DER-Fördermitteln umgesetzt werden können. Diese Aufrufe sind stets auf
der Webseite www.leipzigermuldenland.de veröffentlicht. Momentan lau-
fen die Aufrufe für die Handlungsfelder „Lokale Wirtschaft“, „Umwelt & Kli-
ma“ und „Landtourismus & Marketing“. Noch bis zum 15. Dezember kön-
nen für die Maßnahmen dieser Handlungsfelder Anträge auf LEADER-För-
derung eingereicht werden. Im Januar 2018 wird es folgend wieder neue
Aufrufe im Rahmen der Bandbreite der LEADER-Entwicklungs-strategie ge-
ben. Unabhängig von der Terminierung der Aufrufe können die Akteure des
Leipziger Muldenlandes mit ihren Ideen an das Regionalmanagement he-
rantreten und die Vorbereitung der Antragstellung beraten. Für die Auswahl
der Vorhaben ist das Entscheidungsgremium der LAG (Koordinierungskreis)
verantwortlich. Dieses entscheidet unter Anwendung der entsprechenden
Auswahlkriterien über die eingereichten Anträge.  Die aktuellen Fördermit-
telaufrufe und weiterführende Informationen zur LAG finden Sie unter:
www.leipzigermuldenland.de. Gern können Sie auch telefonisch rückfra-
gen: Lokale Aktionsgruppe Leipziger Muldenland e.V., Regionalmanage-
ment, Leipziger Straße 17, 04668 Grimma, Tel. 03437/707071, regionalma-
nagement@leipzigermuldenland.de, www.leipzigermuldenland.de

n Beratungstermin: 
   Wasser- und Bodenanalysen

Grimma/Mutzschen. Am Montag, 15. Januar 2018, bietet die Ar-
beitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V. (AfU e.V.) die Möglichkeit in
der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Volkshochschule Grimma,
Wallgraben 21, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen. Gegen
einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die
Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefüll-
tes Wasser (ca.1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf
Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B.
Schwermetalle oder auf Brauchwasser bzw. Trinkwasserqualität über-
prüft werden. Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoff-
bedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca.
500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

»Reparatur von Puppen und Teddys
»Puppenmacherkurse
»Puppenkleidung und Zubehör
www.puppenwerkstatt-rani-sachsen.de

Buchheimerstraße 5
04654 Frohburg OT Hopfgarten

Handy: 01 77 · 7 75 40 51

Puppenwerkstatt Inh. Ramona Nitsche

Immobilienbewertung / Gutachten
bei Hausverkauf, Immobilien-Erwerb, Scheidung, Erbschaft

zertifizierter Gutachter D. Wagner
Tel. 0341 - 303 91 70
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n Kurz und knapp 

Ausschreibung für Schulhofsanierung 

Grimma. Mit den Fördermitteln aus dem Investitionsprogramm „Brücken in
die Zukunft“ soll die Neugestaltung der Außenanlagen der Grundschule
„Bücherwurm“ in Grimma-West vorangetrieben werden. Etwa 120.000
Euro Gesamtkosten sind für den neuen Schulhof geplant, der im Jahr 2018
in Angriff genommen werden soll. Regionale Firmen können sich auf die
laufende Ausschreibung bewerben. Zu finden ist das Ausschreibungsver-
zeichnis auf www.grimma.de.

Bilanz der Sturmschäden 

„Herwart“ zog vor gut sechs Wochen mit bis zu 150 Stundenkilometern über
Grimma hinweg und hinterließ etliche Schäden. Die Bilanz liegt nun vor. Al-
lein in der Gemeinde Grimma wurden die Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr 120 Mal gerufen. Fremdiswalde war 12 Stunden ohne
Strom. An 27 kommunalen Gebäuden entstand ein größerer Schaden von ins-
gesamt rund 100.000 Euro. Oberbürgermeister Matthias Berger bedankte
sich für den unermüdlichen Einsatz der Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehren und für die Unterstützung der freiwilligen Helfer.  

Sicherheitskonzept Weihnachtsmarkt Grimma 

Für den Weihnachtsmarkt Grimma wurde ein 25-seitiges Sicherheitskonzept
samt Kommunikations- und Evakuierungsplan, den notwendigen Rettungs-
wegen und Verkehrslenkungsmaßnahmen erstellt. Die Stadtverwaltung
Grimma als Veranstalter, Security-Dienstleister, Feuerwehr und Polizei setzen
auf Manpower und Verkehrslenkung. Der Veranstaltungsbereich ist durch
massive Hütten eingefriedet. Die Nordseite des Marktes bleibt während der
Dauer des Weihnachtsmarktes gesperrt. Ordnungsamt, Sicherheitsdienst und
Polizei bestreifen die Fläche regelmäßig und sichtbar. In der Nacht bewacht
ein Security-Dienstleister den Markt. “An den Wochenenden wird zusätzli-
ches Personal gebunden“, so Marktmeister Frank Schütz. Am Sonnabend, 16.
Dezember ist der Weihnachtsmarkt Grimma der finale Stopp der Coca-Cola-
Weihnachtstrucktour. An diesem Tag werden zusätzlich zur Markt-Nordseite,
die Markt-Westseite und die Markt-Südseite gesperrt. Eine Umleitung des
Verkehrs erfolgt über die Marktgasse und Nicolaiplatz. 

Verkaufsoffene Sonntage 2018

Grimma. Grimmas Händler und die Stadtverwaltung haben sich auf acht ver-
kaufsoffene Sonntage 2018 geeinigt. „Auf Grundlage des altbewährten Sys-
tems von Vorschlägen zur Planung regionaler traditioneller Festlichkeiten,
Märkte, jahreszeitlichen Höhepunkten und speziellen Jubiläen wurden die
entsprechenden Termine geprüft, aufgenommen, diskutiert und zur Be-
schlussfassung eingereicht", so Reingard Keil vom Gewerbeamt der Stadt
Grimma. Es gibt vier Sonntage, an denen sich alle Händler aus ganz Grimma
beteiligen können. Aus Anlass besonderer regionaler Ereignisse sind weitere
vier verkaufsoffene Sonntage in ausgewiesenen Gebieten möglich. An einem
verkaufsoffenen Sonntag dürfen die Geschäfte in der Zeit von 12.00 bis 18.00
Uhr öffnen. Die Rechtsverordnung steht auf Seite 12 im Amtsblatt. 

Wenn Abfalleimer überquellen

Thümmlitzwalde. Irgendwie passt es nicht so ganz. Wer vermutet, dass gerade
in den kleineren Dörfern am Fritzschen- oder Kalbenbach die Abfalleimer über-
quellen. Benutzte Windeln, Medikamentenpackungen, defektes Spielzeug und
sämtlicher privater Hausmüll landete in die öffentlichen Müllkörben an Bushal-
testellen oder Raststätten. Mitarbeiter des Bauhofes, die den Müll entsorgen,
wundern sich, was sie in den Abfalleimern alles finden – und ärgern sich über
die Achtlosigkeit mancher Menschen. Nach dem deutschen Abfallgesetz ist die
die Hausmüllentsorgung in öffentlichen Mülleimern eine Ordnungswidrigkeit,
die  mit einen Verwarngeld geahndet wird. 

Thema Müll: 
Tipps und Hinweise zum Jahresende

Pflichtentleerung rechtzeitig wahrnehmen – Im letzten Quartal des Jah-
res steht bei vielen Haushalten noch die 4. Mindestentleerung an. Erfah-
rungsgemäß wird jedoch damit oft bis zum letzten Entsorgungstermin ge-
wartet. Kann auf Grund der Wetterlage dann durch das Entsorgungsunter-
nehmen nicht planmäßig geleert werden, ist unnötiger Ärger vorprogram-
miert. Die Kell GmbH - Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig empfiehlt
daher, nicht bis zum Schluss mit der letzten Entleerung zu warten. 

Entsorgung von Restabfall in der kalten Jahreszeit – Während der kalten
Jahreszeit treten häufig Probleme bei der Entleerung der Restabfallbehälter
auf. Feuchter Restabfall friert bei Minusgraden am Boden oder der Behäl-
terwand an. Verstärkt wird dieser Effekt außerdem durch das Einstampfen
des Abfalls. Ein Lösen des eingefrorenen oder verdichteten Abfalls durch die
Mitarbeiter des Entsorgungsunternehmens ist aus Unfallschutzgründen
nicht erlaubt. Bitte stellen Sie vor der Entsorgung sicher, dass Ihr Abfall im
Behälter locker ist. Angefrorener oder verdichteter Abfall, der im Behälter
zurückbleibt, berechtigt nicht dazu, dass die Restmülltonne dann kostenlos
nachentleert wird. Um das Anfrieren zu vermeiden, sollten Sie vor Befüllung
des Behälters einige Hinweise beachten: 
- Den Boden des Behälters in den Wintermonaten mit Papier auslegen.

Das Papier saugt die Feuchtigkeit auf und der Müll friert nicht so schnell
am Boden oder der Behälterwand fest. 

- Abfälle nicht lose in die Behälter werfen. Diese sollten in Papiertüten
oder mit anderem Papier verpackt im Behälter entsorgt werden. 

- Abfälle in der kalten Jahreszeit nicht übermäßig stark in die Tonne drü-
cken (Einstampfen). Ist der Abfall trotz aller vorbeugenden Maßnahmen
angefroren, lösen Sie diesen vor der Entsorgung mit einem geeigneten
Gegenstand von den Wänden ab. Achten Sie bitte darauf, dass der Be-
hälter dabei nicht beschädigt wird. 

- Wenn möglich, den Abfallbehälter frostsicher, z.B. in der Nähe einer
Hauswand, stellen. 

KELL GmbH, Sandra Kriehme, Tel.: 034299 7060 81 oeffentlich-
keitsarbeit@kell-gmbh.de, www.kell-gmbh.de

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Grimma. Ab der ersten Januar Woche sammelt der städtische Bauhof die
Bäume an den Containerstellplätzen in Grimma und den Ortsteilen ein. Das
Team des Bauhofes bittet die Bürgerinnen und Bürger allerdings, nur komplett
abgeschmückte Bäume an den Containerstellplätzen abzulegen. Auf keinen
Fall sollten die Bäume zersägt oder in Mülltüten gepackt werden. Bis zum 
20. Januar 2018 sind die Frauen und Männer in Orange unterwegs. Die Bäu-
me werden umweltgerecht verwertet. In einigen Stadt- und Ortsteilen finden
sogenannte Brauchtumsfeuer statt. Hier besteht die Möglichkeit die Bäume
direkt dazuzulegen. Wer ein öffentliches Brauchtumsfeuer plant, sollte im
Vorfeld im Ordnungsamt Bescheid geben. 

Kontakt: Daria Kunadt, Marktgasse 2, Tel: 03437/ 98 58 251, E-
Mail: kunadt.daria@grimma.de

Wie das Landratsamt des Landkreises Leipzig mitteilte, können Bürgerinnen
und Bürger ihren ausgedienten Weihnachtsbaum (sofern er nicht selbst
kompostiert werden kann) kostenlos an den Wertstoffhöfen des Landkreises
abgeben. Die Weihnachtsbäume sollen kompostiert werden, deshalb bitte
vor der Abgabe am Wertstoffhof Lametta und Baumschmuck entfernen. 
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Termine der Sitzungen des Stadtrates Grimma im Jahr 2018

Beratungsort: Rathaussaal • Sitzungsbeginn: 17.00 Uhr, Donners-
tag, 25.1., 1.3., 22.3., 26.4., 24.5., 21.6., 20.9., 25.10., 22.11. sowie Mitt-
woch, 12.12. 

Termine der Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2018

Beratungsort: Stadthaus, Sitzungszimmer 1.07, Sitzungsbeginn: 17.00 Uhr,
Montag, 15.1., 12.2., 12.3., 16.4., 14.5., 11.6., 10.9., 8.10., 12.11., 3.12.

Termine der Sitzungen des Technischen Ausschusses im Jahr 2018

Beratungsort: Stadthaus, Sitzungszimmer 1.07, Sitzungsbeginn: 17.00 Uhr,
Montag, 8.1., 5.2., 5.3., 9.4., 7.5., 4.6., 3.9., 1.10., 5.11., 26.11.

Dezember-Sitzung des Stadtrates

•    Donnerstag, 14.12., 17.00 Uhr, Rathaussaal, Markt 27

Januar-Sitzung Sitzung des Technischen Ausschusses

•    Montag, 8.1.2018, 17.00 Uhr, Sitzungszimmer des Stadthauses, Markt 17

Januar-Sitzung des Verwaltungsausschusses

•    Montag, 15.1.2018, 17.00 Uhr, Sitzungszimmer des Stadthauses, Markt 17 

Sitzungen der Ortschaftsräte:

•    Döben: 11.1.2018, 19.30 Uhr, Begegnungsstätte Döben, Kirchberg 19
•    Dürrweitzschen: 17.1.2018., 19.00 Uhr, Bürgerbüro Dürrweitzschen,

Obstland-Straße 30
•    Großbothen: 16.1.2018., 19.30 Uhr, Bürgerbüro Großbothen, Coldit-

zer Landstraße 1
•    Großbardau: 9.1.2018, 18.30 Uhr, FFW Kleinbardau, Zur Alten

Schmiede 9
•    Mutzschen: 9.1.2018, 19.00 Uhr, Bürgerbüro Mutzschen, Untere

Hauptstraße 9
•    Nerchau: 17.1.2018., 18.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Bahren,

Bahrener Ring 2 
•    Ragewitz: 16.1.2018., 18.30 Uhr, Feuerwehrraum Ragewitz, Rage-

witzer Straße 13
Änderungen vorbehalten!

Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 2018

Anfang Dezember beginnt die Verteilung der Informationsbroschüre zur
Abfallwirtschaft für das Jahr 2018 an alle Haushalte im Landkreis Leip-
zig. Ab Januar des neuen Jahres liegen die Abfallbroschüren auch in den
Stadt- und Gemeindeverwaltungen aus.

Termine Amtsblatt 2018

Januar             Herausgabe 20.1.            Redaktionsschluss 8.1.
Februar           Herausgabe 17.2.            Redaktionsschluss 5.2.
März               Herausgabe 17.3.            Redaktionsschluss 5.3.
April               Herausgabe 21.4.            Redaktionsschluss 9.4.
Mai                 Herausgabe 26.5.            Redaktionsschluss 9.5.  
Juni                Herausgabe 16.6.            Redaktionsschluss 4.6.
Juli                 Herausgabe 14.7.            Redaktionsschluss 2.7.
August            Herausgabe 18.8.            Redaktionsschluss 6.8.
September       Herausgabe 15.9.            Redaktionsschluss 3.9.
Oktober           Herausgabe 13.10.          Redaktionsschluss 27.9. 
November         Herausgabe 17.11.          Redaktionsschluss 5.11.
Dezember         Herausgabe 15.12.          Redaktionsschluss 3.12.

SCHMIDT
TAXI

Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher
 und 

bequem
!

22./29.12. 9-18 Uhr | 23./30.12. 9-12 Uhr
Freitag: 12-18 Uhr | Samstag 9-12 Uhr

sowie auf Bestellung unter 0177/27 87 360
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Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten direkt zur 
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Sonderkündigungsrecht – 
jetzt noch wechseln!
Zum Kfz-Versicherer  
mit dem fairsten Preis

Vertrauensfrau
Sylvia Rössel
Tel. 03437 919741
Mobil 0157 81542709
sylvia.roessel@HUKvm.de
Lange Str. 57
04668 Grimma
Mo., Do. 14:00 – 18:00 Uhr
Di. 15:00 – 18:00 Uhr
Do., Fr. 09:30 – 13:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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§ 1      Verkaufsoffene Sonntage nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG

Die Verkaufsstellen im Gebiet der Großen Kreisstadt Grimma dürfen an den
nachfolgenden aufgeführten vier Sonntagen jeweils in der Zeit zwischen 12
und 18 Uhr geöffnet sein:
25. März 2018             (Bunte Osterzeit in der Stadt und auf dem Land)
08. April 2018             (Frühlingserwachen in der Perle des Muldentales)
11. November 2018     (Handwerkermarkt/Produktschau )
16. Dezember 2018      (Weihnachtszauber im Muldental)

§ 2      Verkaufsoffene Sonntage nach § 8 Abs. 2 SächsLadÖffG 
          aus Anlass besonderer regionaler Ereignisse

Die Verkaufsstellen in den nachfolgend bezeichneten Gebieten der Großen
Kreisstadt Grimma dürfen zusätzlich anlässlich der benannten regionalen
Ereignisse / Feste an den nachfolgend aufgeführten Sonntagen jeweils in
der Zeit zwischen 12 und 18 Uhr geöffnet sein:
06. Mai 2018               (Sommerblumenfest in Hohnstädt)
13. Mai 2018               (traditionelles Blütenfest in Dürrweitzschen)
30. September 2018    (28. Stadtfest in der Großen Kreisstadt Grimma)
02. Dezember 2018      (Grimmaer Weihnachtsmarkt)

§ 3      Arbeitnehmerschutz

Aus dieser Rechtsverordnung ergibt sich keine Verpflichtung für die Arbeit-
nehmer des Einzelhandels, während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten
tätig zu werden.
Bei Inanspruchnahme der erweiterten Ladenöffnungszeiten sind durch die
Gewerbetreibenden die geltenden Arbeitnehmerschutzvorschriften des § 10
Abs. 1 und 2 des SächsLadÖffG einzuhalten.

§ 4      Ordnungswidrigkeiten

Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als verant-
wortliche Person vorsätzlich oder fahrlässig gegen diese Rechtsverordnung
verstößt, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 11 Abs. 1 SächsLadÖffG.

Ordnungswidrigkeiten können gem. § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer
Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

§ 5      Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Matthias Berger                 Grimma, 23.11.2017 
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung – Die vorstehende Rechtsverordnung der
Großen Kreisstadt Grimma über das Offenhalten von Verkaufsstellen an
Sonntagen im Jahr 2018 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gemäß §
4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten
Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 23.11.2017

Matthias Berger
Oberbürgermeister

n Rechtsverordnung der Großen Kreisstadt Grimma über das Offenhalten 
   von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2018

Aufgrund von § 53 Abs. 3 i.V.m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung und § 8 Abs. 1 und
Abs. 2 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen und zur Änderung des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sach-
sen (SächsLadÖffG) in der jeweils gültigen Fassung hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Grimma in seiner öffentlichen Sitzung am 23.11.2017 die
nachfolgende Rechtsverordnung beschlossen.

Ortsübliche Bekanntgabe

Gemäß § 4 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Grimma in der ak-
tuellen Fassung erfolgt hiermit die ortsübliche Bekanntgabe zur Ausle-
gung des Entwurfes der Haushaltssatzung mit Anlagen der Stadt Grimma
für den Haushalt 2018. Der Entwurf wird an sieben Arbeitstagen in der
Zeit vom 11.12. bis 21.12.2017 während der Dienstzeiten in Zimmer 1.10
der Stadtverwaltung Grimma, Markt 16/17 in 04668 Grimma, Amt für Fi-
nanzen öffentlich ausgelegt. Einwohner und Abgabepflichtige können
bis zum Ablauf des 08.01.2018 Einwendungen erheben.

Grimma, den 23.11.2017

Matthias Berger, Oberbürgermeister

Verfügung: 
Einziehung öffentlicher Straßen

Die Straße zu Garnatz bestehend aus einer Teilfläche von Flurstück 412/5
der Gemarkung Bernbruch wird eingezogen. Die Verfügung wird am
09.01.2018 wirksam. 

Gründe für die Einziehung laut Beschluss im Stadtrat der Großen Kreisstadt
Grimma vom 26.10.2017. Die Verfügung kann während der Dienstzeiten
(Montag und Donnerstag 09.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr, Dienstag
09.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Freitag 09.00-12.00 Uhr) in der Stadt-
verwaltung Grimma, Hochbauamt, Sachgebiet Gebäude und Liegenschaf-
ten, Markt 16/17, 04668 Grimma eingesehen werden. 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
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Niederschrift bei der Stadtverwaltung Grimma, Hochbauamt SG Gebäude
und Liegenschaften, Markt 16/17, 04668 Grimma, einzulegen.

Grimma, 27.11.2017

Matthias Berger                                                               Siegel
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung – Die vorstehende Verfügung der Großen
Kreisstadt Grimma über die Einziehung der Straße zu Granatz wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemein-
deordnung (SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 27.11.2017

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung der Stadt
Grimma über das Inkrafttreten der 

   1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 33
„Kaserne Grimma, Teil 1“

Die vom Stadtrat der Stadt Grimma in seiner öffentlichen Sitzung am
23.06.2016 (Beschluss Nr. SR 06.16 – V 326) nach § 10 Abs. 1 BauGB als
Satzung beschlossene 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 33 „Kaserne
Grimma, Teil 1“ wurde durch das Landratsamt Landkreis Leipzig mit Schrei-
ben vom 03.11.2017 unter dem Aktenzeichen PG 15/17 genehmigt.
Die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 33 „Kaserne Grimma, Teil 1“ tritt mit
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). Die 1. Änderung
des Bebauungsplans Nr. 33 kann einschließlich der Begründung sowie der zu-
sammenfassenden Erklärung bei der Stadtverwaltung Grimma, Markt 17,
Stadtentwicklungsamt, Zimmer 2.03 während der Öffnungszeiten (Mo. 09.00
- 16.00 Uhr, Di. 09.00 - 18.00 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 09.00 - 16.00 Uhr, Fr.
09.00 - 12.00 Uhr) dauerhaft eingesehen werden. Jedermann kann den Be-
bauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Auf die Vo-
raussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Berücksichtigt werden demnach:
(1)  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
(2)  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans und

(3)  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
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wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründeten
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Des Weiteren wird darauf hin-
gewiesen, dass der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen
kann, wenn die in den §§ 39 bis 42 des BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem
Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt,
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in
dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Grimma, den 27.11.2017

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung – Die vorstehende Öffentliche Bekanntma-
chung der Stadt Grimma über das Inkrafttreten der 1. Änderung des Bebau-

ungsplans Nr. 33 „Kaserne Grimma, Teil 1“ wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
(SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.    die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.    vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 27.11.2017

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Verkauf Grundstück Rathenaustraße in Nerchau

Die Stadt Grimma beabsich-
tigt den Verkauf einer noch
zu vermessenden Fläche von
ca. 18.805 qm. Das zu bilden-
de Grundstück wird als Ge-
samteinheit, bestehend aus
den Flurstücken der Gemar-
kung Nerchau 563/4 zu
16.273 qm; 564/20 zu 1.981
qm; 564/12 zu 1.237 qm;
abzgl. Rathenaustraße zu ca.
686 qm veräußert. Entspre-
chend den planerischen Vor-
stellungen der Stadtverwal-

tung ist auf der Grundstücksfläche ein Baugebiet für die Errichtung von
Einfamilienhäusern inklusive Garagen und Stellplätze zu realisieren. Die
Bebauung soll sich ins Ortsbild einfügen und sich somit in Anlage und
Gestaltung am Charakter des vorhandenen umgebenden Wohngebietes
orientieren. Der Erwerber/Projektentwickler verpflichtet sich zur Kosten-
übernahme für die Erstellung eines Bebauungsplanes bzw. einer Ergän-
zungssatzung sowie der (verkehrlichen und medientechnischen)  Er-
schließung. Alternativ kann die planerische Flächenentwicklung ein-
schließlich aller Versorgungs- und Erschließungsarbeiten an den Erwer-
ber abgegeben werden. Auftaktgespräche mit den Versorgungsträgern
haben noch nicht stattgefunden. Sie sind durch den Projektentwickler
aufzunehmen. Der Erwerber/Projektentwickler hat mit dem Kaufpreisan-
gebot ein Grobkonzept zur Entwicklung der Fläche, inklusive einer mög-
lichen Aufteilung vorzulegen. Die Kaufpreiszahlung erfolgt nach Vorlie-
gen eines rechtskräftigen Bebauungsplanes. Als Mindestgebotspreis
werden 470.125 Euro angesetzt. Die Kosten zur Vermessung und Beur-
kundung sind vom Erwerber zu tragen.

Verkauf Grundstück Parthenstraße 2 in Großbardau

Die Stadt Grimma beabsich-
tigt das Wohngebäude „ehe-
maligen Gemeindebiblio-
thek“  in der Parthenstraße
2, Großbardau, 04668 Grim-
ma zu veräußern. Das Ge-
bäude war bis zum
31.08.2016 vermietet, seit-
dem leerstehend. Es besteht
erheblicher Instandset-
zungs- und Modernisie-
rungsstau. Eine Ablagerung
von Bauschutt wurde fest-
gestellt. Die Grundfläche des
Wohnhauses beträgt ca. 500 Quadratmeter (ungeprüft); die Größe des
Flurstücks beträgt 300 Quadratmeter. Das Wohngebäude ist ortsüblich
erschlossen, alle Versorgungsmedien (Wasser, Abwasser, Gas, Telekom)
liegen an. Ein Überfahren des nachbarlichen, kommunalen Grundstücks
wird derzeitig geduldet. Das originäre Grundstück stellt sich in den Ma-
ßen nach Darstellung 1 dar. Es besteht die Möglichkeit, im Rahmen eines
notariellen Pachtvertrages die Fläche nach Darstellung 2 mit zu nutzen
und künftig zu erwerben. Ein unabhängiges Verkehrswertgutachten
wurde erstellt. Das Gutachten liegt in der Stadtverwaltung Grimma,
Hochbauamt, SG Gebäude und Liegenschaften, Zi. 2.12, Herr Krüger,
Markt 16/17, 04668 Grimma zur Einsichtnahme während der ordentlich
Geschäftszeiten vor. Der aktuelle Verkehrswert wird derzeitig mit 22.700
Euro angesetzt (ohne Darstellung 2). Das Grundstück wird meistbietend
veräußert. Das Kaufpreismindestgebot beträgt 22.700 Euro. Es liegt kein
Energieausweis für das Gebäude vor. Sofern ein Energieausweis von Sei-
ten des Bieters gefordert wird, werden die entstehenden Kosten hierzu
dem Bieter/Erwerber in Rechnung gestellt.

Ausschreibungen Grundstücksverkäufe
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Verkauf Grundstück Röntgenweg in Grimma 

Die Stadt Grimma beabsichtigt
den Verkauf des Grundstück
Röntgenweg, Gemarkung Grim-
ma, Flurstück 884n. Das Grund-
stück hat eine Flächengröße von
860 qm.  Das Grundstück ist
nicht Teil eines Bebauungsplans.
Eine mögliche Bebauung richtet
sich nach § 34 (1) BauGB, d.h.
wenn die Bebauung sich nach

Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücks-
fläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung
einfügt und die Erschließung gesichert ist.  Für das Grundstück bestehen
vier  Grundstücksmietverträge und ein Pachtvertrag aus denen sich Ein-
nahmen von 176,50 Euro ergeben. Die Verträge sind vom Erwerber zu
übernehmen. Die Kosten der Beurkundung und etwaige Nebenkosten
sind vom Erwerber zu tragen. Das Grundstück wird meistbietend veräu-
ßert. Das Mindestgebot wurde auf 48.000 Euro errechnet. Der aktuelle
Bodenrichtwert wird derzeitig mit 55 Euro/qm angesetzt. 

Verkauf Grundstück Zur Alten Schmiede 4 in Kleinbardau 

Die Stadt Grimma beabsichtigt
ein Wohngebäude  in der Straße
Zur Alten Schmiede 4, Kleinbar-
dau, 04668 Grimma zu veräu-
ßern. Das Gebäude ist nicht ver-
mietet. Es besteht erheblicher
Instandsetzungs- und Moderni-
sierungsstau. Das Gebäude steht
unter Denkmalschutz. Das
Grundstück setzt sich zusam-

men: Wohnhaus ca. 460 qm BGF(ungeprüft); Nebengelass ca. 112 qm
BGF (ungeprüft); Flurstück 32/2: 573 qm; Flurstück 33: 328 qm. Das
Wohngebäude ist ortsüblich erschlossen, alle Versorgungsmedien (Was-

ser, Strom, Telekom) liegen an. Die Abwasserentsorgung ist im Rahmen
einer eigenen Lösung in Abstimmung mit dem Versorgungsverband
Grimma-Geithain herbeizuführen. Ein unabhängiges Verkehrswertgut-
achten wurde erstellt. Das Gutachten liegt in der Stadtverwaltung Grim-
ma, Hochbauamt, SG Gebäude und Liegenschaften, Zi. 2.12, Herr Krüger,
Markt 16/17, 04668 Grimma zur Einsichtnahme während der ordentlich
Geschäftszeiten vor. Der aktuelle Verkehrswert wird derzeitig mit 11.500
Euro angesetzt. Das Grundstück Gemarkung Kleinbardau, Flurstück 33
wird mit einem Wert von 6.560 Euro berechnet.  Das Grundstück wird
meistbietend veräußert. Das Kaufpreismindestgebot beträgt 18.060 Euro.
Es liegt kein Energieausweis für das Gebäude vor. Sofern ein Energieaus-
weis von Seiten des Bieters gefordert wird, werden die entstehenden
Kosten hierzu dem Bieter/Erwerber in Rechnung gestellt.

Hinweise zum Gebotsverfahren 

Das Gebotsverfahren ist nicht mit dem Verfahren nach der Ver-
gabe- und Vertragsordnung (VOB) oder der Verdingungsordnung
für Leistungen (VOL) bzw. mit dem VergRModG vergleichbar. Mit
der Abgabe eines Angebotes entsteht kein Anspruch auf Ab-
schluss eines Kaufvertrages. Mit der Abgabe eines Angebotes er-
klären Sie, dass Sie mit dem Inhalt dieser allgemeinen Informa-
tionen ausdrücklich einverstanden sind. Kaufpreisangebote sind
unter den jeweiligen Kennwörtern (Überschrift) in einem ge-
schlossenen Umschlag bis zum 8.  Januar 2018 an folgende
Adresse zu richten: Große Kreisstadt Grimma, der Oberbürger-
meister, Hochbauamt, Sachgebiet Gebäude und Liegenschaften,
Markt 16/17, 04668 Grimma. Die Bewertung der Angebote er-
folgt nach dem Prinzip des höchsten Kaufpreises. Anfragen zur
Bebaubarkeit sind bitte an Frau Janine Wolff, Telefon
03437/9858-410 oder per Email an wolff.janine@grimma.de zu
richten. Weitere Anfragen zum Objekt können Sie direkt an das
Sachgebiet Gebäude und Liegenschaften, Herrn Holger Krüger,
Telefon 03437/9858-424 oder per Email: krueger.holger@grim-
ma.de richten. Die detaillierte Ausschreibung finden Sie unter
http://www.grimma.de/buerger_rathaus_ausschreibungen/

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Alt-
leisnig lädt alle Eigentümer von Grundstücken,
Gebäuden und Anlagen sowie die Erbbauberech-
tigten im Verfahrensgebiet zu einer öffentlichen
Teilnehmerversammlung ein. Alle interessierten
Bürger sind als Gäste herzlich willkommen.

Termin: Montag, den 8. Januar 2018, Be-
ginn: 18:00 Uhr, Ort: Aula der Peter Api-
an-Oberschule in Leisnig

Tagesordnung: 
1.    Bericht zum Verfahrensstand
2.    Änderung des Verfahrensgebietes
3.    Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung
4.   Fragen der Teilnehmer 

Die Auslegung der Niederschrift über die Grund-
sätze der Wertermittlung (Wertermittlungsrah-
men) mit der Wertermittlungskarte erfolgt vom
Mittwoch, den 10. Januar bis Freitag, den 10.
Februar 2018 zur Einsichtnahmen für die Betei-
ligten in der Stadtverwaltung Leisnig, Am Markt
1, 04703 Leisnig während der Dienstzeiten:
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von
9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr, Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr, Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Eine Einzelbekanntgabe
der Ergebnisse der Wertermittlung findet nicht
statt. Die Beteiligten werden daher aufgefordert,
sich durch Einsichtnahme in die Karte über die
Wertermittlung aller Grundstücke des Ländli-
chen Neuordnungsgebietes zu informieren. Ein-

wendungen gegen die Ergebnisse der Werter-
mittlung der eigenen oder anderer Grundstücke
des Verfahrensgebietes können die Beteiligten
während der Zeit der Auslegung der Ergebnisse
der Wertermittlung bei der Teilnehmergemein-
schaft Altleisnig beim Landratsamt Mittelsach-
sen, Frauensteiner Str. 43, 09599 Freiberg,
schriftlich vorbringen. Der Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft wird nach Behebung begründeter
Einwendungen die Ergebnisse der Wertermittlung
feststellen. Diese Feststellung wird mit Rechtsbe-
helfsbelehrung öffentlich bekannt gemacht. 

Döbeln, den 21. November 2017

gez. Erik Sefkow

Ländliche Neuordnung Altleisnig
n  Bekanntmachung der Einladung zur Teilnehmerversammlung und Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung
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Der Verwaltungsausschuss fasste in seiner
Sitzung am 09.10.2017 nachfolgende
Beschlüsse:

Beschluss:       VA 10.17 – V 111
Annahme einer Geldspende zu Gunsten der Sol-
datengrabtafel auf dem Friedhof Kössern. Der
Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme ei-
ner zweckgebundenen Spende in Höhe von 100 Euro
für das Soldatengrab auf dem Friedhof Kössern.

Beschluss:       VA 10.17 – V 112
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungs-
ausschuss beschließt die Annahme von Spenden
in Höhe von 150 Euro.

Beschluss:       VA 10.17 – V 113
Antrag auf Außerplanmäßige Mittelbereit-
stellung - Objekt: Grundschule Großbothen,
W.-Ostwald-Str. 6a, 04668 Grimma OT Groß-
bothen. Der Verwaltungsausschuss beschließt
die Außerplanmäßige Mittelbereitstellung von
25.000 Euro für die Instandsetzung der Haus-
alarmanlage der Grundschule Großbothen.

Beschluss:       VA 10.17 – V 114
Aufhebung Beschluss Nr. VA 03.17 - V078 vom
13.03.2017: Vorläufiger Hochwasserschutz im
Bereich des Thostgrundbaches / Mulde. Der Ver-
waltungsausschuss beschließt die Aufhebung des
Beschlusses Nr. VA 03.17 – V078 vom 13.03.2017.

Der Technische Ausschuss fasste in seiner
Sitzung am 16.10.2017 nachfolgende
Beschlüsse:

Beschluss:       TA 10.17 – V 301
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 "Wieder-
herstellung Liptitzer Straße in Grimma OT
Göttwitz" (ID.-Nr.6219). Der Technische Aus-
schuss beschließt die Anerkennung der Schluss-
abrechnung für das Vorhaben des Wiederaufbau-
programms nach dem Hochwasser 2013 - „Wie-
derherstellung Liptitzer Straße in Grimma OT
Göttwitz“ gemäß der Hauptsatzung der Großen
Kreisstadt Grimma § 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Gesamt-
abrechnungssumme beträgt 104.627,04 Euro.

Beschluss:       TA 10.17 – V 302
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 "Wieder-
herstellung Gehweg Wurzener Straße Grim-
ma" (ID.-Nr. 6294). Der Technische Ausschuss
beschließt die Anerkennung der Schlussabrech-
nung für das Vorhaben des Wiederaufbaupro-

gramms nach dem Hochwasser 2013 - „Wieder-
herstellung Gehweg Wurzener Straße Grimma“
gemäß der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt
Grimma § 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Gesamtabrech-
nungssumme beträgt 124.707,14 Euro. 

Beschluss:       TA 10.17 – V 303
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 „Wieder-
herstellung Radweg von Motterwitz nach
Zschoppach (Teilabschnitte)" (ID.-Nr.6328).
Der Technische Ausschuss beschließt die Aner-
kennung der Schlussabrechnung für das Vorha-
ben des Wiederaufbauprogramms nach dem
Hochwasser 2013 - „Wiederherstellung Radweg
von Motterwitz nach Zschoppach (Teilabschnit-
te)“ gemäß der Hauptsatzung der Großen Kreis-
stadt Grimma § 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Gesamtab-
rechnungssumme beträgt 68.272,44 Euro.

Beschluss:       TA 10.17 – V 304
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 "Instand-
setzung Zufahrt Buswendeschleife und -halte-
stelle Beiersdorf über Kranichbach" (ID.-
Nr.6312). Der Technische Ausschuss beschließt
die Anerkennung der Schlussabrechnung für das
Vorhaben des Wiederaufbauprogramms nach dem
Hochwasser 2013 - „Instandsetzung Zufahrt Bus-
wendeschleife und -haltestelle Beiersdorf über
Kranichbach“  gemäß der Hauptsatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Grimma § 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Ge-
samtabrechnungssumme beträgt 51.253,12 Euro.

Beschluss:       TA 10.17 – V 305
Ankauf des Grundstücks Gemarkung Döben,
Flurstück 332, gewidmete Verkehrsfläche. Der
Technische Ausschuss beschließt den Ankauf des
Grundstücks Gemarkung Döben, Flurstück 332
mit einer Größe von 2.489 m² zu einem Kaufpreis
von 2.807 Euro (zuzüglich Notar- und Grund-
buchkosten). Bei dem Flurstück handelt es sich
um gewidmete Verkehrsfläche im Sinne des
Sächsischen Straßengesetz (SächsStrG).

Beschluss:       TA 10.17 – V 306
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht. Der
Technische Ausschuss beschließt bzgl. der UR.-Nr.
2024/2017 vom 30.08.2017, Notar Winfried
Schmitt, Grundstück: Nicolaistr. 20, 04668 Grimma,
Flurstück 194 der Gemarkung Grimma den Verzicht
auf das gesetzliche Vorkaufsrecht gem. § 28 BauGB.

Beschluss:       TA 10.17 – V 307
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR.-Nr. 2024/2017 vom 30.08.2017, Notar
Winfried Schmitt Grundstück: Nicolaistr. 20,
04668 Grimma, Flurstück 194 der Gemarkung
Grimma gem. § 144 BauGB – Kaufvertrag.

Beschluss:       TA 10.17 – V 308
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR.-Nr. 2025/2017 vom 30.08.2017, Notar
Winfried Schmitt Grundstück: Nicolaistr. 20,
04668 Grimma, Flurstück 194 der Gemarkung
Grimma gem. § 144 BauGB – Belastung mit ei-
nem Grundpfandrecht.

Beschluss:       TA 10.17 – V 309
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR.-Nr. 746/2017 vom 20.07.2017, Notar Tilo
Richter – Grundstücksvertrag mit Wohnungs-
und Benutzungsrechten, Flurstück 495/5, 495/4,
495/2 der Gemarkung Grimma gem. § 144
BauGB – Kaufvertrag.

Der Stadtrat fasste in seiner Sitzung am
26.10.2017 nachfolgende Beschlüsse: 

Beschluss:       SR 10.17 – V 501
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 „Wiederher-
stellung Muldewanderweg Golzern - Nerchau"
(ID.-Nr.6128). Der Stadtrat beschließt die Aner-
kennung der Schlussabrechnung für das Vorhaben
des Wiederaufbauprogramms nach dem Hochwas-
ser 2013 - „Wiederherstellung Muldewanderweg
Golzern - Nerchau“ gemäß der Hauptsatzung der
Großen Kreisstadt Grimma § 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Ge-
samtabrechnungssumme beträgt 196.451,27 Euro. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 502
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 „Wiederher-
stellung Wanderweg zwischen Muldezufahrt
Höfgen-Fährhaus und Wassermühle Höfgen"
(ID.-Nr.6132). Der Stadtrat beschließt die Aner-
kennung der Schlussabrechnung für das Vorhaben
des Wiederaufbauprogramms nach dem Hochwas-
ser 2013 - „Wiederherstellung Wanderweg zwi-
schen Muldezufahrt Höfgen-Fährhaus und Wasser-
mühle Höfgen“ gemäß der Hauptsatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Grimma § 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Ge-
samtabrechnungssumme beträgt 180.958,06 Euro.

Beschluss:       SR 10.17 – V 503
Bau- und Finanzierungsbeschluss für die Re-
gionale Radroute Grimma - Borna
1.    Der Beschluss Nr. SR 496/2017 vom 29.06.2017

wird aufgrund einer aktualisierten Kostenbe-
rechnung und der daraus notwendigen Ände-
rung der Finanzierung aufgehoben.

2.    Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Grimma
beschließt die Umsetzung der Vereinbarung
zwischen dem Landkreis, den beteiligten
Kommunen und weiteren Partnern über die
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Herstellung einer Radwegverbindung zwi-
schen Grimma und Borna auf dem Territori-
um der Stadt Grimma. Die Gesamtkosten der
Maßnahme betragen 431.900 Euro. Die Fi-
nanzierung erfolgt aus Fördermitteln in Hö-
he von 327.510 Euro und aus Eigenmitteln in
Höhe von 104.390 Euro. Die Eigenmittel des
Jahres 2017 werden in Höhe von 48.900 Euro
aus der Investiven Schlüsselzuweisung 2017
zur Verfügung gestellt. Für die Eigenmittel
des Jahres 2018 in Höhe von 55.490 Euro,
wird die investive Schlüsselzuweisung in
2018 zweckgebunden.

Beschluss:       SR 10.17 – V 504
Verkauf des Grundstücks Nimbschener Straße,
Gemarkung Großbardau, Flurstück 1215/164.
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Grund-
stücks Nimbschener Straße, Gemarkung Groß-
bardau, Flurstück 1215/164 mit einer Größe von
665 m² zu einem Kaufpreis von 33.250 Euro (ent-
sprechend geltendem Bodenrichtwert von 50,00
Euro/m²). Der Stadtrat beschließt gemäß § 83 Satz
1 SächsGemO die Vorwegbelastung im Rahmen der
Veräußerung des Flurstücks Fl.-Nr. 1215/92 durch
die Stadt Grimma in Höhe von 270.000 Euro nebst
Zinsen und einmaliger Nebenleistung.  

Beschluss:       SR 10.17 – V 505
Verkauf des Grundstücks Nimbschener Straße 27,
Gemarkung Großbardau, Flurstück 1215/92. Der
Stadtrat beschließt den Verkauf des Grundstücks
Nimbschener Straße 27, Gemarkung Großbardau,
Flurstück 1215/92 mit einer Größe von 575 m² zu
einem Kaufpreis von 28.750 Euro (entsprechend
geltendem Bodenrichtwert von 50,00 Euro/m²). Der
Stadtrat beschließt gemäß § 83 Satz 1 SächsGemO
die Vorwegbelastung  im Rahmen der Veräußerung
des Flurstücks Fl.-Nr. 1215/92 durch die Stadt Grim-
ma in Höhe von  250.000 Euro nebst Zinsen und ein-
maliger Nebenleistung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 506
Verkauf der Grundstücke Nimbschener Straße,
Gemarkung Großbardau, Flurstück 1215/161
und An der Gärtnerei, Gemarkung Großbardau,
Flurstück 1215/159. Der Stadtrat beschließt den
Verkauf der Grundstücke Nimbschener Straße, Ge-
markung Großbardau, Flurstück 1215/161 mit ei-
ner Größe von 523 m² und Flurstück 1215/159 mit
einer Größe von 557 m² zu einem Gesamtkauf-
preis von 54.000 Euro (entsprechend geltendem
Bodenrichtwert von 50,00 Euro/m²). 

Beschluss:       SR 10.17 – V 507
Verkauf des Grundstücks Am Sandberg 36,
Gemarkung Großbardau, Flurstück 1215/35.
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Grund-
stücks Am Sandberg 36, Gemarkung Großbardau,
Flurstück 1215/35 mit einer Größe von 501 m² zu
einem Kaufpreis von 25.050 Euro (entsprechend
geltendem Bodenrichtwert von 50,00 Euro/m²). 

Beschluss:       SR 10.17 – V 508
Verkauf eines Grundstücks Wurzener Straße,
Gemarkung Hohnstädt, Flurstück 373. Der
Stadtrat beschließt den Verkauf des Grundstücks
Gemarkung Hohnstädt, Flurstück 373 mit einer
Größe von 987 qm zu einem Kaufpreis von
37.000 Euro zum Zweck der Wohnbebauung und
der Stadtrat beschließt gemäß § 83 Satz 1
SächsGemO die Vorwegbelastung im Rahmen der
Veräußerung des Flurstückes 373 durch die Stadt
Grimma in Höhe von 40.000 Euro nebst Zinsen
und einmaliger Nebenleistung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 509
Verkauf eines Grundstücks Wurzener Straße, Ge-
markung Hohnstädt, Flurstück 376. Der Stadtrat
beschließt den Verkauf des Grundstücks Gemarkung
Hohnstädt, Flurstück 376 mit einer Größe von 1.239
qm zu einem Kaufpreis von 44.111 Euro. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 510
Einziehung einer Teilfläche der Straße zu Gar-
natz Gemarkung Bernbruch, Teil von Flurstück
412/5. Der Stadtrat beschließt die Einziehung
der Teilfläche der Straße zu Garnatz.

Beschluss:       SR 10.17 – V 511
Einziehung der Waldwege im Stadtwald (Teil von
Flurstück 1879/4) Gemarkung Grimma und Teil-
flächen Am Wall (Flurstück 596 und Teile von
599/1, 580/1 und 580/2) Gemarkung Hohn-
städt. Der Stadtrat beschließt die Einziehung der
Waldwege im Stadtwald (Teil von Flurstück 1879/4)
Gemarkung Grimma und Einziehung Teilflächen Am
Wall (Flurstück 596 und Teile von 599/1, 580/1 und
580/2) Gemarkung Hohnstädt.

Beschluss:       SR 10.17 – V 512
Straßenname für Wohngebietsstraße am Wal-
therturm in Grimma. Der Stadtrat beschließt für
die zu errichtende Wohngebietsstraße in Grim-
ma, Abzweig von der Turmstraße in Richtung Sü-
den als neuen Straßennamen „Am Waltherturm“.

Beschluss:       SR 10.17 – V 513
Billigungs- und Offenlegungsbeschluss zur Sat-
zung nach 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB (Ergänzungs-
satzung) "Wiesenstraße Großbothen", Stadt
Grimma. Der Stadtrat billigt den Entwurf der Er-
gänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB
„Wiesenstraße Großbothen“, Stadt Grimma in der
Fassung vom 21.09.2017 samt Begründung und
bestimmt diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Un-
terrichtung der Öffentlichkeit durch Offenlage.
Gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sind die Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie ge-
mäß § 2 Abs. 2 BauGB die Nachbargemeinden zu
unterrichten und zur Äußerung aufzufordern. Die
Verwaltung wird beauftragt, den Offenlegungs-
zeitraum zu bestimmen, diesen rechtzeitig ortsüb-
lich bekanntzumachen, die Nachbargemeinden,
Behörden und Träger öffentlicher Belange zu be-

nachrichtigen, um die Abgabe einer Stellungnah-
me zu bitten und die Planung beim Landratsamt
Landkreis Leipzig anzuzeigen.

Beschluss:       SR 10.17 – V 514
Erneuter Billigungs- und Auslegungsbeschluss
des geänderten Entwurfs der Außenbereichs-
satzung "Würschwitzer Straße 128a bis 128e,
Ortsteil Nerchau". Der Stadtrat der Stadt Grim-
ma billigt den geänderten Entwurf der Außenbe-
reichssatzung „Würschwitzer Straße 128a bis
128e, Ortsteil Nerchau“ in der Fassung vom
20.09.2017 samt Begründung und bestimmt die-
sen gemäß § 13 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
zur erneuten Unterrichtung der Öffentlichkeit
durch Offenlage. Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB sind
die berührten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange von der Änderung zu unter-
richten und zur Äußerung aufzufordern. Der
Stadtrat bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu
den geänderten bzw. ergänzten Teilen der Au-
ßenbereichssatzung abgegeben werden können.

Beschluss:       SR 10.17 – V 515
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 94
"Wohnbebauung Seelingstädter Straße" als
Bebauungsplan der Innenentwicklung unter
Einbeziehung von Außenbereichsflächen in
das beschleunigte Verfahren gemäß § 13b
i.V.m. § 13a BauGB. Der Stadtrat beschließt ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB, für das in der Anlage 1
umgrenzte Gebiet an der Seelingstädter Straße
in Hohnstädt einen Bebauungsplan aufzustellen.
Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 385, 386,
389, 390, 393, 395, 396, 397, 399, 401, 402, 403,
405, 406 und 407 der Gemarkung Hohnstädt auf
einer Fläche von ca. 1,5 ha.

Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange, Nachbargemeinden und Bürger zur 4.
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01 "Gerichtswie-
sen" aus dem Beteiligungsverfahren gemäß § 13 (2)
i. V. m. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB vom 22.05.2017 bis
23.06.2017 – Abwägungsbeschlüsse:

Beschluss:       SR 10.17 – V 516a
9.1 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung.

Beschluss:       SR 10.17 – V 516b
9.2 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt eine Ergänzung der Begründung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516c
9.3 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt eine Ergänzung der Begründung. 
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Beschluss:       SR 10.17 – V 516d
9.4 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung.

Beschluss:       SR 10.17 – V 516e
9.5 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung.

Beschluss:       SR 10.17 – V 516f
9.6 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung.

Beschluss:       SR 10.17 – V 516g
9.7 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung.

Beschluss:       SR 10.17 – V 516h
9.8 Stellungnahme der Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig vom 30.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung.

Beschluss:       SR 10.17 – V 516i
12.2 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt eine Ergänzung der Begründung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516j
12.3 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt eine Ergänzung der Begründung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516k
12.4 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt eine Ergänzung der Begründung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516l
12.5 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt eine Ergänzung der Begründung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516m
12.6 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516n
12.7 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516o
12.8 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516p
12.9 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 
      
Beschluss:       SR 10.17 – V 516q
12.14 Stellungnahme der Landesdirektion Sach-
sen vom 22.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516r
14.2 Stellungnahme des Landratsamtes Land-
kreis Leipzig vom 19.06.2017
Es erfolgt eine Anpassung der rechtlichen Grundlagen. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516s
18.1 Stellungnahme des Regionalen Planungs-
verbandes Leipzig Westsachsen vom 20.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516t
18.2 Stellungnahme des Regionalen Planungs-
verbandes Leipzig Westsachsen vom 20.06.2017
Es erfolgt eine Ergänzung der Begründung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516u
18.4 Stellungnahme des Regionalen Planungs-
verbandes Leipzig Westsachsen vom 20.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516v
37.1 Stellungnahme der Stadt Bad Lausick vom
22.06.2017
Es erfolgt keine Änderung der Planung. 

Beschluss:       SR 10.17 – V 516
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zur 4. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 01 "Gerichtswiesen" aus dem Beteiligungs-
verfahren gemäß § 13 (2) i. V. m. § 3 (2) und §
4 (2) BauGB vom 22.05.2017 bis 23.06.2017 –
Gesamtbeschluss. Der Stadtrat hat die aufgeführ-
ten Stellungnahmen der Träger öffentlicher Be-
lange, der Nachbargemeinden und der Bürger zum
Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
01 „Gerichtswiesen“ geprüft. Er nimmt die Abwä-
gung vor und beschließt die in dem Abwägungs-
protokoll vom 26.07.2017 formulierten Entschei-
dungen sowie die gesamte Abwägung.

Beschluss:       SR 10.17 – V 517
Satzungsbeschluss zur 4. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 01 "Gerichtswiesen". Der
Stadtrat beschließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB die
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01 „Ge-
richtswiesen“ in der Fassung vom 26.07.2017,
bestehend aus den zeichnerischen und textlichen
Festsetzungen sowie der Begründung. Die Be-
gründung zum Bebauungsplan wird gebilligt.

Beschluss:       SR 10.17 – V 518
Bebauungsplan Nr. 79 "Erweiterung Fa.
Elektro Beckhoff", erneuter Billigungs- und
Auslegungsbeschluss. Der Stadtrat billigt den
vom Landschaftsplanungsbüro Dr. Bormann und
Partner erstellten geänderten Planentwurf vom
10.05.2017, bestehend aus der Planzeichnung
mit textlichen Festsetzungen, der Begründung
sowie dem Umweltbericht als Grundlage für die
erneute öffentliche Auslegung nach § 3 Abs.2
Baugesetzbuch (BauGB) sowie für die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange nach §4 BauGB. Die Beteiligung
der benachbarten Gemeinden erfolgt gem. § 2
Abs.2 BauGB.

Beschluss:       SR 10.17 – V 519
Abschluss der Sanierung Grimma "Kernstadt",
Mutzschen / Aufhebung der Sanierungssat-
zung. Aufgrund von § 162 Abs. 2 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2414)
zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes
vom 21. Juni 2005 (BGBl.I S 1818) in Verbindung
mit § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2003, zuletzt geän-
dert am 03. März 2014 (Sächs.GVBl. Nr.5 vom
29.03.2014), wird die Satzung zur Aufhebung der
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Kernstadt“ Mutzschen beschlossen.
Gesetzliche Grundlagen: § 162 Abs. 2 des Bauge-
setzbuches (BauGB), § 4 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO).

Beschluss:       SR 10.17 – V 520
Satzungsbeschluss zur "Klarstellungssatzung
Ostrau" der Großen Kreisstadt Grimma. Der
Stadtrat beschließt gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr.
1 BauGB die „Klarstellungssatzung Ostrau“ der
Großen Kreisstadt Grimma in der Fassung vom
06.07.2017, bestehend aus Planzeichnung und
Begründung als Satzung.

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen im Amtsblatt Grimma
Telefon: (037208) 876-200 (Gewerbe) • Telefon: (037208) 876-215 (Privat)  • grimma@riedel-verlag.de
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3-Raum-Wohnung in
Pöhsig zu vermieten,
90,55 m2, EG, KM: 316,90 €
+ NK: 130 € zzgl. Garage und
Stellplatz.

Tel.: 0172/2983642
oder 08375/1082

Arbeitsagentur erweitert 
Öffnungszeiten 

Seit 1. November öffnet die Agentur
für Arbeit in der Nicolaistraße 12 auch
am Montag. Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag von 8.00-12.00 Uhr und
Mittwoch von 14.00-18.00 Uhr

Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr •
Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do.
9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.:
03437/ 98 58 0 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de

Bürgerbüro Grimma, Markt 17, Pass- und
Meldewesen, Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-
18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00
Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr  
Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/ 98 58 226
• E-Mail: buergerbuero@grimma.de. Fundbü-
ro: Erreichbar ist das Fundbüro zu den üblichen
Sprechzeiten des Bürgerbüros oder telefonisch
unter der Rufnummer 03437/ 98 58 272. Am
23. und 30.12. geschlossen. 

Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstra-
ße 18, Pass- und Meldewesen: Di. 9.00-12.00
Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58
134 • Fax: 03437/ 98 58 227 

Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9,
Pass- und Meldewesen – Do. 9.00-12.00 Uhr
und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034385/ 807 0 •
Fax: 034385/ 807 22. Am 28.12. geschlossen.

Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Stra-
ße 30 – Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034386/
50 921 • Fax. 034386/ 50 923 

Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstra-
ße 1 – (Kein Pass- und Meldewesen): Mo.
14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr, Tel.:
034384/ 91 910 • Fax: 034384/ 91928 • An-
sprechpartnerin: Andrea Döring • E-Mail: bu-
ergerbuero.grossbothen@t-online.de. 
Am 28.12. geschlossen.

Wohngeldbehörde, Markt 17: Mo. 9.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlos-
sen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr  
Tel.: 03437/ 98 58 -481 /-482 • Fax: 03437/ 98
58 480 • E-Mail: info@grimma.de

Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachge-
biet Vollstreckung im Bürgerzentrum Ner-
chau, Nerchauer Hauptstraße 18, Mo. 9.00-
12.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-
18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-12.00
Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr  
Tel.: 03437/ 98 58 265 (Standesamt), 03437/
98 58 311 (Steuern) • Fax: 03437/ 98 58 227 •
E-Mail: info@grimma.de

Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nico-
laiplatz 13, Öffnungszeiten wie Stadthaus,
Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58
226 • E-Mail: info@grimma.de 

Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2,
Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Di.

9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00
Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 250 •
Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10, Mo.
13.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 und 13.00-
18.00 Uhr • Do. 9.00-12.00 und 13.00-16.00
Uhr • sowie nach Vereinbarung, Tel.: 03437/ 98
58 217 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail:
stadtarchiv@grimma.de. Vom 27. bis 29.12.
geschlossen.

Mieterverein Meißen und Umgebung e.V., Be-
ratungsstelle Grimma, Markt 22, jeden 2., 3. und
4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger Ter-
minvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-
Mail: sekretariat@mieterverein-meisen.de)

Deutsche Rentenversicherung Beratungsstelle
Grimma – Markt 15 (Hintereingang über Nicolai-
platz), montags, dienstags und donnerstags, Ter-
minvereinbarung unter Tel.: 0341/ 550-55 oder
per E-Mail unter leipzig-aub@drv-md.de. Allge-
meine Auskunfts- und Beratungsstelle | Georg-
Schumann-Straße 146 | 04159 Leipzig | Tel.:
0341/ 550-55 | Öffnungszeiten: Mo. 8.00-15.00
Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi. 8.00-13.00 Uhr;
Fr. 8.00-12.00 Uhr

Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang, jeden
1. und 3. Mittwoch im Monat jeweils von
16.00-18.00 Uhr, Friedensrichter: Dirk Langner,
stellvertretende Friedensrichterin: Eva-Luise
Müller – Terminreservierung unter Tel.: 03437/
98 58 250. Zudem sind die Schlichter zu den
genannten Zeiten unter der Telefonnummer
03437/ 98 58 165 erreichbar.
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Grimma/Radebeul. Die Oberschule Grimma wurde als eine von zwölf säch-
sischen Schulen mit dem „Qualitätssiegel für Berufs- und Studienorientie-
rung“ ausgezeichnet. „Mit dem Siegel wird gewürdigt, dass die Preisträger
ihre Schüler erfolgreich auf ihr späteres Berufsleben vorbereiten. Die Ober-
schule Grimma zeichnet dabei aus, dass sie sehr gute Kooperationen mit
Unternehmen und anderen externen Partnern aufgebaut haben. Um die
wichtige Berufs- und Studienorientierung kontinuierlich und wirksam um-
zusetzen, sind wir noch stärker als in der Vergangenheit gehalten, jede Art
der Unterstützung von außen einzubinden“, betonte Kultusminister Frank
Haubitz zur feierlichen Übergabe der Auszeichnungen. Zu Beginn dieses
Jahres bewarb sich die Oberschule Grimma um die Rezertifizierung als

Schule mit dem Qualitätssiegel
für Berufs- und Studienorien-
tierung. „Im Oktober stellten
wir uns einer umfangreichen
Überprüfung des schuleigenen
Berufsorientierungskonzeptes
und dessen Umsetzung in der
Praxis. Schüler, Eltern, Koopera-
tionspartner und Lehrer kämpf-
ten in mehreren Gesprächs-
und Befragungsrunden um die-
sen Titel. Wir konnten die Juro-
ren mit unserem praxisnahen,
systematischen und mit allen Fächern abgestimmten Konzept überzeugen“,
so Schulleiter Steffen Kretzschmar. „Im Vorfeld erhielten wir vom Kultusmi-
nisterium eine Anfrage für eine künstlerische Umrahmung der Veranstal-
tung. Diese Gelegenheit ließen wir uns natürlich nicht entgehen. So begeis-
terten unsere Schülerinnen und Schüler mit mehreren musikalischen Bei-
trägen auf hohem Niveau das Publikum in Radebeul“, freut sich der Schul-
leiter und bedankt sich im gleiche Atemzug bei allen Mitwirkenden, und vor
allem bei Frau Planert und Herrn Engel. Die Preisverleihung fand im Rahmen
der Jahrestagung SCHULEWIRTSCHAFT Sachsen 2017 bei der Koenig & Bau-
er AG in Radebeul als eine gemeinsame Veranstaltung des Sächsischen Kul-
tusministeriums, der Vereinigung der Sächsischen Wirtschaft e. V. und der
Regionaldirektion Sachsen der Bundesagentur für Arbeit statt.

n Oberschule Grimma erhält Auszeichnung 
   für hervorragende Berufs- und Studienorientierung

n Grimmaer Gymnasium 
   stellte Begabtenförderung vor

Grimma. Das Gymnasium St. Augustin in Grimma ist seit dem Schul-
jahr 2017/2018 eines von fünf Kompetenzzentren für Begabungs-
und Begabtenförderung in Sachsen. Schüler, Lehrer und Eltern ha-
ben sich in der letzten Zeit intensiv auf die neue und interessante
Aufgabe vorbereitet und stellten die ersten Ergebnisse vor.   Als Teil
der Begabtenförderung ermöglicht das Gymnasium St. Augustin be-
sonders lernfreudigen Kindern ab der fünften Klasse einen im Um-
fang erweiterten und inhaltlich vertieften Unterricht im sprachli-
chen Bereich. Schülerinnen und Schüler des Vertiefungszweiges
werden ab der siebten Klasse im Fach Geografie in englischer Spra-
che unterrichtet und erhalten ab der neunten Klasse auch englisch-
sprachigen Biologieunterricht. Somit spricht die Vertiefungsrichtung
auch Schülerinnen und Schüler mit naturwissenschaftlichem Inte-
resse an. Diese Fächer können zudem in der Abiturstufe auch als bi-
linguale Grundkurse weitergeführt werden. Ab Klasse 8 erlernen die
Schülerinnen und Schüler der vertieften sprachlichen Ausbildung
Spanisch als dritte Fremdsprache. Zur intensiven sprachlichen Bil-
dung mit naturwissenschaftlichen Komponenten treten eine beson-
dere Kompetenzentwicklung in weiteren Bereichen sowie zusätzli-
che besondere Bildungsangebote und eine individuelle Förderung.
Die erfolgreiche Teilnahme an der vertieften sprachlichen Ausbil-
dung wird durch ein Zertifikat begleitend zum Abiturzeugnis belegt.
Ergänzt wird dies durch die Möglichkeit des Erwerbs anerkannter
Sprachzertifikate am Exzellenzprogramm CertiLingua. 

n Kostenloses Buch für Schüler 
   der 4. und 5. Klassen

Die Buch-Gutschein-Aktion der Stiftung Lesen wird auch in diesem Schuljahr
vom Sächsischen Kultusministerium unterstützt. Ab sofort können Lehrkräfte
ihre Schüler online unter www.welttag-des-buches.de anmelden, damit diese
kostenfrei ein spannendes Abenteuerbuch erhalten. Das Buch „Lenny, Melina
und das Super-Skatebord“ wurde eigens für diesen Anlass von der Jugendbuch-
autorin Sabine Zett geschrieben. Die Anmeldungen müssen bis zum 31. Janu-
ar 2018 online erfolgen. Das Buch selbst erhalten die Schülerinnen und Schü-
ler ab April  2018 beim Besuch der Wunschbuchhandlung vor Ort. 
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n Grundschule Nerchau unterstützt Aktion 
   „Kinder helfen Kinder“

Nerchau. Die Weihnachtszeit steht  vor der Tür und somit auch die Hilfsakti-
on „Kinder helfen Kinder“ der Hilfsorganisation ADRA Deutschland e.V. In die-
sem Jahr werden die Päckchen aus Sachsen nach Mazedonien und Litauen
gebracht. Die Kinder und Eltern der Grundschule Nerchau haben sich aktiv
beteiligt, indem sie die Geschenke mit kleinen Überraschungen, Süßigkeiten,
Bastelsachen, Kuscheltieren und Mützen füllten. Viele der Kartons waren lie-
bevoll gestaltet und bemalt, damit sich die Kinder noch mehr freuen können.
„Die 45 Päckchen der Grundschule werden zusammen mit den vielen anderen
Paketen aus Sachsen in Waisenhäuser, an arme und bedürftige Familien und
in Grundschulen verteilt“, so Grundschullehrerin Susanne Weidner. 

n Herbststimmung im „Zwergenland“ 
   Grimma-West

Grimma. In den letzten Wochen drehte sich in der Kindertagesstätte
„Zwergenland“ Grimma-West alles um den Herbst. Die Kinder lernten ver-
schiedene saisonale Früchte kennen, es wurde Kuchen gebacken, Suppe ge-
kocht, genascht und gebastelt. Zum Ausklang des Herbstprojektes fand En-
de Oktober gemeinsam mit den Familien der Kinder ein Herbstfest statt.
Großer Dank gilt allen fleißigen Helfern, die gemeinsam mit den Kindern
riesige Laubberge zusammengefegt haben. Für das leibliche Wohl an die-
sem Nachmittag sorgten die Erzieherinnen. Mit selbstgekochter Kürbissup-
pe, Apfelmus und Kuchen klang der Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre
aus.  Nun neigt sich das Jahr dem Ende zu und die lichterfrohe, glänzende,
duftende Vorweihnachtszeit beginnt. Die Erzieherinnen wünschen ihren
kleinen Zwergen und deren Familien ruhige, besinnliche Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

n Schaurige Halloweenparty im Hort Hohnstädt

Grimma. Ende Oktober spukte es im Hohnstädter Hort. Die Erzieher lockten die
Kinder zu schaurigen Aktivitäten in die Bastel-Grotte und mit gruseliger Musik
zur Monster-Disko. Blutige Speisen und Getränke erwarteten die Kinder in der
Schlemmer-Gruft unserer „Hexenküche“, die mit viel Fantasie von den Erzie-
hern gestaltet wurde. Abgerundet wurde der Nachmittag mit schaurigen Er-
zählungen in der Gruselgeschichten-Höhle, Knüppelkuchen am Hexenfeuer
und der Übernachtung der Klasse 4b in der Schule. Wir bedanken uns bei der
Freiwilligen Feuerwehr Hohnstädt für die Absicherung des Hexenfeuers. 

TAXI-AXEL

Sicher | Bequem | Zuverlässig
Grimma, Gabelsberger Straße 7

Festnetz
03437 7082555

Funk
01577 9391012
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n Lehmbackofen eingeweiht

Grimma. Am 10. November weihten die Kinder und Erzieherinnen des Kin-
dergartens der Hohnstädter Lehmhauskinder gemeinsam mit Eltern den
neugebauten Lehmbackofen ein. Dazu hatte der Verein auch Gäste eingela-
den, die seinem Spendenaufruf vor knapp einem Jahr gefolgt waren und da-
mit erst die Verwirklichung des Projektes ermöglicht haben. Brot und Ku-
chen haben die Erzieher mit den Kindern schon oft gebacken. Zunächst kra-
keln die Kinder die Körner zu Mehl, geben die Zutaten hinzu und kneten
dann den Teig. Dann wurde das Brot jedes Mal in die Backröhre des Elektro-
herdes geschoben.  „Mit dem Lehmbackofen haben wir nunmehr das letzte
Puzzleteil legen können, um den Kindern die Entstehung des Brotes aus dem
Korn anschaulich zu vermitteln“, so Rainer Hoidis, Vorstandvorsitzender des
Vereins. „Dafür gilt unser ausdrücklicher Dank allen Spendern, aber auch
unseren Eltern, die uns jetzt und in der Vergangenheit tatkräftig unterstüt-
zen bzw. unterstützt haben. Stellvertretend für alle Spender seien hier die
Herren Erbs, Lehmann und Buchta von der Bonnfinanz in Wurzen, die ESA-
Elektroschaltanlagen Grimma GmbH und Frau Quetschke, Inhaberin von
Müller-Bestattungen Grimma genannt.“ Alle waren sich einig, es ist ein sehr
schöner und repräsentativer Backofen entstanden, der gewollt ein wenig an
Frau Holle erinnert. Aber er hat auch ein Manko. Katrin Hoidis-Panke, Team-
leiterin der Einrichtung für gerademal 25 Kinder: „Unser pädagogischer An-
satz lautet, der Weg ist das Ziel, nicht das Ergebnis. Zwar konnten die Kinder
in den knapp zwei Monaten den Ofen wachsen sehen, jedoch durften sie aus
verständlichen Gründen nicht mittun. Deshalb werden wir nächstes Jahr
gemeinsam mit den Kindern noch einen „kleinen Bruder“ bauen, viel kleiner,
viel einfacher.“ Linda Gutmann, Schriftführerin des Vereins ergänzt: „Und da

wir noch viel Lehm übrig haben, wollen wir bald das nächste Bildungspro-
jekt in Angriff nehmen: die Gestaltung einer Lehmbau- und Wassermatsch-
ecke auf unserem Naturspielplatz. Das Besondere daran soll sein, dass die
Kinder diese Baustelle ihren Vorstellungen entsprechend verändern und so
auch weiterhin kreativ ihre Rohre, Schläuche und Teichfolien verwenden
können.“ Der Verein freut sich, wenn es auch hier wieder Leute gibt, die
selbstlos in die Bildung der Kinder investieren.

Das Team und der Vorstand der Hohnstädter Lehmhauskinder
www.hohnstädter-lehmhauskinder.de

n Traditionelles Herbstfest 
   der Leipnitzer Thümmlitzzwerge

Leipnitz. Anfang November fand das traditionelle Herbstfest der Thümmlitzzwer-
ge aus der Internationale-Bund-Kindertagesstätte Leipnitz statt. „Tatkräftige Un-
terstützung durften wir auch in diesem Jahr durch die Freiwillige Feuerwehr Leip-
nitz erfahren. Die Jugendfeuerwehr und ihr Wehrleiter Torsten Hammer sicherten
unseren Lampionumzug mit Hilfe des Feuerwehrautos professionell ab und so zo-
gen die Thümmlitzzwerge bei aufgehendem Vollmond und Livemusik  durch den
Ort. Danach hatten die vielen bunten Lampions Pause und alle freuten  sich auf
frisch Gegrilltes, Punsch und Saft“, sagte eine Sprecherin des Elternrates im Na-
men aller Eltern und Thümmlitzzwergen. Die Kameraden der Jugendfeuerwehr
halfen den Zwergen mit großem Einsatz beim Zielschießen mit der Wasserspritze
und alle freuten sich über die kleinen vorbereiteten Präsente.  Bei  Lagerfeuer und
Knüppelkuchen ließen Groß und Klein den kühlen Herbstabend in geselliger Run-
de gemütlich ausklingen. „Ein herzliches Dankeschön gilt den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Leipnitz und allen fleißigen Helfern und Sponsoren.“

Lange Straße 50, 04668 Grimma
Tel.: 03437 94 09 55 

Frohe Weihnachten und viel
Glück im neuen Jahr wünschen
wir unseren verehrten
Patienten, interdisziplinäre
Kollegen und Freunden.
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Grimma. Im Kinder- und Jugendhaus der Diako-
nie Leipziger Land gibt es ein neues Gesicht: Das
„Come In“ leitet seit 1. November Stefan Kosiek.
Der gebürtige Gelsenkirchener und Wahl-Leipzi-
ger war vor einiger Zeit eher zufällig auf das
Haus gestoßen. Freunde hatten ihn eingeladen,
dort mit einer Band-Formation Musik zu ma-
chen. „Ich kam herein und war sofort von diesem
Haus angetan“, erinnert er sich. Als er erfahren
hat, dass die Leitungsstelle für das „Come In“
ausgeschrieben war, musste der Sozialpädagoge
nicht lange überlegen und bewarb sich.
Stefan Kosiek bringt eine Fülle an Erfahrungen
mit: Der 48-jährige ist Krankenpfleger und Gold-
schmied, außerdem hat er Medizin und Sozialpä-
dagogik studiert. Zuletzt hat er auf einem bio-
dynamisch betriebenen, landwirtschaftlichen Fa-

milienhof mit Kindern und Jugendlichen, Schul-
klassen und jungen Langzeitarbeitslosen gear-
beitet. Dem „Come In“, das er als „traditionsrei-
ches, altes Haus“ bezeichnet, will er eine neue
Ausrichtung geben: Geplant ist die Einrichtung
einer Holz-,  Metall- und Goldschmiedewerk-
statt. Sehr bald werden Filmabende starten und
Diskussionsrunden in der Adventszeit. Seine neue
Stelle sieht er als „Glücksgriff“. Obwohl für ihn
viel mehr dahinter steckt als Zufall. Stefan Kosiek
ist der christliche Glaube sehr wichtig. Durch die
schwere Zeit nach dem Tod seiner Frau habe ihm
dieser „extrem geholfen“, den Weg zurück ins Le-
ben zu finden. „Ich sehe meine neue Arbeit als
Auftrag“, sagt er, „und als solchen will ich sie
auch verfolgen“.

Kontakt: Diakonie Leipziger Land, Kin-
der- und Jugendhaus „Come In“ Grimma,
Ansprechpartner: Herr Stefan Kosiek,
Nicolaiplatz 9, Tel: 03437 912995, co-
me.in@diakonie-leipziger-land.de

n Eine Goldschmiede im Kinder- und Jugendhaus - Stefan Kosiek ist neuer Leiter des „Come In“

n Seniorenbetreuung organisiert
   von der Stadtverwaltung Grimma

• 2.1.2018, 14.30 Uhr: Seniorenkino in Grimma, Nicolaistr. 2a, Eintritt: 5 Euro
• 8.1.2018, 13.00-15.00 Uhr: Spielenachmittag im Seniorentreff „Al-

ter Kindergarten“ in Dürrweitzschen
• 9.1.2018, 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren der

Ortsteile Pöhsig, Ragewitz und Umgebung in der FFW Ragewitz
• 10.1.2018, 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren in

der „ Alten Kita“ Dürrweitzschen, Gast: OBM Herr Matthias Berger
• 15.1.2018, 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren in

der „Villa“ Beiersdorf
• 17.1.2018, 14.15-16.15 Uhr: Kaffeenachmittag in der GS Zschoppach
• 23.1.2018, 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffmühle für

die Senioren von Grimma bitte mit Anmeldung
• 30.1.2018, 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffmühle für

Dürrweitzschen und Umgebung
• 31.1.2018, 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Sportlerheim

Böhlen für alle Senioren 

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Grimma, Nicolaiplatz 13,
bei Frau Renate Mußbach, Telefon 03437/9858233. Die Veranstaltungspläne für
das Jahr 2018 liegen ab 8. Januar ebenfalls bei Frau Mußbach aus.

n Volkssolidarität Kreisverband 
   Leipziger Land/ Muldental e.V.

Begegnungsstätte Grimma, Am Pulverturm 2, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 914880

• 11.12., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth
• 12.12., 14.00 Uhr: Weihnachtsfeier  der Ortsgruppe Grimma- West 1
• 13.12., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und

Skatnachmittag
• 14.12., 14.00 Uhr: Weihnachtsfeier der OG Grimma-Süd und Betreu-

tes Wohnen
• 18.12., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singe-

gruppe mit E. Schmidt
• 19.12., 14.00 Uhr: Weihnachtsfeier für alle mit Ehepaar Krumrey
• 20.12., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und

Skatnachmittag
• 24.12., 15.00-ca. 21.00 Uhr: Weihnachtsfeier am Heilig Abend, herzlich ein-

geladen sind die Senioren, die nicht allein sein wollen. Bitte um Anmeldung !
• 31.12., 19.00 Uhr: Silvesterparty mit Diskothek „RESONANZ
• 4.1.18, 14.00 Uhr: Gesprächsrunde mit Frau Winning 

„Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr“, so die Leiterin der Begegnungsstätte Angelika Winning. 

Unsere Paar-Kurse in Grimma:
Grundkurse:
• Mittwoch: 13.12.2017, 19:15 Uhr im Rathaussaal Grimma
• Mittwoch: 10.01.2018, 18:00 Uhr im Rathaussaal Grimma
• Mittwoch: 10.01.2018, 19:15 Uhr im Rathaussaal Grimma

Medaillenkurse:
• Mittwoch: 13.12.2017, 20:15 Uhr im Rathaussaal Grimma 

Tanzkreis:
• Immer mittwochs, 21:15 Uhr – fortlaufender Kurs

Unsere Jugend-Kurse in Grimma:
Grundkurs:
• 29.08.2018, 14:00 Uhr im St. Augustin Gymnasium Grimma
• 29.08.2018, 18:00 Uhr im Rathaussaal Grimma

Fortschrittkurs:
• 29.11.2017, 14:30 Uhr im Rathaussaal Grimma 
(Einstieg im laufenden Kurs möglich)

= Silberkurs

Kinderkurse:

HipHop

Immer mittwochs, 

16:00 Uhr 

(fortlaufender Kurs)

www.tanzschule-grimma.de
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n Wo bleibt mein Geld?
   Teilnehmer für die größte 
   freiwillige Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld ausgeben
und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder Freizeitaktivitäten
aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo noch Einsparpotentiale bestehen
und sich nebenbei auch ein kleines Taschengeld verdienen? Dann melden Sie
sich jetzt für die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 des Statis-
tischen Landesamtes Sachsen an!  Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltser-
hebung der amtlichen Statistik, die nur alle fünf Jahre stattfindet. Die Ergebnisse
der EVS werden vor allem als entscheidende Grundlage für die Festlegung des
Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II, für die Berechnung des Verbraucher-
preisindex und für die Armuts- und Reichtumsberichterstattung der  Bundesre-
gierung verwendet. Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informatio-
nen über die Lebenssituation der privaten Haushalte in Deutschland gewonnen
werden. Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie unter
www.statistik.sachsen.de oder www.evs2018.de. Gern stehen wir Ihnen auch te-
lefonisch unter der kostenlosen Hotline: 0800 033 25 25 zur Verfügung. Aus-
kunft erteilt: Simone Zieris, Tel.: 03578/ 33-2150. 

n Freiwilligenzentrale

Diakonieladen “Der Ratgeber.”, Markt 2, 04668 Grimma, Ansprech-
partnerin: Corinna Franke, Tel. 03437/701622, Mail: fz.grimma@dia-
konie-leipziger-land.de, Sprechzeiten: Di. 9:00-12:00 Uhr sowie
13:00 -17:00 Uhr, Fr. 10:00-13:00 Uhr, sowie nach Vereinbarung.

Hier können Sie etwas bewegen! Die Diakonie-Freiwilligenzentrale sucht
Menschen, die etwas Zeit zu verschenken haben und etwas Gutes tun möch-
ten. Selbst mit 1 bis 2 Stunden pro Woche können Sie sich engagieren. Die
Freiwilligenzentrale zeigt Ihnen wo und wie. Wunschomas/-opas oder auch
jüngere Familienpaten werden momentan vor allem in Grimma, Wurzen und
Colditz gesucht. Werden Sie Teil des landkreisweiten Familienpatenprojektes!
Sie nehmen kostenlos an Schulungen, Ausflügen und Festen teil und erhalten
einen Auslagenersatz.  Im Besuchs- und Begleitdienst werden hilfsbedürftige,
meist ältere Menschen, in ihrem Zuhause durch einen ehrenamtlichen Helfer
für ca. 5 Stunden pro Woche betreut und begleitet. Es werden ehrenamtliche
Helfer u.a. in der Umgebung von Grimma gesucht. Zudem suchen mehrere
Freizeiteinrichtungen für Kinder und Jugendliche Unterstützung, z.B. bei der
Hausaufgabenbetreuung und bei der Begleitung und Betreuung der Kinder.
Auch die Tafel sucht nach Mitstreitern. Es werden Fahrer, Helfer für die Sortie-
rung und Lagerung der Lebensmittel sowie für die Verteilung gesucht. Bei In-
teresse oder dem Wunsch nach weiteren Vermittlungsangeboten steht Ihnen
die Freiwilligenzentrale der Diakonie Leipziger Land zur Seite.

n Kontakt- und Informationsstelle 
   Selbsthilfe (KISS)

Diakonieladen “Der Ratgeber.”, Markt 2, 04668 Grimma, Ansprech-
partnerin: Corinna Franke, Tel. 03437/701622, Mail: kiss@diakonie-
leipziger-land.de, Sprechzeiten: Dienstag 9:00-12:00 Uhr sowie
13:00-17:00 Uhr, Freitag 10:00-13:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Die Kontakt- und Informationsstelle Selbsthilfe berät Sie gern zum Thema
Selbsthilfe und vermittelt Sie bei Wunsch an eine entsprechende Gruppe.
Wir unterstützen Sie zudem, falls Sie über die Neugründung einer Gruppe
nachdenken. Die neue Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige (Treffen
jeden 1. Mittwoch im Monat um 17 Uhr) lädt Interessenten zu ihren Grup-
pentreffen ein. Die kleine Gruppe aus ca. sechs Personen bietet pflegenden
Angehörigen die Möglichkeit, sich untereinander auszutauschen und neue
soziale Kontakte zu knüpfen. Weitere Informationen erhalten Sie in der
KISS. Unter www.wegweiser-selbsthilfe.de können Sie sich über Selbsthil-
fegruppen in der Region informieren.

n DRK-Blutspendedienst 

Mutzschen. Bedingt durch die Reihe von Feiertagen, an denen Spendetermi-
ne nicht im gewohnten Umfang stattfinden können, ist das Auffüllen der Be-
stände an Blutpräparaten zu Jahresbeginn dringend erforderlich. Das DRK
hofft auf das Engagement möglichst vieler Blutspender, um die Versorgung
von Patienten jederzeit sicherstellen zu können. Die nächste Möglichkeit
zum Blutspenden besteht: am Montag, 15.1.2018, zwischen 16.00 und
19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Mutzschen, Obere Hauptstr. 33 

Institut für Transfusionsmedizin Chemnitz und Leipzig, Tel.: 0371/
43220-67 oder 68, Mail: kontakt-sachsen@blutspende.de

Klassische Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Anti-Aging Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Regenerations-Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Reinigungsbehandlung
(auch Teenager)

Brückenstraße 9
04668 Grimma

03437 948 69 91

Markt 14
04680 Colditz

034381 46 84 04

Weihnachts-
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Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Wir wünschen unserenWir wünschen unseren
Kunden eine schöne Kunden eine schöne 

besinnliche Weihnachtszeit!besinnliche Weihnachtszeit!

SKOLIOSEZENTRUM GRIMMA
Dreidimensionale Skoliosebehandlung nach K. Schroth
TRX & Slingtraining, Skoliosebehandlung in kleinen
Gruppen, Vojta-Therapie, Osteopathie, Atemtherapie
Gerätetraining / Kletterwand / Rehasport / Rückenschule

www.physiotherapie-berger-grimma.de

August-Bebel-Str. 20
04668 Grimma
Telefon: 03437 761057

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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n Wenn die Sehkraft nachlässt... 
   „Blickpunkt-Auge“-Beratungsmobil 

Nerchau/Mutzschen. Am Montag, 11. Dezember können sich Besucher
am Beratungsmobil kostenlos darüber informieren, welche Angebote und
Leistungen für Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen zur Verfü-
gung stehen und wie sie genutzt werden können. Von 10.00-12.00 Uhr auf
dem Gänsemarkt in Nerchau und von 12.30-15.00 Uhr auf dem Marktplatz
in Mutzschen werden Fragen zu den häufigsten Augenerkrankungen (keine
medizinische Beratung) beantwortet und ein Überblick über Sehhilfen und
andere Hilfsmittel sowie Reha-Maßnahmen gegeben. Zudem geben die
fachkundigen Berater vor Ort gern Tipps und Hilfen für Freizeit und Alltag
und beraten zu möglichen rechtlichen und finanziellen Ansprüchen. In der
Spezialbibliothek der Deutschen Zentralbücherei für Blinde (DZB) können
sich Nutzer außerdem kostenfrei Hörbücher ausleihen. 

Das Beratungs- und Bibliotheksmobil ist ein Angebot des Fördervereins
„Freunde der DZB e.V.“, des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Sach-
sen e.V. (BSVS) und der Deutschen Zentralbücherei für Blinde (DZB). 

n Neue Krabbelgruppe in Mutzschen 

Grimma/Mutzschen. Seit
der Wiedereinführung der
Krabbelgruppen im Septem-
ber durch den AWO Kreisver-
band Mulde-Collm e.V. mit dem Projekt „MoFa - mobil für Familien“ haben in
Grimma bereits zahlreiche Familien dieses Angebot wahrgenommen. Während
dieser gemeinsamen Zeit können die Kleinsten ihre Sinne schulen, gehen ihrem
Bewegungs- und Entdeckerdrang nach und sammeln erste Erfahrungen mit
Gleichaltrigen. Für die Eltern bietet dieses Angebot die Möglichkeit, miteinan-
der in Kontakt zu treten und wichtige Fragen und Unsicherheiten mit der be-
gleitenden pädagogischen Fachkraft zu thematisieren. Ab Januar ist nun die
nächste Ausweitung des Angebots vorgesehen. In Mutzschen wird ab dem
18.1.2018 eine weitere Krabbelgruppe ins Leben gerufen. Auch dieses Ange-
bot ist kostenlos. Anmeldungen dafür werden ab sofort entgegengenommen.
Bei Interesse oder Fragen freuen sich die Mitarbeiter des AWO Kreisverbandes
Mulde-Collm e.V. auf einen Anruf unter Tel: 0176/ 45 89 50 77 oder eine Nach-
richt per Email an mofa@awo-mulde-collm.de. Für interessierte Familien be-
steht auch die Möglichkeit, sich auf der Homepage www.awo-familienvilla.de
über alle Angebote zu informieren.

n Die Caritas in Grimma 

Resque 2.0 (Unterstützung von Flüchtlingen auf dem Weg zum Schulab-
schluss, in Ausbildung und Arbeit), Caritas Christophorusbüro Muldental,
Nicolaistraße 4, Tel.: 03437 940771, offene Sprechzeit montags 12 - 15 Uhr

n Kommunale Kleiderkammer der Stiftung
   „St. Georgenhospital“

Die Kleiderkammer befindet sich in der Bahnhofstraße 5, Einfahrt hinter
„Würth“ – Tel.: 0160/ 969 509 78 - während der Öffnungszeiten: dienstags:
12.00-17.30 Uhr - Annahme • donnerstags: 8.30-12.00 Uhr und 13.00-
15.30 Uhr - Ausgabe. 
Die Kleiderkammer hat vom 21.12.2017 bis 9.1.2018 geschlossen.

n Apothekennotdienst 

9.12., Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/ 9996956 •
10.12., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010
• 11.12., Apotheke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 •
12.12., Linden-Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 •
13.12., Sophien-Apotheke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 •
14.12., Kronen-Apotheke Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 •
15.12., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 •
16.12., Sternen-Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 •
17.12., Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 • 18.12., En-
gel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 • 19.12.,
Adler Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 • 20.12., Lö-
wen-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 • 21.12.,
Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/ 9996956 • 22.12.,
Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 •
23.12., Apotheke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 •
24.12., Linden-Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 •
25.12., Sonnen-Apotheke Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/
917002 • 26.12., Stadt-Apotheke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 •
27.12., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 •
28.12., Sternen-Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 • 29.12.,
Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 • 30.12., Engel-
Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 • 31.12., Ad-
ler Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 • 1.1., Löwen-
Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 • 2.1., Stern-Apo-
theke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/ 9996956 • 3.1., Rats-Apotheke
Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 • 4.1., Apotheke im
PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 • 5.1., Linden-Apotheke
Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 • 6.1., Sonnen-Apotheke
Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 • 7.1., Stadt-Apotheke
Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 • 8.1., Sophien-Apotheke Colditz,
Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 • 9.1., Kronen-Apotheke Mutzschen,
Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 • 10.1., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 • 11.1., Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadt-
hausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140 • 12.1., Park-Apotheke Bad Lausick, Dr.-
Schützhold-Platz 1, Tel.: 034345/ 24531 • 13.1., Sternen-Apotheke Naun-
hof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 • 14.1., Löwen-Apotheke Bad Lausick,
Straße der Einheit 10, Tel.: 034345/22352 • 15.1., Engel-Apotheke Colditz,
Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 • 16.1., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-
Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 • 17.1., Adler Apotheke Grimma, Lange
Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 • 18.1., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 • 19.1., Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr.
29, Tel.: 03437/ 9996956 • Änderungen vorbehalten. 
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n Schwimmhalle Grimma 

Vorwerkstraße 30c, 04668 Grimma

Tel./Fax: 03437/ 76 23 89,

www.schwimmhallegrimma.de

Öffnungszeiten 
während der Weihnachtsferien

Schwimmhalle     

23.12. 9.00-18.00 Uhr

24.12. geschlossen                                                                                                                  

25.12. geschlossen

26.12. 10.00-16.00 Uhr

27.12. 10.00-21.30 Uhr

28.12. 10.00-21.30 Uhr

29.12. 10.00-21.30 Uhr

30.12.  9.00-18.00 Uhr

31.12. geschlossen    

1.1.18     geschlossen 

2.1.18  10.00-21.30 Uhr

Sauna      

23.12. 9.00-18.00 Uhr  gemischt

24.12. geschlossen                                                                                                                  

25.12. geschlossen

26.12. 10.00-16.00 Uhr gemischt  

27.12. 10.00-21.30 Uhr gemischt      

28.12. 10.00-21.30 Uhr gemischt

29.12. 10.00-21.30 Uhr gemischt                   

30.12.  9.00-18.00 Uhr gemischt

31.12. geschlossen    

1.1.18     geschlossen 

2.1.18  10.00-21.30 Uhr gemischt     

n Leistungstanz der Spitzenklasse auf Grimmaer Parkett

Grimma. Am Sonnabend, 14. April 2018 findet unter Schirm-
herrschaft des Landrates, Herrn Henry Graichen, in der Mul-
dentalhalle Grimma die nunmehr 16. Tanzgala des Tanzclubs
Blau Gelb Grimma e.V. statt. Dieser tanzsportliche Event um
den großen Preis der Sparkasse Muldental gliedert sich in zwei
unterschiedliche Veranstaltungen. Im Rahmen der Tagesveran-
staltung gehört das Tanzparkett der Muldentalhalle den Ju-
gendpaaren. In den Standard- und lateinamerikanischen Tän-
zen wetteifern Turnierpaare der Leistungsklassen C, B und der
höchsten Jugendklasse A aus ganz Deutschland um den Sieg.
Die abendliche Ballveranstaltung in deren Mittelpunkt das
Einladungsturnier Standard der Sonderklasse steht, beginnt
19.00 Uhr. „Die teilnehmenden Paare versprechen ein tänzeri-

sches Feuerwerk auf allerhöchstem Niveau, das das Publikum mit Sicherheit begeistern wird. Es bleibt
den Gästen natürlich auch ausreichend Zeit, selbst das Tanzbein zu schwingen“, so Vereinschefin Helga
Metzker. Karten für die Tagesveranstaltung, die 11.30 Uhr beginnt, sind an der Tageskasse vor Ort erhält-
lich. Die Karten für die Abendveranstaltung sind ab sofort über den Verein unter der Telefonnummer
03437/944848 und in der Stadtinformation Grimma, Markt 23, Tel.: 03437/ 98 582 85 zu erwerben.

n Spielmannszug Dürrweitzschen ist guter Hoffnung

Dürrweitzschen. „Im wahrsten Sinne des Wortes
- einerseits freuen wir uns über den gesunden
Nachwuchs unserer langjährigen Flötistin und
wünschen der kleinen Familie an dieser Stelle
noch einmal alles Gute, andererseits können wir
Dank der Gewinnung neuer Mitspieler auch wie-
der aufatmen. Denn noch vor einem Jahr sah das
ganz anders aus: Die Spielerzahl war aus ver-
schiedensten Gründen auf ein Minimum gesunken
und somit war der Spielmannszug nicht mehr
spielfähig. Zu unserem Bedauern mussten etliche Buchungsanfragen abgelehnt werden. Ja, wir bang-
ten sogar um die Existenz des Vereines. Doch nun kann der Spielmannszug wieder frohen Mutes in die
Zukunft blicken. Fast an jedem Instrument werden neue Mitspieler und Mitspielerinnen angelernt und
üben fleißig, sodass wir vorrausschauend die ersten Auftrittsanfragen für das Jahr 2018 zusagen wer-
den können“, so Katrin Bölk vom Spielmannszug Dürrweitzschen. Derzeit wird daran gearbeitet, den
Musikzug bei Facebook und mit neuer Internetseite optimal zu präsentieren. Mit der Eröffnung des
Leisniger Weihnachtsmarktes am 3.12. und der Vereinsweihnachtsfeier am 9.12. beendete der Spiel-
mannszug die Saison 2017.  „Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Helfern und Unterstützern des
Spielmannszuges und wünschen eine besinnliche und entspannte Weihnachtszeit sowie einen guten
Start ins neue Jahr“, so Katrin Bölk. Übungsstunden finden jeden Freitag von 18.00-20.00 Uhr im Ver-
einsraum Am Wasserturm bzw. in den Räumen des Bürgerzentrums Dürrweitzschen statt. 
Anfragen unter www.duerrweitzschenerspielmannszug.de

Weihnachtsgrüße 
des FSV Dürrweitzschen

1990 e.V.

Der FSV Dürrweitzschen 1990 e.V.
wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren und
Fußballfreunden im Kreise ihrer Familien
ein friedliches  Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Jahr 2018.
Wir bedanken uns  auf diesem Wege für
die angenehme Zusammenarbeit und die
Unterstützung unseres  Vereines.

Der Vorstand 

n Großbardauer Spezialitäten zur Vorweihnachtszeit

Großbardau. Hunderte Kerzen weisen den Weg
zwischen Schmiedeteich und Pfarrhof. Am Sonn-
abend, dem 9. Dezember, verwandelt sich Groß-
bardau wieder in ein funkelndes Lichtermeer und
erfreut mit einem beschaulichen Budenzauber,
heimischen Spezialitäten und handgefertigten
Geschenkideen. Ab 14.00 Uhr schlagen auch Waf-
felbäcker, Glühweintheken sowie Bratwurst- und
Räucherfischstände ihre Buden auf. Das Angebot
ist reichhaltiger denn je: handgefertigte Schwib-
bögen, Geschenkideen, Stollen, schokolierte Äpfel, heiße Cocktails, Waffeln, Suppenvariationen, Räu-
cherfisch, Honig und Wurst aus Großbardau füllen die Auslagen der zahlreichen Stände. Zudem präsen-
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Kleingartenverein 
„Dr. Schreber“ Grimma e.V.

Südstraße 70, 04668 Grimma, 
www.kgv-grimma-süd.de

Folgende Schrebergärten sind neu zu ver-
geben: Garten-Nr. 54, 87, 208, 234, 243,
290, 50, 237 je ca. 300 qm. Alle Gärten sind
Wert ermittelt. Die Verpachtung erfolgt
ausschließlich über den Vorstand, in Ver-
bindung mit der Aufnahme als Mitglied un-
seres Vereins. Sie können sich auf unserer
Internetseite oder zu den Sprechstunden
des Vereins informieren.

n 22. Sparkassenschwimm-
   cup ein voller Erfolg 

Grimma. Die zweite Station der Wettkampfserie
zum Jahresende fand am 25. November in der
Schwimmhalle Grimma statt: der 22. Sparkassen-
cup der Sparkasse Muldental. In diesem Jahr
kämpften neun Mannschaften mit 125 Sportlern
um die Punktbeste Leistung in den einzelnen Jahr-
gängen und den Sieg in der Mannschaftswertung.
Vor allem zwischen den Dresdner Delphinen und
dem Grimmaer Team des SV 1919 Grimma gab es
spannende Auseinandersetzungen. 
Für unsere Schwimmabteilung standen Helen
Rasmussen (Jg. 09), Josephine Schmidt (Jg. 06),
Nick Birnbaum (Jg. 09), Domenik Schmutzer (Jg.
08), Jake Oelschläger (Jg. 06), Karl v. Thun (Jg.
05), Paul Polzin (Jg. 04) und Tom Thiele (Jg. 03)
als Jahrgangssieger auf dem obersten Podest-
platz und wurden von Frau Bergmann und Frau
Neumann von der Sparkasse Muldental ausge-
zeichnet. 
Mit Amilia und Matilda Maneck, Olivia Wenzl,
Hannah Polzin, Constanze Kösters, Luise Ußfeller,
Michelle Täschner, Matteo Haagen, Conner Krie-
ger, Jannes Höppner, Leon Säbisch und Jonas Uß-
feller wird mit 2. und 3. Plätzen unsere Bilanz ver-
vollständigt. Bei seinen 4 Starts verbesserte Karl v.
Thun jeweils die Jahrgangsrekorde des Landkreises
Leipzig (100 und 200 m Freistil, 100 m Rücken,
200 m Lagen). Das Team der „Dresdner Delphine“
konnte sich an diesem Wochenende mit 118 Punk-
ten durchsetzen und gewann überlegen vor dem
gastgebenden SV 1919 Grimma mit 98 Punkten
und dem SV Lok Leipzig Mitte mit 61 Punkten die
Mannschaftswertung und behält den Wanderpo-
kal für ein weiteres Jahr. 
„Einen großen Dank an alle Mannschaften, alle
Kampfrichter und Eltern unserer Sportler für den
reibungslosen Ablauf und die Unterstützung un-
seres Schwimmfestes. Besonders herzlich bedan-
ken wir uns beim Sponsor der Veranstaltung, der
Sparkasse Muldental“, so Martin Birnbaum.  

n Judoverein Grimma - Beide Pokale bleiben im Muldental

Grimma. „Zu Hause sind die Grimmaer Judokas
einfach nicht zu schlagen“. In der Mannschafts-
wertung des Johanna-Schmidt-Turnieres am 4.
November blieben beide Pokale in Grimmaer
Hand. Es war ein kleines aber dennoch spannendes
Turnier zwischen Holzhausen und Grimma, denn
Eilenburg und Zerbst konnten mit ihrer kleinen
Delegation nicht groß in das Geschehen eingrei-
fen. Lange führte auch der Judoverein Holzhausen
im männlichen Bereich, doch zum Schluss konn-
ten die Grimmaer das Blatt noch wenden. Gewer-
tet wurden die zehn besten Einzelplatzierungen

der jeweiligen Mannschaft. Im weiblichen Bereich wurden die sechs Besten gewertet. Herr Donix im
Organisationsbüro hatte mit der Listenzusammensetzung alle Hände voll zu tun, denn jeder Sportler
sollte mindestens zwei Kämpfe bestreiten. Es gab spannende Kämpfe zu sehen - auch bei den „Bambi-
nis“, die erstmalig teilnahmen. Als Überraschung für die Gäste bekam jeder Teilnehmer ein Plüschtier
und ging mit einer Medaille glücklich nach Hause. Den Kindern hat es viel Spaß gemacht – kurzum ein
rundum gelungener Tag! Den Muttis, die unseren Imbiss wie immer hervorragend  mit ihren Leckereien
bereicherten sowie den vielen Helfern und Spendern an dieser Stellen ein herzliches Dankeschön. Ohne
sie alle wäre so ein Turnier nicht möglich.

Moritz Krebs (roter Zusatzgürtel) beim Ansetzen
seiner Technik zum Kampfgewinn.

tiert sich der Heimatverein Großbardau auf dem Weihnachtsmarkt und verkauft für den guten Zweck,
den die Einnahmen fließen in die Organisation der 800-Jahrefeier 2018. So wird es das langersehnte
Großbardau-Buch zur 800-Jahrfeier geben. Der Verein freut sich, dass die verschollenen Großbardauer
Zinnbecher aus den 1990er Jahren, die auf einen Dachboden auftauchten, angeboten werden können. 

Programm
14.00 Uhr: Start am Schmiedeteich | 14.30 Uhr: Eröffnung durch Pfarrerin Susann Donner und den
Posaunenchor Großbardau im Pfarrhof | 15.15 Uhr: Kindergartenkinder singen am Schmiedeteich |
15.00-17.30 Uhr: Ponyreiten in der Angerstraße und Kreativangebot für Kinder im Pfarrhaus | 15.30
Uhr: Posaunenchorklänge am Schmiedeteich | 16.30 Uhr: Chorkonzert des Kirchenchores | 17.30
Uhr: „Keramik und Feuer“ in der Pfarrscheune | 18.30 Uhr: Flötenkonzert im Pfarrhaus | 19.30 Uhr:
Kleine Leuchtballshow im Pfarrgarten

n Rostocker Neptunschwimmfest mit 
   Grimmaer Beteiligung

Beim 62. Internationalen Neptunschwimmfest
startete der Leipziger Leistungsstützpunkt mit al-
len Aktiven, darunter auch vier Schwimmer vom
SV 1919 Grimma. Ihre insgesamt 28 Starts wurden
mit einer Rekordflut belohnt. Allein Karl v. Thun
stellte 8 neue Jahrgangsrekorde des Landkreises
Leipzig auf. Dabei verbesserte er auch den von Tony
Thalmann vor 18 Jahren aufgestellten Rekord über
200 m Brust um 10 Sekunden auf 2:54,35 min. Bei
seinem 1500 m Freistilwettkampf schwamm er
nicht nur über die gesamte Strecke neuen Rekord,
auch die Zwischenzeiten über 400 m und 800 m
sorgen für neue Bestzeiten. Dies gelang auch Paul
Polzin bei seinem 1500 m Freistil mit drei neuen
Rekordzeiten. Beide Schwimmer stehen damit wie-
der in den Deutschen Bestenlisten in ihrem Jahr-
gang in der Spitze. Einen weiteren Jahrgangsrekord schwamm Tom Thiele über 200 m Rücken in 2:22,31
min., der ebenfalls von Tony Thalmann gehalten wurde. Mit guten Leistungen überzeugte auch Josephi-
ne Schmidt bei ihren Starts im Rostocker Neptunschwimmbecken. Über 50 m Rücken schwamm sie sich
in das Jahrgangsfinale und erkämpfte sich mit neuer Bestzeit Platz 4. Insgesamt 26 persönliche Rekorde
bestätigen den guten Leistungsstand und stimmen optimistisch für die letzten Wettkampfhöhepunkte
des laufenden Kalenderjahres.

Mannschaftssieg beim Auer Wismutpokal im 
September
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n Chorvereinigung Thümmlitzwalde e.V.

Der Chor der Chorvereinigung Thümmlitzwalde e.V. lädt alle Interessierten
recht herzlich zu seinen  Weihnachtskonzerten ein:
Am 10.12. um 17.30 Uhr in die Kirche Hohnstädt sowie am 22.12. um
19.00 Uhr in das Jagdhaus Kössern.

n Laienspielgruppe Fremdiswalde

Wer kann sich noch an den „Teufel mit den drei goldenen Haaren“ erin-
nern…? Es war vor genau 12 Jahren. Zur 675-Jahrfeier Fremdiswalde im
Jahre 2005. Zur Festwoche Ende August wurden damals fast täglich High-
lights organisiert. Die Laienspieler, damals unter der Leitung von Inge John,
hatten sich etwas Besonderes vorgenommen: das einzige Mal in der lang-
jährigen Geschichte der Gruppe spielten in diesem Jahr Erwachsene für Kin-
der und das auch noch im Spätsommer. Das Bild zeigt die damalige große
Truppe. Bei dieser sehr schönen Kostümierung fragt sich nun heute der eine
oder der andere, wer wohl alles mitgespielt hat. Die Kinder, die dieses Jahr
mitwirken,  können sich nicht daran erinnern oder waren vereinzelt noch
nicht mal geboren. „Wir wollen dieses Jahr nun den „Teufel mit den drei gol-
denen Haaren für alle Märchenfreunde aus nah und fern (nochmals) einstu-
dieren und inszenieren. Freut euch mit uns auf ein tolles, abwechslungsrei-
ches aber auch spielerisch anspruchsvolles Stück“, so Andrea Pfeifer.
Die öffentlichen Aufführungen finden am 10.12., 17.00 Uhr nach dem
Fremdiswalder Weihnachtsmarkt, der 14.00 Uhr auf dem Dorfplatz beginnt,
am 16.12., 15.00 Uhr sowie letztmalig am 6.1.2018, 15.00 Uhr im
Landgasthof Fremdiswalde statt.

n Stadtmeister im Schach ermittelt

Grimma. Organisiert von der Abteilung Schach des SV 1919 Grimma fand
Ende November die Grimmaer Stadtmeisterschaft im Schach statt. Austra-
gungsort war der Schulclub der Oberschule Grimma, der seit Mitte des Jah-
res die neue Heimstätte der Grimmaer Schachspieler ist und beste Bedin-
gungen für die Ausübung des Denksports bietet. Neben den Spielern des SV
1919 waren auch ehemalige Vereinsspieler am Start, was die noch beste-
hende Verbundenheit zum ehemaligen Heimatverein zeigt.  Unter den Teil-
nehmern war auch der Vorjahressieger Carsten Collini, welcher mit dem Ziel
aus Leipzig angereist war, den Titel erfolgreich zu verteidigen. „Im Wett-
kampfverlauf entwickelte sich ein Zweikampf zwischen den aktuellen
Grimmaer Spitzenspieler Mario Trott und den ehemaligen Vereinsbesten
Carsten Collini. In der Partie beider gegeneinander gab es eine Punktetei-
lung, so dass am Ende beide Spieler 6,5 Punkte aus 7 Partien für sich verbu-
chen konnten“, so Roland Bloi. Die Zweitwertung entschied letztendlich zu
Gunsten des Titelverteidigers. Damit konnte Carsten Collini seinen achten
Stadtmeistertitel seit 1998 feiern. Platz 3 belegte Johannes Luft mit 4,5
Punkten und als bester U20 Spieler wurde Konstantin Schäfer mit 3,5 Punk-
ten geehrt.

die Besten der Grimmaer Stadtmeisterschaft

n Danke

Der Verein Kinderreitfest Grimma e.V. bedankt sich recht herzlich bei al-
len Helfern, Sponsoren und Unterstützern des Kinderreitfestes 2017 in
Grimma. Vielen Dank auch für die gute Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung Grimma sowie den Stadträten.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Vorweihnachtszeit
und zum Jahresausklang ein wenig Entspannung im Kreise Ihrer Lieben.
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n Schützenverein 
   Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-Dürr-
weitzschen | Schießhalle Dürrweitzschen |
Zur Kaoline 4 | Vorsitzender: Helmut Hering
| Telefon: 034386/ 41 308

Bei den Vereinsmeisterschaften und beim Kö-
nigsschießen im Oktober wurden folgende Er-
gebnisse erzielt:

Schützenkönig: Helmut Hering
1. Ritter: Ulf Keil
2. Ritter: Daniel Hahnl

Schüler-Schützenkönig: Charley Fuchs
1. Ritter: Jessica Lessig
2. Ritter: Johannes Hansch

Vorderlader-Gewehr
1. Platz: Bernd Hättasch
2. Platz: Martin Keil
3. Platz: Uwe Lessig

GK-Gewehr
1. Platz: Uwe Lessig
2. Platz: Jan Kießlich
3. Platz: Christian Schwarz

KK-Gewehr
1. Platz: Jan Kießlich
2. Platz: Gerold Meißner
3. Platz: Bernd Hättasch

GK-Pistole
1. Platz: Jan Kießlich
2. Platz: Uwe Lessig
3. Platz: Mike Runge

KK-Pistole
1. Platz: Andreas Dohse
2. Platz: Uwe Lessig
3. Platz: Jan Kießlich

Schüler-Luftgewehr
1. Platz: Jessica Lessig
2. Platz: Anton Hoya
3. Platz: Charley Fuchs

Der Vorstand gratuliert allen Siegern und
Platzierten. Gut Schuss!

n Ticketverkauf in der Stadtinformation 

26.12., 10.00 Uhr: Traditionelle Rathausführung zum 2. Weihnachtsfeiertag mit Gästeführer
Bernd Voigtländer, 3,00 Euro | 31.12., 19.00 Uhr: Silvesterparty 2017 mit der „Oldie Live Band“,
Feuershow und DJ, Muldentalhalle Grimma, Kat. 1: 79,00 Euro, Kat 2: 59,00 Euro | 13.1.18,
10.00 Uhr: Kulinarische Stadtführung durch Grimma mit Frank Ziegra, Treff: Eva-Brunnen am
Markt, 18,00 Euro | 19.1.18, 19.30 Uhr: Diavortrag “Gipfelblicke auf Europa“ mit Brigitte und
Erich Arndt, VVK: 6,00 Euro, AK: 8,00 Euro, erm. 5,00 Euro | 21.4.18, 10.00 Uhr: Bierführung
durch Grimma mit den Gästeführern Frank Ziegra  und Bernd Voigtländer, Treff: ,,Vogels Ball-
haus” Am Oberwerder, 18,00 Euro | 24.8.18, 19.00 Uhr: Bernd Lutz Lange liest: Das gabs früher
nicht!, Klosterkirche Grimma, VVK: 10,00 Euro, AK: 12,00 Euro

Zudem erhalten Sie in der Stadtinformation Eintrittskarten für alle Veranstaltungen der Mulden-
talhalle Grimma über das Reservix-Ticketsystem.

n Silvesterwanderung 2017

Auch in diesem Jahr findet die traditionelle Silvesterwanderung statt.
Gästeführerin Martina Hättasch begibt sich am 31. Dezember, 9.00 Uhr diesmal auf die historischen
Spuren von Martin Luther und Katharina von Bora und wird dabei auf dem Weg Richtung Interessan-
tes zu berichten wissen. Start ist am Floßplatz an der Hängebrücke. 

n Dia-Vortrag im Rathaussaal: Gipfelblicke auf Europa

Grimma. In den sechs zurückliegenden Jahren haben es Brigitte und Erich Arndt geschafft, alle konti-
nentalen europäischen Landeshöhepunkte zu erwandern bzw. zu erklimmen. Hinzu kommen ein Dut-
zend Viertausender in den Alpen u.a. das Matterhorn und alle Landeshöhepunkte in den 16 deutschen
Bundesländern. Als rüstige Rentner haben sie etwa 46.000 km mit dem Auto quer durch Europa zu-
rückgelegt, sechs entfernte Ziele wurden mit dem Flugzeug erreicht. Das Konto der Erinnerungen ist
somit reich gefüllt.
Am 19. Januar, 19.30 Uhr, wird Erich Arndt über 48 dieser Gipfelblicke auf Europa berichten. Oft war
auch der "berühmte" Weg das Ziel, denn in Moldawien, Weißrussland, in den baltischen Staaten, in
Vatikanstadt oder in Luxemburg kann man nur von Hügelchen sprechen. In Südosteuropa bestand die
Herausforderung darin, den Landeshöhepunkt überhaupt zu erreichen, denn eine Infrastruktur wie in
Mitteleuropa oder in den Alpen gibt es dort nicht. Höhere bergsteigerische Ansprüche stellten hinge-
gen die Dufourspitze in der Schweiz, der Mont Blanc in Frankreich oder der Elbrus in Russland. Gefähr-
liche Situationen erlebte das Ehepaar Arndt am Triglav in Slowenien und am Galdhopiggen in Norwe-
gen, auch darüber wird man in dem Vortrag mehr erfahren. 

Karten sind zu 6 Euro im Vorverkauf in der Stadtinformation Grimma und zu 8 Euro an der Abendkasse
erhältlich, Schüler und Rentner zahlen 5 Euro.
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n Traumhaft - Preisträger im Literaturwettbewerb für Kinder der Stadtbibliothek stehen fest

„Träume“ so hieß der diesjährige Literaturwett-
bewerb für Kinder der Stadtbibliothek Grimma.
Teilnehmen konnten Schüler bis einschließlich
Klasse 7. Insgesamt wurden 191 Texte einge-
reicht: lange, kurze, lustige, traurige, berühren-
de; Wunschträume, Alpträume, Schräges, Un-
wirkliches, Tagträume und Träume nahe der
Wirklichkeit … und die Jury aus drei Erwachse-
nen und drei Kindern unter Federführung der
Schriftstellerin Constanze John hatte die Qual
der Wahl, aus allen Einreichungen die besten Ge-
schichten heraus zu lesen. Schnell stand fest: es
wird keinen ersten, zweiten oder dritten Preis ge-
ben sondern jeweils vier Preisträger in den zwei
Alterskategorien 2. bis 4. Klasse und 5. bis 7.
Klasse.
Am Sonnabend, dem 18.11., wurden die Preisträ-
gergeschichten und ihre Erzähler der Öffentlich-
keit vorgestellt. Die Räume der Johann-Gott-
fried-Seume-Bibliothek platzten fast aus allen
Nähten. Mehr als 70 Gäste waren gekommen, um
den Geschichten zu lauschen. Die drei erwachse-
nen Jurymitglieder lasen die Geschichten vor:
zum einen, um die Kinder und ihre Geschichten
besonders zu würdigen, zum anderen, um die
Aufregung der Geehrten nicht noch mehr zu stei-
gern. Für die Preisträger gab es Büchergutschei-
ne und Blumen; Blumen gab es auch für die Ver-
fasser von acht weiteren Geschichten, die die Ju-
ry so toll fand, dass sie auch einem Publikum vor-
gestellt werden sollten. 
Einen kleinen Sonderpreis erhielt die Klasse 4 a
der Grundschule Hohnstädt. Die hatten sich zwar
keine Geschichten ausgedacht, jedoch Gedanken
zu ihrer Traumschule zu Papier gebracht. Schüle-
rinnen und Schüler der Musikschule Muldental
umrahmten die Geschichten. Eine runde, buch-
stabenreiche Veranstaltung. 
Im Amtsblatt werden die ersten Zeilen der
Preisträgerbeiträge veröffentlicht. Die Rei-

henfolge der Veröffentlichung stellt keine Ab-
folge im Sinne einer Wertung dar. Wer die
kompletten Texte lesen möchte, findet die
Beiträge im Internet unter www.grimma.de/
bildung_bibliotheken/ oder in der Bibliothek
Grimma. Die Fotos haben einen symbolischen
Charakter und gehören nicht unmittelbar zum
Text. Viel Spaß beim Lesen! 

Sonja Broy, 11 Jahre
Eine neue Freundin
Es war an einem schönen Samstagabend. Es war
noch hell und Lisa saß am Strand. Sie wartete auf
ihre Freundinnen Emma und Tamara. Auf dem
Meer spiegelte sich die Sonne. „Lisa!“, hörte sie
ihre Freundinnen rufen. Sie kamen angerannt
und setzten sich neben Lisa. „Guck mal was wir
haben!“ Die beiden hatten eine kleine Schachtel
bei sich. Neugierig schaute Lisa hinein und sah
eine winzige, Glühwürmchen ähnliche, Gestalt.
Sie saß in dem Karton und guckte Lisa mit ihren
winzigen Augen an. „Wer bist du?“, fragte Lisa
leise und erwartete keine Antwort. „Ich bin die
Elfe Lea und ihr müsst mir helfen!“, sagte die Elfe
zur Verwunderung der drei Freundinnen. Sie sa-
hen sich an und Emma fragte: „Wobei sollen wir
dir helfen?“ Lea erzählte: „In Wirklichkeit bin ich
ein Mädchen, genau wie ihr! Aber vor einer Wo-
che kam der doofe Jan zu mir. Er ist ein echter
Zauberer, und er sagte, dass er mich nicht mag,
weil ich immer so gemein zu ihm bin. Und dann
verwandelte er mich in eine Elfe und ging. Er
sagte mir nur, dass ich zum Meerteufel gehen
muss und den Staub seiner Krone mit Ketchup
verrühren und dann darin baden soll, dann wäre
alles wieder gut und ich würde wieder ein
Mensch sein.“ Sie holte tief Luft und fragte:
„Helft ihr mir?“ „Ja, ich helfe dir!“, sagte Tamara.
„Und wir auch“, fügte Emma hinzu. „Na dann
lasst uns keine Zeit verlieren!“, sagte Lisa. […] Sie
fanden schnell, was sie suchten. Es war ein
Schloss aus Eisen auf dem stand: Wer hier rein
schwimmt, kommt nie wieder raus! Erst hatten
die vier Freunde Angst, aber dann erinnerten sie
sich, warum sie das taten und schwammen rein…

Alina Marlen Fibich, 10 Jahre
Der Paradiesvogel im „Paradies"
Ich gucke wie jeden Freitag eine Tiersendung,
heute geht es um Paradiesvögel. Jetzt liege ich
im Bett und bin kurz vorm Einschlafen. Einige
Minuten später bin ich eingeschlafen. Ich träu-
me. Ich träume, dass ich ein Paradiesvogel bin,
ich heiße Para, glaube ich. Ich sitze gerade in
meinem Nest und gucke mich ein bisschen um.
Nach einer Weile kriege ich Hunger, ich mache
mich auf die Suche nach etwas zu fressen. Ich
finde nichts, deswegen frage ich einen Vogel, der
gerade an mir vorbeifliegt: „Hallo, weißt du, wo
ich was zu Fressen herbekomme? Vielleicht aus
dem Supermarkt oder so? Wie heißt du eigent-
lich? Ich heiße Para.“ 
Da sagte der andere Vogel: „Ich bin auch gerade
auf der Suche nach etwas zu Fressen. Wenn du
möchtest, können wir zusammen was suchen.
Ich heiße Parli. Was ist überhaupt ein Super-
markt?“ Da sagte ich: „Wie jetzt, hier gibt es kei-
nen Supermarkt?“ Ach so stimmt ja, ich bin ja im
Paradies, oder? Das fragte ich auch gleich den
anderen Paradiesvogel. Darauf antwortete der:
„Ja, wir sind hier im Paradies, im Bundesland Pa-
rala. Genau an der Grenze. Da drüben ist dann ein
anderes Land namens Realität. Aber lass uns jetzt
mit der Suche nach was zu Futtern anfangen, ich
habe schrecklichen Hunger. Ich würde sagen, wir
fliegen erst mal nach Westen.“  Klingt nicht
schlecht, dachte ich und sagte schnell „Ja!“….

Filou Lungwitz, 8 Jahre
Die älteste Blume
Es war einmal eine ganz alte Blume. Die hieß Fisi.
Sie war 999 Jahre alt. Sie lebte mit anderen Blu-
men zusammen. Einmal machte die Schule einen
Ausflug. Die Erde wackelte. Aber die Blume war
grad vorm Sterben. Aber da war ein ganz lieber
Junge, der gesagt hat: "Nicht auf die Blume tre-
ten!" Auf einmal rannten alle Kinder los und
guckten sie sich an. Danach gingen die Kinder
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weiter. Bei einem Jungen fiel der Apfelsaft aus
der Tasche, knapp neben die Blume und dabei
"goss" er die Blume.
"Mam, mam", sagte die Blume. "Lecker, der Ap-
felsaft war lecker! Heute ist mein Geburtstag!"
Auf einmal sangen alle Blumen: "Toll! Du wirst
1.000 Jahre alt!" Und sie schenkten der Blume
Apfelsaft. Und wenn sie nicht gestorben ist, dann
lebt sie auch noch heute.

Emilia Piotraschke, 7 Jahre
Max und seine Weltallfreunde
Es war einmal ein kleiner Traum, der Max hieß
und mit seinen Eltern in den Wolken lebte. Sein
Vater war ein großer Traum, der den Menschen
immer interessante Träume schickte, wenn sie
schliefen. Sein Hobby war Raketen zu bauen. Ei-
nes Tages kletterte der kleine Traum in eine Rake-
te des Vaters und drückte einen Knopf und die
Rakete zählte rückwärts: „acht, sieben, sechs,
fünf, vier, drei, zwei, eins, null... Start.“ Und dann
flog sie los und steuerte direkt auf einen fremden
Planeten zu. Autsch! Das war eine Bruchlandung
und die Rakete war kaputt. Der kleine Traum
stieg aus und vor ihm stand ein kleines blaues
Männlein, das sagte freundlich: „Hallo, ich bin
Quatsch.“ „Ooooh“, wunderte sich der kleine

Traum. „Ich bin Max“, sagte er. Das Männlein
zeigte auf die Rakete und sagte: „Die ist kaputt,
oder?“ „Ja“, sagte Max. „Ich kann das Ding repa-
rieren“, sagte Quatsch darauf. „Wirklich?“ „Ja,
aber zuerst zeige ich Dir meine Freunde.“ „He“,
sagten fünf farbige Männlein und kamen ran.
„Um Dein Ding zu reparieren brauchen wir die
Blume Deherdoradeher. Aber sie wird von einem
Drachen bewacht“, sagte Quatsch. „Was?“, fragte
Max. „Wir schaffen das schon“, erwiderte
Quatsch. So machten sie sich auf den Weg zum
Drachen. Sie kamen in einen Wald. „Ist es noch
weit?“, fragte Max. „Nein, wir sind schon da –
pst, sonst weckst Du ihn auf“, sagten die Männ-
lein. Sie schlichen sich an den schlafenden Dra-
chen nah heran. Max musste aber niesen und der
Drache erwachte davon…

n Märchenwelt in 
   besonderen Bildern

In der Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek
gibt es zur Zeit einen ganz besonderen Schatz
zu bewundern: Klaus Möser stellt 14 von ihm
gestaltete Dioramen aus - 13 Märchen und ei-
ne Sage hat er mit selbstbemalten Zinnfiguren
und liebevoll gearbeiteten Schaubilder darge-
stellt. Noch bis Ende Januar gibt es diese be-
sonderen „Illustrationen“  zu entdecken.

n Der finale Applaus 2017
Mutzschen. Langsam aber sicher neigt sich das Jahr dem Ende zu. Auch die
letzten Auftritte der Saison liegen hinter dem Spielmannszug Mutzschen.
Nun ist es Zeit in eine kurze Winterpause zu starten. Zuvor möchten die
Spielleute auf ein sehr aufregendes Jahr zurückblicken. „Zum einen schauen
wir da auf eine erfolgreiche Landesmeisterschaft zurück. Keiner von uns
hätte in diesem Jahr, indem wir mit einer neuen Kür angetreten sind, damit
gerechnet, dass es für einen Platz auf dem Podium reicht. Ich erinnere mich
immer wieder gern an den Moment, als wir die Wertung für unsere Kür be-
kamen und alle aus dem Häuschen waren. Auf diese Leistung sind wir
mächtig stolz“, resümiert Tiffany Herfurth vom Spielmannszug Mutzschen.
Über die große Resonanz zum Halloweenfest in Mutzschen freuten sich die
Spielleute besonders. Sie sind sich einig, dass sich die Mühen bei der Vorbe-
reitung gelohnt haben, denn die Gäste waren begeistert. Alle Highlights,
Auftritte und Events wären aber nichts ohne Publikum. „Wir möchten des-
halb die Gunst der Stunde nutzen und uns bei allen Fans, Eltern, Sponsoren
und Zuschauern für die tatkräftige Unterstützung bedanken. Wir wünschen
Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue
Jahr“, so Tiffany Herfurth.

n Mathematische Vortragsreihe im Gymnasium St. Augustin 

Grimma. Die mathematische Vortragsreihe im Gymnasiums St. Augustin geht weiter. Am 11. Dezember um 16.00 Uhr trägt Dr. Stefan Ackermann von
der  Mathematischen Universität Leipzig vor. Thema: "Wo schneidet die Sinuskurve den Einheitskreis? Fixpunktiteration und näherungsweise Bestimmung
von Nullstellen". Der Vortrag findet im Hauptgebäude des Gymnasiums St. Augustin statt. (Information: Der Vortrag war ursprünglich für den 7. Dezember
vorgesehen, musste jedoch auf den jetzigen Termin verschoben werden.) Im neuen Jahr beginnt die Reihe mit Prof. Dr. Lásló Székelyhidi vom Mathema-
tischen Institut der Universität Leipzig und dem Thema: "Die Geometrie des Gleichgewichts". Der Vortrag findet am 25. Januar um 16.00 Uhr im
Kleinen Festsaal des Gymnasiums St. Augustin statt. Alle weiteren Veranstaltungen der Reihe sind im Veranstaltungskalender unter www.grimma.de
einsehbar und werden im Amtsblatt veröffentlicht. 
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n MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

Ab sofort Weihnachtsland Sachsen
Die Sonderausstellung „Weihnachtsland Sach-
sen“ ist im Obergeschoss des Göschenhauses zu
besichtigen. Bis zum 22. Dezember kann diese
besondere Schau zu den üblichen Öffnungszei-
ten des Museums und nach Vereinbarung be-
sucht werden. Wie kaum eine andere Region hat
sich Sachsen der Weihnachtszeit verschrieben.
Die kulturhistorischen Folgen dieser „Zusam-
menarbeit“ sind heute kaum wegzudenken, auf
Schritt und Tritt „sächselt“ es zu Advent und zu
Weihnachten. Aufgabe der Ausstellung ist es
aber auch, die Grundlagen dieser festlichen Zeit
zu vermitteln, die längst nicht mehr allgegen-
wertig sind. Natürlich soll aber auch der Spaß
nicht zu kurz kommen, etwa eine ganz besondere
Weihnachtskrippe ist zu entdecken.
Wer es bis zum 22. Dezember nicht schafft, hat
nach der Winterpause des Göschenhauses am
28. Januar 2018 noch einmal die Gelegenheit, die
Sonderausstellung zu besuchen. 28. Januar, so
spät? Eigentlich nicht, denn nach der katholi-
schen Liturgie endet die Weihnachtszeit mit
„Maria Lichtmess“ am 2. Februar - auch das er-
fahren Sie in der Ausstellung …
Und selbstverständlich kann weiterhin die Dau-
erausstellung rund um Göschen und Seume auch
in der Adventszeit angesehen werden - auch dort
gibt es immer wieder etwas Neues zu entdecken.

Göschen und Seume halten „Winterschlaf“…
Wie jedes Jahr muss das Museum Göschenhaus
auch einmal etwas Zeit für sich haben und zu
Ruhe kommen. 
Vom 23. Dezember 2017 bis zum 27. Januar
2018 schließt das Hohnstädter Haus seine Pfor-
ten. Erneut haben rund 10.000 Besucher in die-
sem Jahr den ehemaligen Sommersitz des Klassi-
kerverlegers Georg Joachim Göschen besucht.
Auch 2018 werden viele Veranstaltungen den
Jahresverlauf begleiten und das Göschenhaus-
team freut sich bereits auf die Gäste von nah und
fern. Auf der Webseite des Museums www.goe-
schenhaus.de sind alle Veranstaltungen zu ent-
decken. Anmeldungen und Fragen rund um das
Programm können natürlich auch während der
Winterpause vorgenommen werden, dafür ste-
hen die Mitarbeiter des Hauses zur Verfügung.
Am besten nutzen Sie dafür die Mail-Adresse
goeschenhaus@grimma.de oder das Telefon.
Ab dem 28. Januar 2018 wird das Museum dann
wieder für die Öffentlichkeit geöffnet sein.

… und ein Tipp zum Vormerken
Der eigentliche Start in das Museumsjahr findet
diesmal aber am 27. Januar 2018 (Samstag) aus-
nahmsweise in der Johann-Gottfried-Seume-Bi-
bliothek (Friedrich-Oettler-Straße 12 in Grimma)
statt: Zum sechsten Mal wird der SEUME-TAG

begangen. Das Museum Göschenhaus lädt in Zu-
sammenarbeit mit dem Förderverein des Gös-
chenhauses, dem Seume-Verein „ARETHUSA“ e.
V. Grimma, an diesem Tag - zwei Tage vor Johann
Gottfried Seumes Geburtstag - alle Freunde des
Wanderers in die Johann-Gottfried-Seume-Bi-
bliothek herzlich ein. Von 15.00 bis 17.00 Uhr ist
ein abwechslungsreiches Programm zu erleben.
Neben den eigens für diesen Tag gebackenen
Seume-Stiefel kann man Musik und natürlich
nette Gespräche erleben. Ein Höhepunkt des
Seume-Tages wird sicherlich die Vorstellung der
ersten historisch-kritischen Ausgabe des Manu-
skripts von Seumes Autobiografie „Mein Leben“
durch den Literaturwissenschaftler Dr. Dirk
Sangmeister (Erfurt) sein. Es ist seit 1813 das
erste Mal, dass man Seumes Text in der eigentli-
chen Fassung erleben kann.
Schauen Sie also vorbei und feiern Sie mit uns
Seumes Geburtstag. Und wie bei jeder echten
Geburtstagsparty wird auch kein Eintritt erho-
ben. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, würde
uns allerdings bei den Vorbereitungen sehr hel-
fen - eine kurze Nachricht an das Göschenhaus
reicht völlig aus. 

(Foto: © Göschenhaus)

ein Haus im Winterschlaf (Foto: © Göschenhaus)

schon fast 255 Jahre alt - Johann Gottfried Seume
(Foto: © Göschenhaus)

Anzeigen
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n Kreismuseum Grimma 

Paul-Gerhardt-Straße 43, 04668 Grimma | Tel. 03437/ 91 11 32, Fax: 03437/ 70 17 77
mail@museum-grimma.de

Ausstellung im Kreismuseum - Krippen der Völker

Grimma. Anfang Dezember eröffnete das Kreismuseum Grimma seine diesjährige Weihnachtsausstel-
lung. Gezeigt werden Weihnachtskrippen der verschiedenen Völker aus vier Kontinenten. Die Sammle-
rin Marita Pesenecker hat in den letzten 25 Jahren zirka 300 Weihnachtskrippen zusammengetragen.
Eine ganze Reihe kam aus dem Urlaub mit nach Hause, andere entdeckte sie auf dem Antikmarkt oder
in Weltläden. Die Sammelleidenschaft führte sie natürlich auch in die „Hochburg“ der Krippenbau-
kunst - nach Neapel, wo man den Krippenbauern direkt bei der Arbeit zuschauen kann. Nicht nur die
Fertigung der Figuren, sondern auch den Bau von riesigen Krippenlandschaften ist zu sehen. 
Die Unterschiedlichkeit der Gestaltung und die Vielfalt des eingesetzten Materials, bedingt durch die
verschiedenen Kulturen und Temperamente der Völker, weckten ihr Interesse. Und immer ist es das ei-
ne Thema: die Geburt Christi. Ob Bauern im Erzgebirge, christianisierte Stämme des afrikanischen
Buschlands oder Indios in den Anden: Sie alle stellen Jahr für Jahr im Dezember kleine Figuren auf. Die
Männer und Frauen, die seit Jahrhunderten volkstümliche Krippen hämmern, schnitzen, modellieren
und meißeln, geben dabei jedes Mal eine ganz eigene Interpretation davon, was nach christlichem
Glauben damals, vor ungefähr 2000 Jahren, in Bethlehem geschehen ist. 
Überall auf der Welt leben Menschen, die an die frohe Botschaft von Weihnachten glauben, die ihrer
Freude darüber sichtbaren Ausdruck geben wollen. Der Krippenbauer möchte die lange Zeitspanne und
die große Entfernung, die zwischen ihm und dem Geschehen von Bethlehem liegt, überbrücken. Er holt
die Geburt Christi in seine Zeit und in seine Umwelt. So tragen die Figuren die Gesichtszüge des eige-
nen Menschenschlages, sind also beispielsweise als Afrikaner, Indios oder Europäer gestaltet. Die Klei-
dung orientiert sich nicht am Wissen um die Lebensgewohnheiten der Menschen zu Zeiten Jesu, son-
dern es werden eigene Trachten zum Vorbild genommen. Wenn also ponchobekleidete Hirten mit dem
Lama zur Krippe ziehen oder die afrikanische Maria sich über ihr schwarzes Jesuskind beugt, dann be-
deutet das für den Krippenbauer: „Mir ist heute der Heiland geboren“. Damit ist die heilige Familie
nichts Abstraktes, sondern sie steht mitten im Leben.
Genauso vielseitig wie die Formen sind auch die Materialien, aus denen die Krippen geschaffen wer-
den, so z.B.: Olivenholz und Perlmutt aus Israel, Stroh und Brotteig aus Ecuador, Elfenbein und Eben-
holz aus Tansania, Bambus aus China, Bronze und Messing aus Kamerun, Burkina Faso und Ghana,
Kork aus Portugal, Maisblatt aus Tschechien, aus Kenia sowie Südafrika und Stanniolpapier aus Kra-
kau; außerdem Papier, Pappe, Pappmaché, Gips, Zinn, Blei, Wachs und vor allem Holz und Ton. 
Während der Adventszeit und in den Winterferien können Kindergruppen ihre eigene individuelle Krip-
pe im Museum basteln oder auch nur Plätzchen backen. Für den Dezember sind nur noch vereinzelte
Termine frei aber für den Februar nehmen die Museumsmitarbeiter gern noch Buchungen entgegen.
Die Ausstellung ist noch bis zum 25. Februar 2018 im Kreismuseum zu sehen.

Fotos: Peter Franke

Veranstaltungen im Ausstellungszeitraum:
10.12., 14.00-17.00 Uhr: Weihnachtsbasteln für Groß und Klein
7.1.18, 15.00 Uhr: Führung durch die Ausstellung
4.2.18, 15.00 Uhr: Führung durch die Ausstellung 
25.2.18, 15.00 Uhr: Kaffeekonzert mit dem Zitherduo Birgit Weber und Tobias Duteloff

Krippe der Shipibo-Indianer in Peru Krippe von Angela Tripi aus Sizilien

n Das Jagdhaus e. V.

Kösserner Dorfstr. 1 | 04668 Grimma-Kös-
sern | Tel./Fax: 034384/ 73931
www.jagdhaus-koessern.de

Klavierduo „tastiera armonica“ -
vierhändige Klavierliteratur im
Jagdhaus Kössern

Kössern. Die Schwestern Angelika Maria
Eysermans und Eva Elisabeth Schreyer-
Puls konzertieren als Klavierduo »tastiera
armonica« sehr erfolgreich in Deutschland
und der Schweiz. Die feinsinnige Klangkul-
tur der beiden Pianistinnen berührt unmit-
telbar und ihr inspirierender musikalischer
Dialog stellt ein eindrückliches Erlebnis
dar. Die durchaus verschiedenen Künstler-
persönlichkeiten verbindet ein so gleichar-
tiges Musikverständnis, dass ihre vier Hän-
de zu einem gemeinsamen Klang ver-
schmelzen. Im Jagdhaus zu Kössern werden
beide Pianistinnen mit Werken von Fanny
Hensel, Maurice Ravel, Francis Poulenc, Al-
fredo Casella und Johannes Brahms am
Sonntag, 21.1.2018, 17.00 Uhr zu hören
sein. Die ebenso virtuosen, wie romanti-
schen Stücke von Fanny Hensel stehen ne-
ben den temperamentvollen spanischen
Charakterstücken von Maurice Ravel.
Francis Poulenc bietet feinsinnige französi-
sche Kompositionskunst, die temporeichen,
sarkastischen Stücke Alfredo Casellas brin-
gen italienische Moderne zu Gehör, die un-
garischen Tänze von Johannes Brahms run-
den das Programm thematisch ab.

Information und Vorbestellung:
Tel: 034384/ 73931, 
Email: jagdhauskoessern@web.de
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n Denkmalschmiede Höfgen

Teichstraße 12, 04668 Grimma-Kaditzsch | Tel.: 03437/ 98 77 0, Fax:
03437/ 98 77 10 | Email: service@hoefgen.de
Karten im Vorverkauf für alle Veranstaltungen: www.hoefgen.de

Bereits Tradition: 
Neujahrskonzert mit Ragna Schirmer am Klavier

Kaditzsch: Dass das Jahr 1685 einen Meilenstein in der Musikgeschichte
markieren würde, konnte noch niemand ahnen, als im Haus des Leibchirur-
gus Händel in Halle am 23. Februar ein Knabe das Licht der Welt erblickte,
am 21. März Johann Sebastian in Eisenach geboren wurde und Giuseppe
Domenico am 26. Oktober als Sohn eines erfolgreichen Komponisten in
Neapel zur Welt kam. Händel, Bach, Scarlatti: Wenn sich die Geburtstage
der Komponisten im Jahr 2018 zum 333. Mal jähren, ist dies für die Pianis-
tin Ragna Schirmer ein willkommener Anlass, am 6. Januar 2018 um
17.00 Uhr in einem Recital auf die Verbindungen der Lebenslinien der drei
Barockmeister zu verweisen. Es ist ein verborgenes Geflecht, das die drei
Komponisten und Tasten-Virtuosen zu Lebzeiten miteinander verband und
das Ragna Schirmer freilegen will. Der temperamentvolle Theatermann, der
demütige Diener Gottes und der visionäre Vorbote der Klassik finden sich
dabei zu einem imaginären Gipfeltreffen zusammen, bei dem eine Pianistin
alle drei gleichermaßen feiert. 

n Jugendblasorchester Grimma e.V.

Colditzer Str. 30, 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 917025, Fax: 03437/
707400 | www.jbo-grimma.de

Zum Abschluss des Grimmaer Weihnachtsmarktes am Sonntag, dem 
17. Dezember um 18.00 Uhr werden in traditioneller Weise wieder weih-
nachtliche Trompetenklänge aus den Fenstern des Grimmaer Rathauses er-
klingen. Bläser des Jugendblasorchesters Grimma stimmen die Besucher des
Weihnachtsmarktes musikalisch mit bekannten Winter- und Weihnachts-
liedern auf das bevorstehende Fest ein. 

Vorinformation:
•    Zum traditionellen Neujahrskonzert lädt das Jugendblasorchester Grimma

e.V. am Sonntag, dem 7.1.2018, alle Musikliebhaber von 16.00-18.00
Uhr in das Soziokulturelle Zentrum Grimma, Colditzer Str. 30 ein. Den Auf-
takt dieses Konzertes bildet das Adagio und d. Menuett aus der Feuer-
werksmusik von Georg Friedrich Händel. Mit flotten Rhythmen von Schla-
ger bis hin zum Marsch möchte das JBO Grimma so das neue Jahr musika-
lisch einleiten. Die Musikantenklause des Fördervereins JBO lädt ab 14.30
Uhr alle Besucher zu Kaffee & hausgemachten Kuchen ein. Wer möchte,
kann natürlich auch mit einem Glas Sekt auf das Neue Jahr anstoßen.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf in der Stadtinformation Grimma sowie
bei Muldental TV GmbH, Lange Str. 3 in Grimma und an der Einlasskasse er-
hältlich.

n Kleine Galerie St. Georgenkapelle Grimma

Foto: flashlight-media

Leisniger Straße, 04668 Grimma 

Besinnlichkeit zur Weihnachtszeit

Grimma. Genau das hat sich der Freundeskreis der St. Georgenkapelle vor-
genommen - besinnlich und anheimelnd soll das Ausstellungsjahr ausklin-
gen. Und daher schlüpfen wieder aus den Kartons und Kästchen die alten Fi-
guren, die unsere sächsische Weihnachtstradition ausmachen - Nusskna-
cker, Pyramide, Schwibbogen und Räuchermännel sind in der (Vor)Weih-
nachtszeit unverzichtbar. Genau so wie Glühwein, Weihnachtsstollen und
Lieder zum Advent. Aber auch neue Trends und immer wieder neue Anre-
gungen für das Weihnachtsfest fehlen keineswegs. Mit weihnachtlichen

Basteleien sind auch Mitglieder des Kunst- und Foto-
vereins Grimma mit von der Partie. 
Für die Veranstalter ist es sehr erfreulich, dass sich ein
kleiner, fester Stamm von Helfern um die St. Georgen-
kapelle gebildet hat, der die Bereicherung des kulturel-
len Angebots in Grimma zu seiner Herzensangelegenheit erklärt hat. So
schmücken die Damen der Bowlingrunde vom östlichen Muldeufer die zwei
Meter hohe, stachlige Silbertanne, die ebenfalls vom Ostufer der Mulde
kommt. Die festlich geschmückte St. Georgenkapelle erwartet ihre Besucher
noch bis zum 17.  Dezember jeweils Sonnabend und Sonntag von 14.00
bis 17.00 Uhr, u.a. mit einer Glühwein-Plauschecke am "Kamin" bei Ker-
zenschein.

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen im Amtsblatt Grimma
Telefon: (037208) 876-200 (Gewerbe) • Telefon: (037208) 876-215 (Privat)  • grimma@riedel-verlag.de
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9.12., 14.00 Uhr: Ostwald-Gespräch „Aerogele
- Luftige Brücke zwischen Nano- und Makro-
welt“, 5,00 Euro Unkostenbeitrag, Wilhelm Ost-
wald Park | 14.00 Uhr: Bahrener Weihnachts-
markt, Festplatz Bahren | 14.00 Uhr: „Lichter-
meer rund um den Schmiedeteich“ mit Waffeln,
Glühwein, Bratwurst und Räucherfisch, Großbar-
dau | 15.00 Uhr: Zwischen Traum und Wirklich-
keit, Lyric Poem Jazz, Künstlergut Prösitz | 15.00
Uhr: „Musik am Kamin“, Adventskonzert von
Schülern der Musikschule Muldental „Theodor
Uhlig“, Anmeldungen notwendig: 03437/ 911118,
Göschenhaus Grimma, Schillerstraße 25 | 15.00
Uhr: Pfarrhofadvent Nerchau, Kirchgemeinde
Nerchau | 15.00 Uhr: Weihnachtskonzert der
Chöre des Gymnasiums St. Augustin, Weih-
nachtsmarkt Grimma | 15.00 Uhr: Bahren be-
grüßt den Weihnachtsmann | 17.00 Uhr: „MDR
JUMP Weihnachtsmarkttour“ mit Lotte, Jonas
Monar und Jessica Wahls, Weihnachtsmarkt
Grimma

10.12., 13.30 Uhr: Schulstadt Grimma - eine öf-
fentliche Führung mit Gästeführer Klaus Büchner
| 14.00 Uhr: Fremdiswalder Weihnachtsmarkt,
Dorfplatz Fremdiswalde | 14.00 Uhr: Mutzsche-
ner Weihnachtsmarkt mit Posaunenchor Grimma,
Mutzschen | 15.30 Uhr: Stollenwettbewerb mit
Melanie Müller, Katja Möckel und Oberbürger-
meister Matthias Berger in der Jury, Weihnachts-
markt Grimma | 17.00 Uhr: Klavierabend „Beflü-
gelt“ mit der Pianistin Uikyung Jung, Jagdhaus
Kössern, Kösserner Dorfstraße 1 | 17.00 Uhr:
Märchenaufführung „Der Teufel mit den drei gol-
denen Haaren“, Landgasthof Fremdiswalde |
17.00 Uhr: 20 Jahre Zauber der Travestie, Mul-
dentalhalle Grimma, Südstr. 80 | 18.15 Uhr:
Weihnachtskonzert von Schlagersternchen So-
phia Venus, Weihnachtsmarkt Grimma

11.12., 16.00 Uhr: Vortrag: Wo schneidet die
Sinuskurve den Einheitskreis?, Kleiner Festsaal
Gymnasium St. Augustin Grimma | 16.00 Uhr:
Adventskonzert mit Annett Kohsek, Weihnachts-
markt Grimma

12.12., 14.00 Uhr: Seniorenweihnachtsfeier,
Eintritt: 20 Euro plus Bustransfer, Anmeldungen
bei Frau Mußbach Tel: 03437/ 9858233, Wein-
traube Großbardau | 17.30 Uhr: Turmblasen mit
dem Jugendblasorchester Grimma e.V., Weih-
nachtsmarkt Grimma | 19.00 Uhr: 4-Gang Ad-
ventsmenü mit den „Mind Games“ von Gedan-
kenleser Michael Bijan, musikalisch begleitet von
„bella acoustic vibes“, Erlebnishotel „Zur Schiffs-
mühle“ Höfgen

13.12., 15.30-17.30 Uhr: „In der Weihnachts-
bäckerei“ - Backen mit Kindern in „Oma Helgas
Almhütte“, Weihnachtsmarkt Grimma 

15.12., 16.15 Uhr: Weihnachtsprogramm mit

Schülern der Orchesterschule des Jugendorches-
ters Grimma e.V. und den Musikförderklassen der
Oberschule Grimma, Weihnachtsmarkt Grimma |
20.00 Uhr: DANCE MASTERS! Best of Irish
Dance, irische Musik und Stepptänze, Mulden-
talhalle, Südstraße 80

16.12., 11.00-19.00 Uhr: Modelleisenbahn-
ausstellung des Modellbahnclub Roßwein, Rat-
haussaal Grimma, Markt 27 | 14.00-19.00 Uhr:
CocaCola Weihnachtstour, Weihnachtsmarkt
Grimma | 15.00 Uhr: Märchenaufführung der
Laienspielgruppe „Der Teufel mit den drei golde-
nen Haaren“, Landgasthof Fremdiswalde | 17.00
Uhr: Lindenweihnacht vom LVL, Lindenkeller,
Leipnitzer Frauenkirchhof | 17.00 Uhr: J.S. Bach
Weihnachtsoratorium, Frauenkirche Grimma,
Frauenkirchhof

17.12., 11.00 - 19.00 Uhr: Modelleisenbahn-
ausstellung des Modellbahnclub Roßwein, Rat-
haussaal Grimma, Markt 27 | 13.00-18.00 Uhr:
verkaufsoffener Sonntag in Grimma | 13.30 Uhr:
öffentliche Altstadtführung mit Heike Raubold |
15.00 Uhr: Weihnachten mit unseren Stars,
Muldentalhalle, Südstraße 80 | 18.00 Uhr: „Rat-
hausblasen“ mit dem Jugendorchester Grimma
e.V., Weihnachtsmarkt Grimma

21.12., 17.00 Uhr: Weihnachtsbrunch, Gast-
haus „Zur Linde“, Leipnitzer Hauptstraße 18

22.12., 19.00 Uhr: Weihnachtskonzert mit der
Chorvereinigung Thümmlitzwald, Jagdhaus Kös-
sern, Kösserner Dorfstraße 1 | 19.00 Uhr: Ehe-
maligentreffen, Gymnasium St. Augustin;
Stammhaus des Gymnasiums, Klosterstr. 1

23.12., | 17.00 Uhr: Turmblasen des Posaunen-
chors, Kirche Hohnstädt 

24.12., 23.00 Uhr: Jugendveranstaltung: Club
Foyer - Xmas Oldschool House Night, Muldental-
halle Grimma, Südstraße 80

25.12., 20.00 Uhr: Weihnachtstanz, Tanzschule
Leschik, Südstraße 80, Gebäude 91

26.12., 10.00 Uhr: Rathausführung mit Bernd
Voigtländer, Markt 27 (Tickets in der Stadtinfor-
mation) | 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst,
Frauenkirche Grimma

28.12., 19.00 Uhr: Dresdener Salondamen „Mit
Musik geht alles besser“, Musik aus den 20er bis
40er Jahren, AUSVERKAUFT, Jagdhaus Kössern,
Kösserner Dorfstraße 1

31.12., 9.00 Uhr: Silvesterwanderung mit Gäste-
führerin Martina Hättasch, Start: Parkplatz Floß-
platz an der Hängebrücke | 19.00 Uhr: Die große
Silvesterparty mit der Oldie Live Band, mit reich-

haltigem Abendbuffet und Mitternachtssnack,
Muldentalhalle Grimma, Südstraße 80 | 19.00-
2.00 Uhr: Silvester 2017 all inclusive mit der Live
Band „Die Dreiländer“, Kartenvorverkauf am 9.12.
von 9.00-12.00 Uhr am Veranstaltungsort, Bür-
gerzentrum Thümmlitzwalde, Am Festplatz 4/6

1.1.18., 17.00 Uhr: Neujahrskonzert, Frauenkir-
che Grimma

6.1.18, 15.00 Uhr: Märchenaufführung der Lai-
enspielgruppe „Der Teufel mit den 3 goldene Haa-
ren“, Landgasthof Fremdiswalde | 16.00 Uhr: 1.
Grimmaer Traditionscup - Fußballlegenden live
erleben!, Muldentalhalle Grimma, Südstraße 80 |
17.00 Uhr: Neujahrskonzert mit dem Thümmlitz-
waldchor, Kirche Fremdiswalde | 17.00 Uhr:
"333" - Neujahrskonzert - Ragna Schirmer, Kla-
vier, Karten unter www.hoefgen.de oder an allen
Reservix Verkaufsstellen, Denkmalschmiede Höf-
gen, Teichstraße 12, Grimma-Kaditzsch

7.1.18, 10.15 Uhr: Katantengottesdienst „Dop-
pelchörige Kantaten von Telemann und Bach“,
Frauenkirche Grimma | 16.00 Uhr: Neujahrs-
konzert des Jugendblasorchester Grimma e.V.,
Soziokultuerelles Zentrum Grimma, Colditzer
Straße

13.1.18, 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadtfüh-
rung „Die besondere Gästeführung durch Grimma“
mit Gästeführer Frank Ziegra, Tickets & Informa-
tionen erhältlich in der Stadtinformation Grimma,
Treff: Marktbrunnen Grimma | 17.30 Uhr: 16.
Traditionsweihnachtsfeuer des Hohnstädter SV
mit Lampionumzug, Sportplatz Hohnstädt

14.1.18, 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst J. S.
Bach „Liebster Immanuel, Herzog der Frommen“,
Frauenkirche Grimma

18.1.18, 17.00 Uhr: Lesecafé - Von der Bestsel-
lerliste (5) Daniel Kehlmann: “Die Vermessung
der Welt“ mit Monika Harder und Christine Hein-
rich und einem kulinarischen „Gedicht“ des Lin-
denwirtes, Gasthof & Pension „Zur Linde“ Leip-
nitz, Leipnitzer Hauptstr. 9 

19.1.18, 19.30 Uhr: Multivisionsshow „Gipfel-
blicke auf Europa“ mit Brigitte und Erich Arndt,
Rathaussaal Grimma

21.1.18, 10.00 Uhr: Führung durch den Wilhelm
Ostwald Park mit Waldpädagogin Sandy Kästner,
Wilhelm Ostwald Park Großbothen | 10.15 Uhr:
Kantatengottesdienst J. S. Bach „Sie werden aus Sa-
ba alle kommen“, Frauenkirche Grimma | 17.00 Uhr:
Klavierduo „tastiera armonica“, Jagdhaus Kössern

Melden Sie Ihre Veranstaltung an 
amtsblatt@grimma.de
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n Bibliotheken und 
   Ausleihstellen 

•    Johann-Gottfried-Seume Bibliothek –
Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma | Tel.:
03437/ 98 58 281 | E-Mail Stadtbiblio-
thek@grimma.de – Öffnungszeiten: Mo:
12.00-18.00 Uhr, Di: 10.00-18.00 Uhr, Do:
12.00-18.00 Uhr, Fr: 12.00-18.00 Uhr, Sa:
10.00-12.00 Uhr – Bestandskatalog unter
www.grimma.de einsehbar. „Und montags
wird vorgelesen!“, jeweils 16.30 Uhr

•    Stadtteilbibliothek Nerchau – Gänse-
markt 11 | Grimma-Nerchau | Tel.: 034382/ 41
525 | E-Mail: bibliothek-nerchau@grimma.de –
Öffnungszeiten: Di: 10.00-12.00 und 13.00-
18.00 Uhr, Do: 10.00-12.00 und 13.00-16.00
Uhr, Fr: 10.00-12.00 Uhr 
Die Zweigstelle Nerchau bleibt am 28.12.
geschlossen.

•    Ausleihstelle Großbardau – Parthen-
straße 14 | Grimma-Großbardau – Öffnungs-
zeit: Mi: 16.00-18.00 Uhr

•    Ausleihstelle Bahren – Bahrener Ring 2 |
Grimma-Bahren – Öffnungszeit: Do: 16.00-
18.00 Uhr

•    Ausleihstelle Dürrweitzschen – Obst-
land-Straße 30 | Grimma-Dürrweitzschen
Tel.: 034386/ 50 932 – Öffnungszeit: Mo:
16.00-18.00 Uhr

•    Ausleihstelle Großbothen – Bürgerbüro
Großbothen, Colditzer Landstraße 1 | Grim-
ma-Großbothen | Tel.: 034384/ 91910 – Öff-
nungszeit: Mo.: 14.00-18.00 Uhr

•    Fahrbibliothek
  Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem Park-
platz vor der Grundschule Mutzschen: Diens-
tag, 18.12., 15.00-16.00 Uhr
  Haltepunkt „Großbothen“ gegenüber
Grundschule in der Wilhelm-Ostwald-Straße:
Dienstag, 18.12., 13.00-14.30 Uhr

n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma ,Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Frauenkirche: 
•    10.12., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. i. R. Schoene)
•    17.12., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr.

Schäfer)
•    24.12., 15.00 Uhr: Krippenspiel (Pfr. i. R.

Schoene) | 17.00 Uhr: Christvesper (Pfr. Mer-
kel) | 23.00 Uhr: Musikal. Christnacht (Pfr. i.
R. Schone)

•    25.12., 10.15 Uhr: Festgottesdienst (Hr.
Simmler) 

•    26.12., 10.15 Uhr: Quempassingen (Pfr. i. R.
Schoene)

•    31.12., 17.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Merkel) 

•    7.1.18, 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst
(Pfrn. Schelmat) 

•    14.1.18, 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst

mit Abendmahl (Sup. Weismann) 
•    21.1.18, 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst

(Pfrn. Haufe-Rush)

Friedhofskirche: 
•    24.12., 10.15 Uhr: „Stille Weihnacht“ (Pfr.

Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise unter
www.frauenkirche-grimma.de

Konzerte in der Frauenkirche
•    24.12., 23.00 Uhr: Musikalische Christnacht

- Madrigalisten der Kantorei
•    26.12., 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst -

Christian August Jacobi: „Also hat Gott die
Welt geliebt“, Johann Rudolf Ahle: „Merk
auf, mein Herz“

•    1.1.18, 17.00 Uhr: Orgelmusik im Kerzen-
schein - Werke der Barockzeit und Improvi-
sationen über „Die 13 Monate“ von Erich
Kästner

•    7.1.18, 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst -
Johann Christian Bach: „Magnifikat“, Georg
Philipp Telemann: „Lobt Gott, ihr Christen al-
le gleich“

Ein herzliches Dankeschön an unsere Mitarbeiter, 
den Bewohnern und Angehörigen für die gute

Zusammenarbeit. Wir wünschen Ihnen und Ihren
Familien ein frohes Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches neues Jahr.
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•    14.1.18, 10.15 Uhr: Kantatengottes-dienst -
J. S. Bach: „Liebster Immanuel, Herzog der
Frommen“

•    21.1., 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst - J. S.
Bach: „Sie werden aus Saba alle kommen“

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:
034382/ 41306, Pfarramt: s.u. Grimma 

Gottesdienste
Hohnstädt:
•    10.12., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)
•    23.12., 17.00 Uhr: Turmblasen
•    24.12., 15.00 Uhr: Krippenspiel (Hr. Simmler) 
•    25.12., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)
•    31.12., 15.30 Uhr: Jahresschlussandacht mit

Abendmahl (Pfr. Merkel)
•    7.1.18, 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Merkel)

Beiersdorf: 
•    24.12., 14.00 Uhr: Christvesper (Pfr. Wendland)
•    6.1.18, 17.00 Uhr: Wunschliedersingen (Pfr.

Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
•    12.12. und 9.1.18, 14.00 Uhr: Senioren

Hohnstädt
•    12.12. und 9.1.18, 15.30 Uhr: Marie-Louise-

Heim
•    2.1., 14.00 Uhr: Frauenkreis Beiersdorf

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:
034382/ 41 306, E-Mail: kg.doeben_hoef-
gen@evlks.de, Pfarramt: s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Döben: 
•    17.12., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr.

Schäfer)
•    24.12., 15.00 Uhr: Krippenspiel (Pfr. Wend-

land)
•    25.12., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr.

Simmler)
•    31.12., 16.00 Uhr: Jahresschlussandacht mit

Abendmahl (Pfr. Wendland) 
•    7.1.18, 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Merkel)

Höfgen
•    10.12., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)

•    24.12., 17.00 Uhr: Krippenspiel (Fr. Raubold)
•    31.12., 15.00 Uhr: Jahresschlussandacht mit

Abendmahl (Pfr. Wendland)
•    21.1.18, 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
•    14.12. und 11.1.18, 14.00 Uhr: Mütterkreis

Döben
•    21.12., 14.00 Uhr: Frauenkreis Höfgen

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt
Nerchau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprech-
zeit: Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306,
E-Mail: kg.nerchau@evlks.de

Gottesdienste
•    9.12., 17.00 Uhr: Adventskonzert mit dem

Nerchauer Chor bei Glühwein und Bratwurst
auf dem Pfarrhof

•    24.12., 17.00 Uhr: Krippenspiel (Pfr. Wend-
land)

•    25.12., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.
Wendland) 

•    31.12., 17.00 Uhr: Jahresschlussandacht mit
Abendmahl (Pfr. Wendland) 

•    7.1.18, 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.
Wendland)

•    21.1.18, 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
•    freitags, 18.00 Uhr: Chor
•    15.12., 15.00 Uhr: Seniorenkreis
•    2.1.18, 14.00 Uhr: Ehepaarkreis

n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, E-Mail: kg.grossbothen@evlks.de,
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Dorothea
Schanz, Tel.: 034384/ 71526, Fax: 034384/
73620, www.kirche-grossbothen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    10.12., 10.00 Uhr: Gottesdienst & Flötenmu-

sik (Pfn.Schanz), Kirche Großbothen
•    17.12., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfn.

Schanz), Kapelle Kössern
•    24.12., 15.30 Uhr: Christvesper I mit Krip-

penspiel | 17.00 Uhr: Christvesper II mit Krip-
penspiel (Pfn. Schanz), Kirche Großbothen

•    25.12., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfn. Schanz), Kirche Großbothen 

•    31.12., 18.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfn. Schanz), Kirche Großbothen 

•    7.1.18, 10.00 Uhr:  Singegottesdienst mit

nochmaliger Aufführung des Krippenspiels
der CL-Kinder (Pfn. Schanz), Kirche Großbo-
then 

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Groß-
    bardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12,
Sylvia Rust, Tel.: 034345/ 22008; Fax:
034345/ 52648; Ansprechpartnerin: Pfarrerin
Susann Donner

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    9.12.., 14.30 Uhr: Eröffnungsandacht zum

Adventsglühen auf dem Pfarrhof Großbardau
mit dem Posaunenchor Großbardau | 16.30
Uhr: Adventsmusik mit dem Chor in der Kir-
che Großbardau

•    24.12., 16.15 Uhr: Christvesper mit Posauen-
chor in Kleinbardau | 17.45 Uhr: Christvesper
mit dem Posaunenchor in Großbardau |
23.00 Uhr: Christvesper mit der Jungen Ge-
meinde in Großbardau

•    26.12., 10.30 Uhr: Festgottesdienst in Groß-
bardau

•    31.12., 18.00 Uhr: Silvesterandacht in Groß-
bardau

•    14.1.18, 10.30 Uhr: Gottesdienst in Großbardau
•    21.1.18, 10.30 Uhr: Gottesdienst in Kleinbardau

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Zschoppach-Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschop-
pach@freenet.de

Gottesdienste
•    10.12., 9.00 Uhr Dürrweitzschen | 10.15 Uhr:

Zschoppach 
•    17.12., 10.00 Uhr: Musikalischer Gottes-

dienst in Leipnitz
•    24.12., 15.30 Uhr: Christvesper in Dürrweitz-

schen | 17.00 Uhr Christvesper in Leipnitz |
22.30 Uhr: Gottesdienst zur Heiligen Nacht
in Zschoppach 

•    25.12., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen | 10.15 Uhr:
Leipnitz

•    26.12., 10.15 Uhr: Zschoppach
•    31.12., 17.00 Uhr: Dürrweitzschen
•    1.1.18, 18.15 Uhr: Zschoppach
•    6.1.18, 17.00 Uhr: Musikalischer Dreikönigs-

gottesdienst in Zschoppach
•    7.1.18, 10.15 Uhr: Leipnitz

Veranstaltungen
•    12.12., 20.00 Uhr: Männertreff Zschoppach
•    14.12., 20.00 Uhr: Frauenstammtisch

Zschoppach
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•    17.12., 17.00 Uhr: Adventsmarkt und Konzert
Leipnitz

•    20.12., 14.00 Uhr: Rentnertreff Zschoppach |
19.00 Uhr Frauendienst Zschoppach

•    21.12., 14.00 Uhr: Bibelstunde Leipnitz
•    8.1.18, 20.00 Uhr: Erwachsen glauben

Zschoppach
•    11.1.18, 20.00 Uhr: Frauenstammtisch

Zschoppach
•    montags 19.00 Uhr: Montagsgebet Kirche

Dürrweitzschen
•    freitags 19.00 Uhr: Junge Gemeinde Zschop-

pach

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
    Mutzschen/Ragewitz/Fremdis-
    walde/Cannewitz

Marktplatz 8, 04668 Grimma-Mutzschen,
Ansprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Tel.:
034385/ 51445, E-Mail: pfarramt.mutz-
schen@gmx.de, www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    10.12., 8.45 Uhr: Cannewitz
•    17.12., 17.00 Uhr, Kirche Mutzschen: Ad-

ventsmusik im Kerzenschein
•    24.12.: Christvesper mit Krippenspiel: 15.00

Uhr in Fremdiswalde  und Mutzschen | 17.00
Uhr in Cannewitz und Ragewitz

•    25.12., 8.45 Uhr Ragewitz | 10.15 Uhr: Mutz-
schen

•    26.12., 8.45 Uhr: Cannewitz | 10.15 Uhr:
Fremdiswalde

•    31.12.: Abschlussgottesdienste mit Hlg.
Abendmahl: 8.45 Uhr in Cannewitz und
10.15 Uhr in Mutzschen

•    6.1.18, 17.00 Uhr: Neujahrskonzert mit dem
Thümmlitzwaldchor in Fremdiswalde

•    13.1.18, 10.00 Uhr: Epiphaniaswanderung

mit Andacht in Mutzschen
•    14.1., 8.45 Uhr: Ragewitz

Adventliche Hutzenohmde in unseren Gemeinden:
•    13.12., 19.00 Uhr: Cannewitz
•    14.12., 19.00 Uhr: Fremdiswalde
•    16.12., 14.00 Uhr: Ragewitz

n  Evangelisch-Freikirchliche 
    Gemeinde Großbothen

Hauptstr.9, 04668 Grimma-Großbothen, Ge-
meindeleiter: Thomas Focking, E-Mail: kon-
takt@efg-grossbothen.de, Tel: 034384/72144,
www.efg-grossbothen.de

•    Gottesdienste & Kinderstunde, 10.00 Uhr
•    freitags 14tägig Bibelentdecker

•    10.12.: Predigtgottesdienst     
•    17.12.: Gemeindeseminar „Viele Religionen-

ein Evangelium“
•    24.12., 16.30 Uhr: Weihnachtsandacht
•    31.12.: Predigtgottesdienst
•    7.1.2018, 15.30 Uhr: Kaffee-Zeit  in der Ge-

meinde 
•    14.1.2018: Abendmahlgottesdienst

n  Evangelisch-Lutherische 
    Freikirche/ Johannesgemeinde 
    Nerchau 

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler,
Tel.: 034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechs-
ler@elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

•    10.12., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pf. M. Hoff-
mann)

•    17.12., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Christen-
lehre

•    24.12., 16.00 Uhr: Christvesper mit Krippen-
spiel

•    25.12., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl

•    31.12., 9.30 Uhr: Gottesdienst
•    1.1.18, 15.00 Uhr: Gottesdienst (mit anschl.

Gemeindegespräch)

Kinderunterricht
•    dienstags, 15.15 Uhr: Katechismus Gruppe 1
•    dienstags, 16.30 Uhr: Katechismus Gruppe 2
•    mittwochs, 15.00 Uhr: Biblische Geschichte

Jugendstunde
•    donnerstags, 16.00 Uhr

Bibelstunde
•    donnerstags, 20.00 Uhr

n  Jehovas Zeugen, 
    Versammlung Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 034383/
63962, www.jw.org

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen
•    7.1.18, 10.00 Uhr:  Auf die rettende Macht

Jehovas vertrauen
•    14.1.18, 10.00 Uhr:  Auf Gottes Königreich

bauen – nicht auf Illusionen
•    21.1.18, 10.00 Uhr: Stimmst du in deinem

Denken mit Gott überein?
•    28.1.18, 10.00 Uhr:  Wer eignet sich die

Menschheit zu regieren?

Bestattungen Müller

Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Muldental-
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200

NACHRUF

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,

ist nicht tot, der ist nur fern.

Tot ist nur, wer vergessen wird.

Die Mitarbeiter der  NM Nerchau – Mutzschener

Agrar und Service GmbH verneigen sich zum

Jahresende vor allen Kolleginnen, Kollegen,

Kommanditisten, Landverpächtern und

ehemaligen LPG-Mitgliedern,

welche im Jahr 2017 verstorben sind.

Wir werden ihr Gedenken immer in Ehren halten.

An
ze

ig
en
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Kompetenz im Erbrecht
Rechtsanwalt Stefan Günther

Testament - Erbschein - Auskunft
Pflichtteil - Erbauseinandersetzung

Ringstraße 18-20 | 04703 Leisnig | Telefon: 034321 23332
www.schmidt-guenther-rechtsanwaelte.de

Bestattungen, Bestattungsvorsorge,
Grab- und Friedhofspflege

In Würde Abschied nehmen.

Tag und Nacht
für Sie da:

034385 51333

An
ze

ig
en
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n   Bahren

am 1.12.   zum     80. Frau Christa Rank

am 24.11.  zum     80. Frau Thea Berger

am 6.12.   zum     70. Herrn Günter Mühler

n   Döben               

am 7.12.   zum     80. Herrn Erwin Rosin

n   Dürrweitzschen

am 3.12.   zum     70. Herrn Jürgen Sura

am 3.12.   zum     75. Frau Edith Beuchler

n   Frauendorf       

am 6.12.   zum     80. Frau Rosmarie Kühne

n   Fremdiswalde   

am 11.11.  zum     80. Frau Helga Dörfelt

n   Golzern             

am 11.11.  zum     85. Herrn Konrad Habeck

n   Göttwitz           

am 5.12.   zum     80. Herrn Günter Herbst

n   Grechwitz

am 13.11.  zum     80. Herrn Gottfried Goller

am 7.12.   zum     80. Herrn Dietmar Hahn

n   Grimma            

am 1.12.   zum     70. Herrn Wolfgang Gaumnitz

am 1.12.   zum     80. Herrn Ralf Schumann

am 11.11.  zum     70. Frau Sabine Müller

am 13.11.  zum     70. Herrn Werner Kahnsdorf

am 13.11.  zum     70. Frau Ilona Müller

am 13.11.  zum     80. Frau Christine Betke

am 14.11.  zum     70. Herrn Klaus Lekl

am 14.11.  zum     70. Herrn Joachim Niemann

am 14.11.  zum     80. Herrn Werner Illing

am 14.11.  zum     85. Waldtraud Linz

am 14.11.  zum     90. Frau Ingeburg Claus

am 15.11.  zum     75. Herrn Albrecht Lötzsch

am 15.11.  zum     90. Herrn Werner Kind

am 16.11.  zum     85. Frau Thea Walczak

am 18.11.  zum     70. Frau Rosemarie Lindner

am 18.11.  zum     75. Herrn Siegfried Schneider

am 18.11.  zum     85. Frau Helga Sachse

am 18.11.  zum     95. Herrn Herbert Oertel

am 19.11.  zum     70. Frau Krystyna Hecht

am 2.12.   zum     70. Herrn Fritz May

am 2.12.   zum     75. Frau Renate Bolya

am 21.11.  zum     75. Frau Gerda Gisela Döll

am 22.11.  zum     80. Frau Brigitte Pöhlandt

am 22.11.  zum     80. Frau Elfriede Zienczyk

am 23.11.  zum     85. Frau Johanna Schott

am 24.11.  zum     75. Herrn Otto Julich

am 24.11.  zum     85. Frau Wanda Schneider

am 25.11.  zum     70. Frau Ursula Müller

am 25.11.  zum     70. Frau Ingeborg Wilde

am 28.11.  zum     85. Herrn Max Voigt

am 29.11.  zum     80. Frau Regina Zarski

am 4.12.   zum     80. Frau Hannelore Schumann

am 5.12.   zum     75. Frau Christel Bischoff

am 5.12.   zum     80. Frau Gisela Wiethölter

am 5.12.   zum     90. Frau Ursula Knoof

am 6.12.   zum     70. Frau Christiane Müller

am 6.12.   zum     75. Frau Brigitte Baas

am 7.12.   zum     70. Frau Kristina Dintner

am 7.12.   zum     70. Herrn Dietmar Lange

am 7.12.   zum     70. Frau Heidrun Richter

am 8.12.   zum     85. Frau Vera Barnikol-Oettler

am 8.12.   zum     85. Frau Christine Heiser

n   Großbardau      

am 12.11.  zum     80. Frau Elfriede Wansner

am 29.11.  zum     85. Frau Ilse Voigt

n   Großbothen      

am 13.11.  zum     90. Frau Hilde Claus

am 16.11.  zum     75. Frau Ingrid Fischer

am 16.11.  zum     75. Frau Marianne Lange

am 23.11.  zum     80. Frau Margitta Tänzer

am 6.12.   zum     75. Frau Ingeborg Härtel

n   Kaditzsch          

am 11.11.  zum     75. Frau Renate Voigtländer

am 23.11.  zum     80. Herrn Herbert Hunger

n   Kleinbothen     

am 16.11.  zum     85. Herrn Helmut Neumann

am 17.11.  zum     70. Herrn Manfred Münch

am 5.12.   zum     75. Frau Hanna Rheia

n   Nerchau           

am 4.12.   zum     70. Herrn Rainer Umlauft

am 7.12.   zum     75. Herrn Klaus Mühler

n   Ragewitz         
am 8.12.   zum     80. Frau Helga Fleischer

n   Schaddel         
am 5.12.   zum     80. Herrn Helmut Brunnlieb

n   Seidewitz        
am 14.11.  zum     80. Frau Irmgard Praters

Ursula und Karl-Heinz Kupfer aus Grimma
sind 60 Jahre verheiratet. Das Paar feierte am
9. November 2017 ihre Diamantene Hochzeit.
Oberbürgermeister Matthias Berger über-
brachte dem Paar die besten Glückwünsche. 

Auf 70 Jahre Eheglück schauen Sonnja und
Kurt Kunze aus Grimma Süd zurück. Zum sel-
tenen Jubiläum gratulierte Oberbürgermeis-
ter Matthias Berger am 29. November 2017.

Herzlich willkommen

"Worte können nicht ausdrücken die Freude
über neues Leben." 

Hermann Hesse

Im Monat November (bis zum 24.11.) wurden
in Grimma 15 Kinder geboren, darunter 10
Mädchen und 5 Jungen

•    Eva Modler, geb. am 12.11.2017
•    Lianna Edda Radtke, geb. am 15.11.2017
•    Neyo Terence Piatkowski, geb. am 
      16.11.2017
•    Edgar Kaiser, geb. am 18.11.2017

Nachtrag Oktober
•    Luca Haase, geb. am 18.10.2017
•    Katharina Sophie Schädlich, geb. am 
      20.10.2017
•    Annabell Meyer, geb. am 20.10.2017

Die Eltern gaben ihr Einverständnis
zur Veröffentlichung.
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Frohe Weihnachten wünscht Ihre

Hans-Georg Fritzsche
Kachelofen- &
Luftheizungbaumeister
Fliesenlegemeister 

Wurzener Strasse 18 | 04668 Grimma
Tel.: 03437 918157

fritzsche@ofenbau-muldental.de

IHR 
KACHELKAMIN

BEHAGLICHE KACHELOFEN-WÄRME
VOM KACHELOFENBAUER

Markt 12 | 04668 Grimma
Telefon: 0 34 37 · 91 38 69

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern besinnliche Weihnachten 

sowie alles Gute für das kommende Jahr.
Ihr haarsalon-Team

Frohe und 
besinnliche 
Weihnachten 
sowie alles
 erdenklich 
Gute für 2018
wünscht Ihnen
ihre 

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Museumsmitarbeiter (m/w) in Teilzeit 
auf 450-Euro-Basis 

Ihre Aufgaben 
•   stundenweise Betreuung des Museumsempfangs: 
     – Verkauf von Eintrittskarten 
     – kurze Anleitung zur Ausstellung für die Besucher - Aufsicht 
     – verschiedene organisatorische Aufgaben 
     – Abrechnung der Museumskasse 
     – Übernahme von Wochenend- und Feiertagsdiensten im Wechsel mit

Kolleginnen und Kollegen

Das erwartet Sie
•   abwechslungsreiche Aufgaben und Herausforderungen 
•   ein angenehmes Arbeitsumfeld

Sie verfügen über
•   mehrjährige Berufserfahrung 
•   einen sicheren Umgang mit MS-Office-Programmen

Sie bringen ein freundliches, besucherorientiertes Auftreten, eine selbst-
ständige Arbeitsweise, Zuverlässigkeit, Engagement und Teamgeist mit und
haben Interesse an naturwissenschaftlich-technischen Themen?

Dann schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Lebenslauf und Zeugnisse an:
Wilhelm Ostwald Park, Grimmaer Str. 25, 04668 Grimma/OT Großbothen oder per 
E-Mail an: jobs@wilhelm-ostwald-park.de
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter der 
Telefonnummer 034384-7349152 zur Verfügung. 

Der Wilhelm Ostwald Park in Großbothen bei Leipzig beherbergt den ehemaligen Privatbesitz des
Nobelpreisträgers Wilhelm Ostwald. In der natur- und denkmalgeschützten Anlage befindet sich ein
Tagungszentrum mit modernster technischer Ausstattung sowie ein Museum, das sich dem Leben
und Wirken Wilhelm Ostwalds widmet. Zu unseren Gästen gehören Wissenschaftler/Innen und Nach-
wuchswissenschaftler/Innen aus dem In- und Ausland. Ganzjährig werden für ein breites Publikum
kulturelle Veranstaltungen ausgerichtet. Jobbörse

n Aktuell zu besetzende Stellen im Stadtgebiet Colditz:

– Anona – Mechaniker im Bereich Produktion Werk 1 (w/m)
– AWO Pflege und Betreuungs gGmbH –

examinierte Pflegekraft (w/m)
– BSW Muldental e.V. – Sozialpädagogen/Sozialarbeiter (m/w)
– Diakonie Zschadrass – Diplom-Psychologe/in (m/w)
– Diakonie Zschadrass – Diplom-Sozialarbeiter/in (m/w)
– Diakonie Zschadrass – Ergotherapeut/in
– Diakonie Zschadrass – Gesundheits- und Krankenpfleger/in (m/w)
– Diakonie Leipziger Land – FSJ APH Colditz
– Diakonie Leipziger Land – Auszubildende 
– Diakonie Leipziger Land – Pflegefachkraft APH Colditz
– Ferro GmbH – EHS – Ingenieur für Arbeitssicherheit und

Umweltschutz (w/m)
– Gartenbau-Streich – Vorarbeiter Garten- und Landschaftsbau (w/m)
– Regalbau Mundrzik – Monteur (w/m)
– Schlender + Heiser – Architekt Bauingenieur Hochbau (wm)
– Wasserschloss Podelwitz – Restaurantfachmann, Aushilfskräfte, 

Reinigungskräfte (w/m)
– Waldhaus Colditz – Koch (w/m)

Sie möchten auch Stellen hier veröffentlichen. Dann senden Sie uns
einfach eine E-Mail mit der entsprechenden Stellenbeschreibung an:

colditz2.0@colditz.de 

Frohe Weihnachten und ein 

erfolgreiches neues Jahr wünschen 

wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Wilhelm & Co.
Straßen- und Wegebau GmbH

Mutzschener Bahnhofstraße 19 A
04668 Grimma
Telefon:  (034385) 5 20 30
Telefax:  (034385) 5 20 08
E-Mail: info@strassenbau-wilhelm.de
www.strassenbau-wilhelm.de

• Gartengestaltung
• Freiflächenbau
• Kläranlagen

• Pflasterarbeiten
• Trockenlegung
• Tiefbau

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen im Amtsblatt Grimma
Telefon: (037208) 876-200 (Gewerbe) • Telefon: (037208) 876-215 (Privat)  • grimma@riedel-verlag.de

AdventstageAdventstage
Besinnliche Besinnliche 
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• Vordächer und Überdachungen aller Art
• Dachdeckung • Dachreparaturen
• Abdichtungen • Holz- und Fassadenbau

www.dachhahnl.npage.de
04668 Grimma/OT Grechwitz • Mutzschener Str. 30

Tel./Fax

03437/

701582

Mobil:

0172/

9417501

2018

Vorwerkstraße 1 | 04668 Grimma
Telefon: 0 34 37 · 70 66 61 | Funk: 01 79 · 9 40 84 41

www.logopaedie-pwalik.de

Allen großen und kleinen Patienten
 wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr!
Das Team der Logopädischen Praxis

Yvonne Pawlik

Sprachtherapie • Sprechtherapie • Stimmtherapie • Schliucktherapie

Hauptstraße 36 | 04668 Grimma OT Großbothen
Telefon: 034384 9070 | Fax: 90790

Servicetelefon: 0176 10020924

Sanitär • Heizung • Klima 
Am Ende des Jahres danken wir unseren
Kunden für das entgegen gebrachte
 Vertrauen und wünschen Ihnen, 

allen Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr.

Inh. Birgit Hafke
04668 Grimma · Lorenzstraße 21 · Tel.: 0 34 37 · 94 80 98

Montag/Donnerstag 8.30 – 13.00 Uhr
13.30 – 17.30 Uhr

Dienstag 8.30 – 13.00 Uhr
13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr

13.30 – 15.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17

Wir wünschen unseren
Patienten und ihren Besitzern
ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Ihre Tierarztpraxis Dr. Tischer
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Neu im Sortiment:
ORTHO LADY Bequemschuhe

Im zurückliegenden Geschäftsjahr haben Sie durch Ihr Vertrauen maßgebend 

zum erfolgreichen Bestehen unseres Unternehmens beigetragen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gesundes, glückliches neues Jahr.

Unsere Geschäfte in Grimma und Altenhain sind 
vom 27.12. bis 29.12.2017 geschlossen.

Ab dem 02.01.2018 sind wir wieder für Sie da!

Wurzener Straße 30
und
Hohnstädter Straße 16 
in 04668 Grimma

04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen im Amtsblatt Grimma
Telefon: (037208) 876-200 (Gewerbe) • Telefon: (037208) 876-215 (Privat)  • grimma@riedel-verlag.de
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Umschuldungsprofi UG

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Wir wünschen allen unseren Kunden und 
ihren Familien ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
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Wir wünschen Euch 
und Euren Familien

Fröhliche Weihnachten

Am Weinberg 9 • 04668 Grimma
Tel.: 03437 944439 • www.injoy-med-grimma.de

Deutschland
trainiert

#echt

am 15. und 16. Dezember 2017

Freitag, 15.12.2017
12-18 Uhr

Samstag, 16.12.2017
10-16 Uhr
in Leipzig

Querstraße 5

in Leipzig

Die Malerfirma Aurig wünscht
allen Kunden, Freunden und
Bekannten eine besinnliche

Weihnachtszeit!

Ständig über 

300 Modelle zur

Auswahl – alle sofort

zum Mitnehmen!
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Vom Korn zum Brot: Wir möchten für unsere Kinder

einen Lehmbackofen bauen.

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE38 8602 0500 0001 3515 00 • BIC: BFSWDE33LPZ

Weitere Infos unter: www.hohnstädter-lehmhauskinder.de
*Wir sind entsprechend Freistellungsbescheid vom 15. April 2016 berechtigt Zuwendungsbescheinigungen auszustellen.

Jetzt auch online 

spenden möglich!

Wir       sagen allen Unterstützernherzlichen Dank! 

haben 

gebaut.

Besinnliche AdventstageBesinnliche Adventstage
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Am Ende des Jahres danken wir für die gute 
Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. Wir 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten und für
das kommende Jahr viel Glück und Erfolg.

25 Jahre in Dürrweitzschen

Jede Menge Angebote!

TELE-SERVICE COLDITZ OHG

Sophienstr. 10 | 04680 Colditz | Tel.: 034381 - 4 24 16
Fax: 034381 - 4 44 11 | E-Mail: tele-service-colditz@t-online.de

Filiale:
Am Wasserturm 3 | 04668 Dürrweitzschen | Tel.: 034386 - 4 16 60

Verkauf & Reparatur von:
TV – Audio – Haushaltsgeräten

Telefon – Antennenbau

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200
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